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1 Gent. (10 Seiten) 


Sion der Thüringer. 


Nahmen das Dorf Cumieres; dort 
u. anderwärts fait LOOO Gefangene 


Eine Nuffenfchlappe. 


(Seliciert bon der „Alfogtirten Breife* und den „United Preß Aſſociations“.) 

Berlin, 24. Mai. Das dentihe Ariegsamt meldete heute Nadymittag, 
daß thüurinniihe Truppen das Dorf Kumieres an der Verduner ront, 
ditlich vom „Totemannhügel” eritirmt haben. 


Bis jest find dabei über 300 Gefangene gemacht worden, darunter 8 


Mehr als 550 Gefangene wurden in der Donaumontgegend nemadıt. 

Berlin, 24. Mai. (lleber Yondon, 4:40 Ihr Nadım.) Folgendes iit 
‚der Wortlaut vom Nadımittagsberidt des dentiden Hauptanartiers: 

„Weitliher Schauplas — ZSidweitlic von Givendn griffen itarfe bri- 
tiihe Streitfräfte wiederholt aniere nenen Stellungen an. Wur vereinzelte 

Truppen waren imitande, in dieje Stellungen einzudringen, und jie fielen 
fammtlid; im Handgemenne! m Mebrigen wurden alle Angriffe zurüd- 
geichlanen, mit jehbr jshweren britiiden Verliniten. 

Kleine britiiche Abteilungen nahe Hulluch und laireville hatten ein 
ähnliches Schickſal. 

„Südöſtlich von Houvront, nordweſtlich von Moulin-Sous-Touvent 
und in der Region nördlich von Pruhay ſind ſchwache franzöſiſche Angriffe 
geſcheitert. 

„Weſtlhich von der Maas ſchlugen wir durch unſer Jufanterie— 
und Maſchinengeſchützfeuer einen feindlichen Angriff auf den ſüdweſtlichen 
Abhang des „Totemannhügels“ zurück. 

Oſeſt bich der Maas wiederholte der Feind ſeine wütenden An 
griffe in der Douaumontgegend und erlitt ſehr ſchwere Verluſte 
durch unſer Feuer. Den Boden, den wir zeitweilig dort verloren hatten, 
wurde von unſeren tapferen Regimentern faſt vohlſtändig wieder— 
gewonnen, und ſie machten mehr als 550 Gefangene. Der Kampf 
dauert noch fort, unterſtützt durch ſehr ſchweres Artilleriefeuer von beiden 
Seiten. 

„Oeſtlicher Kriegsſchauplatz — Südöſtlich von Riga, in der Nähe von 
Pulkam, vertrieben wir die Ruſſen aus einem zwiſchen ihren und unſeren 
Linien gelegenen Schützengraben. 68 Gefangene fielen dabei in unſere 
Hände. 

„Auf dem Balkan hat ſich die Lage nicht verändert.“ 

Paris, 24. Mai. (11:15 Uhr Vormittags.) Ein mächtiger Angriff 
wurde von den Deutſchen in verwichener Nacht öſtlich vom „Totemannhügel“ 
unternommen. Das fraäanzöſiſche Kriegsamt meldet anfangs Nachmittag, 
der Angriff ſei „im Allgemeinen erfolglos geweſen“, — aber nach einem 
heftigen Dandgemenge jeten die Angreifer in einen Teil des Dorfes En- 
mieres nedrungen. An diefem Bunfte hätten die Kranzoien mehr als 
drei Diviiionen genen jid gehabt. 

Neitere deutide Angriffe am fort Donaumont jollen, nad franzdii- 
iher Angabe, acicdyeitert jein, es wird jedoch zugegeben, daß es den 
Deutichen gelang, einen Teil eines Schanzgrabens weitlidı vom ort zu 
nehmen, „init der rücdjichtslojeiten Aufopferung von Menichenichben.“ 
den „lmteo Treb Wii 

RBarıs, 24. Mat. Bom „Totemannbitacl” oltwärts binuber nach den 
Ruinen von Sort Touaumont tit anhaltend der blutigite und erbittertite 
Kanıyf im Gange, weldyer auf irgend einem Ariegsichauplag in den legten 
iwer Monaten gewiitet bat. Tie Tentihen Dracdten 80,000 Wanır gegen 
die tranzoftihen Werke auf deu eriten Hügel in’S Treffen, während zmei 
deutjche Brigaden immer wieder gegen die franzölticen Stellimgen um 
Dodaumont aniturmten, Der geitrige Kampf in den Nummen des legteren 
sorts war aber der allerbeftigite, und nad franzöftichen Angaben 
jollen dabei etwa 10,000 Manır gefallen jein. Tre Deutichen „deuten“ die 
franzöſiſchen Poſitionen von Thiaumont bis nah) Douaumont „in einem 
ſtetigen Trommelfeuer!“ Sinter großen Wolfen Staubwolfen, welche durd 
die Granaten aufgeworfen wurden, tauchten die grauen Kolonnen der 
Deutichen in raiendenm Vordringen auf, 

Wahrend tranzöfiihe Majchinengeihiise die bordringenden Linien 
überichütteten, erreichten die angreifenden TDeutichen den meitlichen und 
nordweitlihen Zaum des sort3 Douaumont und famen in cin Handge 
menge mit den Verterdigern. Gruppen von Männern fampften mit Baj 
netten und Bandgranaten und fogar mit Meiiern! Mittlerweilen freifchten 
die Sranaten der Artillerie über das Kort und nahmen ferndliche Rejerven 
aufs Korn. ‚simmer jchredlicher wird das Plutveratehen, ohne daß fidh 
die Sejammmtlage viel acandert hat! 

Bartis, 24. Mat. rolaendes it der Wortlaut des Nachmittags- 
berichts des franzöjtichen Kriegsamts: In der Champagne verfuchten die 
Deutihen mit Benußung von Gas unsere Yinien weitlich von der Navarin- 
Farm, zu durchbrechen, was ibhmen jedoch nicht gelang. Muf dem linfen Ufer 
der Maas ımternabmen die Deutichen geitern Mbend einen gewaltigen 
Angriff oftlih von der „Iote Mann-Höhe“. Nach einem Handgemenge 
drang der ‚seind, dabet grobe Verluite erleidend, in das Dorf Cumieres, 
und in einen weitlich von ibm gelegenen Schütgengraben. Neueften Mitteilun- 
aen zufolge jollen jih die in der Gegend der „Tote Mann-Höhe“ feit dem 
21. Mat verwendeten deutichen Truppen auf mehr als drei Tivilioren be- 
laufen, 

Auf dem rechten Ufer der Maas fand ein beitiges Geihüsfener itatt, 
dem itarfe \infanterteangriffe folgten. N der Gegend von Haudremont 
und bei Donaumont gelang es dem Keinde mır, trog feines gewaltigen Iır- 
Hürmens, wobei Menjchenleben nicht geihont wurden, in einem £leinen Teil 
eines Schüßengrabens des Fort3 Sub zu Fallen, 
unfere Stellungen weitlich des Kort3 ımd auf leßteres felbit jcheiterten an 
unjerem Schnellfeuer. Int Woevre-Bezirf aab e8 mır Nrtilleriefampfe bet 
Fir und Monlainville, v 


Dorwärts bleibt die Parole! 
Genf, 24. Mai. Wiener nicdtamtliche Meldungen von hente beiagen: 
Eine große italieniiche Streitmad)t, weldje das Städtchen Borgo bejett 
gehalten hatte, raumte dasjelbe gerade noch redhtzeitig, um der Gefangen- 
nahme durd die Oeſterreich-Ungarn zu entgehen. 


Der linfe Flügel der Armee des öiterreihiihen Aronprinzen, raid 
über die Gegend des Sagunatales vordringend, war idhon im Begriff, die 
Verbindung der italieniichen Linien abzujdineiden, als die Jtaliener ihre 
Gefahr entdedten. Sie wicden dann hajtig zurüd, als die Ocjterreiher nur 
no) einen mehritundninen Marich von ihnen entfernt waren, und gaben 
vieleidhwere Artillerieanf! 

Die Teiterreidj-IIngarn dehnen jest ihre Offenfive weitwärts nad) dem 
“ Gardajee aus. 

Rom, 24. Mat. Die öfterreichiiche friegeriiche Tätigkeit hat uneriwar- 
teter Weile bedeutend nachaelaiien, und das wird in militäriichen Kreiien 
dahin ausgelegt, daß die Defterreicher ihre Berluite wieder erjegen und 
größere Truppenmaljen für eine verjtärfte Angriftsweiie beranziehen miij- 
jen. Die öſterreichiſchen Befehlshaber beabſichtigen augenſcheinlich, ihre An— 
griffslinien zu erweitern, denn eine bedeutende Anhäufung von Truppen 
am Ufer des Gardaſees wird gemeldet, und es ſcheint, als ob ſie in Italien 


entlang der nördlichen Rrovins escia einrüden Jollen 


(Gelieiert don ociattons.) 


hüringer jtürmten da: 


Alle Angritfsverfuche auf | 


leine Anzeigen in deu 
„Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Heute werden 
527 auf der 8, und 9. Seite 


Seite veröffentlicht. x 


are 


+ 
B8 


Ausg 


| Chieago, Mittwoch, den 24. Mai 19 166 
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28. Jahrgang —Rr. 123 


orf Cumieres 


haben ſollen, den von dieſem erlaſſe— | 2. ’ Pe 
nen Einbaltäbefehl als einen „Papiers Vill han iten 
fetzen“ bezeichnen, um den man ſich M 
nicht weiter zu bekümmern brauche. 0 
| Der Nichter fegte die Verhandlungen | 
! auf nächften Montag an. | 
Alerander T. Bagley & Co., Inha- | 
ber der Cooperative Plating Eo., die 
| National Plating Eo., die B. Merrell| 
!& Sons Plating Co. und die Dome: | 
Iftic Blating Eo, haben heute im Su- | 
| periorgericht um einen Einhaltsbefehl| 
|gegen die Gemerkichaft Nr. 6 der Me- 
|tallpolirer nachgefucht. Richter Sulli- 
Ivan toird jich mit der Angelegenheit zu 
beichäftigen haben. 
| Die Chicago Screw Eo. Tuchte ges | (6 
ſlern Abend bei Superiorrichter Foell 
um einen Einhaltsbefehl gegen die Ge— 
werkſchaft No. 8. der Maſchinenſchloſ⸗— 
ſer nach, um ihre dieſer angehörigen 
ſtreikenden Angeſtellten daran zu hin— 
dern, ihr beim Betrieb ihres 


| Kleine Rriegsnahrichten 


Kriegsgerichte dauern fort! 

Dublin, Irland, 24. Mai. John 
Mac Neil, Präfident der Sinn-yein- 
| Freiwilligen, murde kriegsgerichtlich 
der Beteiligung am irländiſchen Auf— 
ſtand ſchuldiggeſprochen. 
Sein Urteil wird er in einem oder 
zwei Tagen erhalten. 


Wirbelftürme in Süddafota, 

Siour Falls, ©. Dakota, 24. Mai, 
‚Geddes, Mir und Charle® County 
wurden heute in der Frühe von einem 
| Wirbelfturm beimgefuht. Gebäude 
wurden dadurch umgeltürzt, und ber | 
ıden Saaten und dem Viehftand zuge: 
fügte Schaden war fehr bebeutend. 
|Berluft an Menfchenleben Icheint nicht 
| beflagen zu fein. | 
| (Gemwitterfturmfchaden mird aus| 
| dem ganzen mittleren Jllinoiä ges, 
| meldet.) | 


— — 


ammeln Rekruten hinter dem 
Rücken der Amerikaner. 


! 
| 


Neue Note Sarranzas. 


lielert don der „Allogtirten Breite“ und den „Untted Bros Affociations“.) 

Golumbus, WR. M., 24. Mai. Nene Meldungen von der Perihing’ichen 
Front in Merifo bejagen, dak Billa’ihe Banditen hinter dem Rüden der, 
ji) zurüdziehenden amerifaniihen Streitfrafte neue Nefruten jammeln, 
Die Neite der Banden, welde von amerifaniichen Truppen geiprengt wur 
dern, den, ziehen Peonen unter Drommgen—and; mit Flintenlaufen— und unter 
ee En i = - Verfprehungen reicher Beute zum Dienite heran und jtellen den Nüdzug 
| * — Berfüügung m | vn Amertlaner — Flucht hin! 
-chwiegerſohn): fen, ſo lange er nicht auch die andere Waſhington. d. C. 24. Mat, Eine neue ** —A— Carranza 
einem euer in dem „Velloiv Jacet“- | „Mic haft Tu im Stich gelaſſen und Dir Seite gehört habe, und befahl, daß an die amertiantiche Regierung mird angefimdigt. Ihr Inhalt iſt noch nicht 
Bergwert (im Gold Hill-Diſtrift und elbſt kannſt Du auch nicht helfen. Was die Beamten der Gewerkſchaft ihm betannt; doch erwartet man hier zuverſichtlich, daß er keine radikale Stel— 
deſenders durch Mart Twain befannt |!"td Die Ihöne Helena, meine Zodıter, | vorgeführt mürben. lung zur Frage der Zurücziebung der amertilaniichen Truppen einnehmen 


RER — dazu ſagen!“ ME f 
gerorden), famen mindeitens 4 Urs) gie. „Ic Fehre nicht cher heim, bis ie —E——— — wieder au. — Imwerde, Er mag indeh über einige der neuen Schritte der amerikaniſchen 
Ja dem Bezirk, imeldher ber Bolizel- | Yilitächehörden enttäufcht fein. 


beiter um. ich geiiegt habe.“ 
AN Ruf ' Nil. „D Vie, Du Tor, hait Dar denn | wach 8 stellt if ⸗ 
& | 2 , ‚ ba nn | mache an LYamndale unterjtellt ijt, ha en Ze ee ai — BL 
b ———— brennt 1400 Fuß unter alle Hoffnung aufgegeben, Deine Familie ben heute gegen 2500 —“ —* Ar— Waſhington, D. E. 24. Mai. Die 116 Mitglieder der kexaniſchen 
! De ’e. I; i 2 R 326 > » . - 
ie wieder zu feben? beit wieder aufgenommen. Meiftenz | Miliz, welche es ımterliegen, dem Aufgebot zum Dienjte an der Grenze zu 
—— | waren e3 Gewandmacder. Bei Alfred | entiprechen, werden nicht bebelligt werden, bis die neue Armeeorganifi« 


| Rovereto brennt. Deder und Cohn, W. 22. Str. und] rungsbill Gejegesfraft erlangt bat: ımd wenn fie inzwiichen zum Dienfl 
Satvyer Upe., find 700, und ber Evers) 

Baris, 24. Mat. Eine nicitantliche Tepejhe aus Rom meldet, eine | heimer, Stein & Co., 2133 ©. Kedzie| 
italienifhe Granate babe das größte Mumitionsdepot zu Noverto in die | Ave, 500 auf ihre Pojten zurüdges| 
IXuft gejprengt, umd die Stadt itche jegt in Flammen. Mehrere ——8 Ferner ſtellten ſich in den We⸗ 


ar 2 nn tern yelt Works, Nr. 4115 Daden 
Geſchütze ſollen dur die Erplojion zeritört worden jJein., — 400 Anceiteliie die —5 


| - : BE an den Streif gegangen waren, wieder 
| Schwacher Stalienertrojt. zur Urbeit ein. In der Mc&ormid- 
| Nom, 24. Mai. Italtentich-amtlich wird qemeldet, ttafientiche Kriegs. | Ihen Fabrik der „niernational nei 
ichiffe hätten einen öfterreichiichen Neroplan über der Adria berabgeichoiien, | Deiter Co. tft nad Angabe von Polizei 


| Die Kämpfe der Türfen. 
| kapitän Ptacek die Zahl der Streifer| 


35 = — nn | n ıf 2000 aurüdaeaanaen, | Konstantinopel, 24. Mat. 

B r Nach vr: bon 10,000 auf 2000 zurüdgeganaen, —* 
T ülow als ernſto Ns Ya folge und von den 3000 Ungeitellten der Na= | gende Meldungen unterm Datıım des Mar: } 
London, 24. Mai, Cine unbeitätigte, noch mit großer Vorjicht aufzu- 


tional Malleable Eafting Co, jind nur | „Mit Rüdjicht auf die nene günitige Lage, die jich aus der britiichen 
nehmende Meldung der „Ercdhange Telegraph Co.” jagt, Fürft v. Bülow, | noch 400 am Ausjtanbe. | Kapitulation in Hut el Amara ergeben hat, erwies jih eine Wenderung 
| der frühere deutjche Reichsfanzler, werde deuticher Botichafter in Wafhing-| Der Streit in der Pianofabrit der | unferer Sefenitopläne als rätlich. Vor drei Tagen nahmen wir daher ım« 
ton werden! Es foll eine Neuordnung im ganzen deuffchen diplomatischen ch er fere Linien am rediten Tigriönfer ein wenig zur Der Seind erlamin 
Tienit bevoritehen. | u — Die —* in das erjt zwet Tage jpäter. Wir jtellten die Tatjache feit, dab die Briten gegen 
London, 24. Mat. Zu der Meldung der „Exrdhange Telegraph Co.“ | die Arbeit wieder auf, nachdem ihnen | unjere Stellungen am redyten Tigrisufer nur mit einem Teil ihrer Ravalle- 
betreits des deutihen Er-stanzlers v. Bülow iit nody hinzuzufügen, daß eine Lohnerhöhung, die fich allerdings! rie zu Aufklärungszweden vorgingen, 
Fürſt v. Bülow'zunäch ſt in einer Sondermifjion vom Kater nach Waih- | nicht mie verlangt morden war, auf „Am Sonntag berricte auf dem rechten Flügel Rube. Im Zentrum 
ington geben, fpäterbin jedoch deuticher Botichafter dort werden joll. Fe _ en mird, | fam 8 zu gelegentlichen Vorpojtengefechten. Auf dem Hinten Zügel unter« 
Tie Angabe iſt jedoch einſtweilen mit großer Reſerve aufzunehmen, Die Gewerkihaft der Hufſchmiede⸗ nahm der Feind in der Nacht auf den 20. Mai zwei Angriffsverſuche, die 
trotzdem ein Diplomat, deſſen Name nicht genannt wird, ihr Gewährsmann gehilfen droht mit einem Streit, da abgewieſen wurden. 
ſein ſoll. der Verband der Hufſchmiedemeiſter 
Gerüchtweiſe hatte übrigens ſchon früher verlautet, Graf v. Bernſtorff, Ti mweigert, den Angeftellten den ber= | „| 
werde in nicht allzuferner Zeit an einen anderen wichtigen Poſten verſetzt langten Lohn zu bezahlen. 
werden. 


DR r 
RR) 
Alu, 
— 


Schlimmer Bergwerkbrand. 


Virginia City, Mo. 24. Mai. Bei Nik. (zu lernen 
1 


jih melden, jo wird Alles aut jein, — andernfalls aber müjien fie eriwar- 
ten, friegsgerichtlich prozejfirt zu werden. 

Wafhington, D. E., 24. Mat. General Juniton telegrapbirte an den 
Ktriegsiefretär Baker, er babe geriichtiweije erfahren, dab die Eingeborenen 
bon Madera, Merifo, augewtelen wirrden, ſich gegen die Amerikaner zu 
erheben. 


Das türftihe Kriegsamt veröffentlicht fols 


| 


„seindlihe Monitore beichojien am 20. Vai ohne jeden Erfolg Seh 
Bahr. Unſere Küſtenbatterien beihädigten Schornitein und Haupt« 

=> R |majt eines feindliden Kreuzers, der fih in Smornagemwäfjern 
| Im Kongreßz. mit zwei langen Booten im Schlepptau der Südküſte von Kuſcheida zu 
Deutſcher Oſtſeeverkehr in vollem Gange. | Wafbington, 24. Mai. Von dem nähern verjuchte. An Bord des Kreuzers fam ein Feuer. zum Ausbrud), 
Ausſchuß für Mearineangelegenheiten | das ibn zwang, ich im der Richtung auf Samos zurriidzuziehen, nachdem 
wurde heute im Haufe eine „Marines |er mır vier Schiiiie abgegeben hatte, 


bill” einberichtet, die eine Ausgabe von Wle 9 * * BB 
. ’ Da „Als VBergeitung fir das Bombardement von El Artich griff im de 
einer Million Dollars täglich für das 9 u : griff * 


⸗ * a M f in SM) Pros arm an & R = . 
laufende Jahr vorfieht. Demnach) mik- Nacht au den ei eines unferer slugzeuggeihwader Bort Satd an und 
| —X ; — * iinali iwarf zablreihe Bomben auf die außerhalb des Hafens veranferten Ariegs- 
| — —— D nal ten außer ben urfprünglich verlangten | WarT zahırc son up Di b des Hafer ⸗ 
| Gegen die britijchen ojträubereien. ı9241,449,152 noch $113,485,142 bes | jchiffe, jowie auf die milttärtihen und Safenanlagen ab. Der Ausbrud 
Die Nbjendung der neuen Brsteftnote |". Yelche um 891.737.287 höher ten großer Brände lieh jich beobachten. Trog des heftigen Abmwehrfeuers der 
Mn ER ann | feindlichen Batterien febrten unjere Slieger unbeihädigt zurüd,“ 


als die im legten Jahre verausgabte. 
Der größere Zeil der Summe foll für Angebliher Tagesbefehl Dindenburss. 
London, 24. D 


den Bau von Schiffen, für PBanzer 
Eine Depejcye der „Kentral News“ aus Bafel gibt 


plattenfabrifen und anderen Anlagen 
| und bie Vergrößerung des CS chiffsper | folgenden Tagesbeichl wieder, weidyen Feldmarichall dv. Hindenburg jüngi! 
jan jeine Zeute an der rufitichen ‚sront erlajien baben foll: 


| fonala verwendet werden. Die durch 
— die Marinereſerven entſtehenden Aus a 2 : 5 on * 
Burlington & Quinchbahn ſtehender gaben und die Ausgaben in Hawaii | . „Se — * Zeit hat ſich unter den Truppen ein Gerücht verbreitet 
— als find in der „Bill“ nicht eingefchloffen. | dab man im Begriffe ſtehe, Friedensunterhandlungen zu begingen; und 
er an Monroe und Jefferſon Straße ‚m Senat berichtete der Ausſchuß dieſer Umſtand, gepaart mit dem Inſtinkt der Selbſterhaltung, der beſtän— 
auf einen Straßenbahnwagen warteie, für Auswärtige Angelegenheiten den dig zunimmt, übt eine nachteilige Wirkung auf den Geiſt der Leute. 
von einer Anzahl von Fuhrleuten, die ee * gg air 
7 » £öffchli #ir einen;ein, daß nämlich der Staatsjelrsär| u. cu + — — ee Re 
— Yalın Gatten “und | angeroiefen (werben jolt, Ertunbigun. | 1). fein ._ — —* * Tüng übe — —* — —9— Ihr 
mißhandell. Grit als die Poligei auf gen über bie Sicherheit von Ameri | yrreven wollt, geht md Mut ıhrn anır der anderen Seite der Vunal 
der Bildfläche erfchien, ließ man von |fanern in foldhen Bezirken Irlands 
ihm ab. Obgleich er ziemlich fchlimm | einzuziehen, in denen das Sriegsrecht | 
zugerichtet wurde, fonnte er fich doch  angeorbnet wurde. m BE Tarragona, Spanien, 23. Mai. (leber Paris, 2. Mat.) 21 Mitglie: 
ı Der Genatsausfchuß für das Ge- | der von der Beiakung des griechtihen Dampfers „Sitros“ (1891 Tonnen) 
richtsweſen ſtimmte mit 10 gegen 8, |jtnd in NRettungsbooten bier eingetroffen, Sie jagen, ihr Schiff fer von 
die Ernennung bon Louis D. Brand- | einem öjterreihiihen QTaucboot torpedirt worden. 
ei3 zum Mitglied des Oberbundesge Barcelona, Spanien, 24. Dat. (leber Baris.) Die ruiitiche Barke 
riht3 zu beitätigen. | „Negina“ wurde durch ein öfterreichiiches QTauchboot zeritört; desgleichen 
m WUbgeordneinhaufe murde bie | wieder 2 italienifhe Segelichiffe. 


\/ Kopenhagen, 24. Mat. (Leber Yondon.) Nah Tepeihen aus Malmo 
wurde der deutiche Schiffsverfehr in der Djtiee im vollen Umfange wieder | 
ufgenommen. zünf deuticdhe Sandelsdanpfer trafen geitern unter Be- | 


d von Kriegsſchiffen in ſchwediſchen Häfen ein. 


Waihington, D. E., 24. Mai. 
der amerifaniichen Negierung an Grofbritannien wegen Störung des aıne- 
\rifaniichen Poitverfehrs hat fih dod) etwas verzögert; die Note iit aber 
| heute in Chiffernicrift übertragen worden nnd it wohl am Abend auf den 
|fnbeln. Näditen Samitag wird jie veröffentlicht. Sie hat feine Abände- 
rungen mehr erfahren. 


Dat. 


| Streik dauert fort. 


— — 


Den Expreßfahrern die Hilfe der 
Fuhrmannsgewertſchaften zugeſichert 


„Im Namen des Kaiſers erkläre ich hinermit, daß von Frieden keine 


Werden nicht nachgeben. — — 
Soll torpedirt worden ſein. 
T 23 


ı leiderfabrifanten u, A. iuhen um Hilfe | 


| des Gerichts nadı. — Zahlreiche ftrei, | Ohne Hilfe nach Hauſe begeben. 
Die Drahtſpanner. 


tende Gewandmacher zur Arbeit zurück | y - Er 
|  gefehrt. — Die Drahtipanner. Eine Abordnung der ftreifenden 
| Drahtfpanner der Commonwealth 
| Gdifon Co. foradh geftern bei dem | 

8 Ver ö- | Cheft teur $ 9 | 
ae ae an | ne = gg ach „Dregon - Ealifornia Eijenbahnkände J — Der „Regina“-Kapitän und die Beſatzung langten in Varcelona an; 
das Gerücht, daß der Streik der Ex- welche darauf eingehend erörtert — —* Reed en ziwer Rettiingsbooten mit den Mannfchaiten der 
| preßfahrer jo gut mie beendet ift, und |den. ine Einigung fam zivar noch en * BE = | iſchen Segelſchiffe. 
daß die Ausſtändigen innerhalb 24 |nicht zuftande, die Ausfichten auf eine 7 En a Angebliches Vorrücken der Alliirte 
Stunden um die Erlaubniß nachfuchen ſolche ſind aber die beiten. Es wird beraten 2 u — vn. er Allurten. 
werden, unter den alten Bedingungen heute am fpäten Nachmittag eine meie | Dafhington, 24. Moi. Eine bom | Baris, 24. Mat. Die Iruppen der Ailliirten haben einer aus Salonili 
die Arbeit mieder aufnehmen zu dürz | tere Konferenz jtattfinden. Senator Hitchcod bon Nebrasfa uns| eingetrofienen Depeſche zufolge den Eiſenbahnhof von Florina, ſüdlich von 
fen, für völlig haltlos erklärt. „Die Einhaltsbefehl verletzt? terbreitete Reſolution, der Staats-Monaſtir, beſetzt. Eine aus Athen eingetroffene Depeiche bejagt, die Deut» 
Streiter beharren auf ihrer Tores! ; ‚an — fd „|Tetretär Tolle dem Senat über die Ge= | fhen bombardirten das Dorf Potheles, jüdlih von Doiran. 

r i ö Sor dem Kreisrichter Smith ſtell ſinnung der britiſchen Regierung hin— 

Eee ‚Tagten fie, „und fönnen auf zen Heute Vormittag die Anwälte De | ptlich ber Werlältune Son Srbeni 
[on Beijtand aller gewertſchaftlichen gleiberfabrilantenderbandes den Anz | mitteln für bie Benöterun Bolene 
| Fuhrleute vemen, hat doc ber Die trag, daß zwei ber ftreitenden Schneiz | gericht erftatten, wurde vom Musfchuh 
Itrittsrat der Fuhrmannsgewertſchaften der Theo Schweizer und Zouis ä of beit s B 
in einer gejtern Abend abgehaltenen | Seimbach, wegen Uebertretung bes I" = ä ngelegenbeiten 
Verfammlung befeploffen, ihmen jebe gegen fie erlaffenen Einhaltsbefehls, Annahme empfohlen. 
‚nötige finanzielle Unterjtügung zuteil) meicher ihnen verbietet, die Firmen in! ei ge u 
werden zu lajfen” \irgenb welcher Weife zu beläftigen, be- |, , om Som & eeb hei —* * 
Den Kommiſſionshändlern an der ſiraft würden, da fie vor der Fabrik. u mi ſt om peed heiraten? as 
©. Water Straße, denen durch ben iſt unglaublich!“ — „Warum denn? 


der Firma Kuppenheimer ge⸗ * 
Streit die Zufuht von Obſt und Ge— ern Mbend angeblich Mrbeitzwillige „Dip! Du ine niit, Dep er don 
ımüfe teilmeife abgejonitten worden | mit Badfteinen beivarfen. Auch rich⸗ iedem lub in ber Giabt geiäimarzku- 
mar, find geftern Abend, zum erften teten fie am ben Anmalt der Aus- | delt MT gi „Deähalb nehme ich ihm | 
Male feit Beginn des Ausſtandes, ſtändigen, Clarence Darrow, die Auf— Ja gerabe: Es wird ihm Jane Teilen, | morgen; 
wieder genügende Mengen davon zu⸗ forderung, die Streikführer davon in Entſchutdigungen, vn Abends-Aus-⸗ —5 Regenſchauer heute Abend und | 
gegangen. | bleiben zu finden. en einihneidender Auechfel im der | 


Nuffell ©. Rof, Nr. 3244 Bee len 2 FE Sonnenuntergang, beute: 7:1 | 
e k & MER. groben Yirpatung be ert ul⸗ 2 4 Sommenus ergang, eute: 7:12. | 
Rinine Abe. _ein in Dienfien_bet,,Din piadien. menn ie nie Jie 2 ecſet dit SOMULRAWGÄ!Y, | SEE ee nn nd 


‘ 

DaB 2Berter. | Temperaturitand. 
Nachitebend der TIemperaturitand nad 
der ſtündlichen Aufzeieomung des MWetier- 
amtes: 
3 Uhr 
Uhr 


Chicago und Umgegend: Regenſchauer heute 

— Abend wahrfſcheinlich auch mörgen;, fein ein 

ZUT | fchmeidender AWechiel im der Lutiwärme. Mähia 
| itarfer big friiher Wind, borberrichend aus dem | 
Süden. 

Illinois: Unbeſtändig heute Abend und 
gen: fein einſchneidender Wechſel in der 
wärme. Mäbig Tlarfer bis friiher Wind, 
berrihend aus dem Süden. 

Suinois: lUnbeitändig beute Abend und 
gen, im nördliden und mittleern Zeil 
fhauer. Nein einichneidender Wedhfel 
Ynitwärme. 

Indiana: Bewölft und mwahricheinlid Regen 
Ihauer beute Abend md morgen 

Nieder- Michigan: Teilweife bewöltt und 
wabrſcheinlich Regenſchauer beute Abend und 
im nordöſtlichen Teil heute Abend 


Nahn......1 
Nahm......76 
Nadım......6 
Abends. ....05 


3 Uhr Morgens. ...67 
Uhr Morgensd....6 
5 Uhr Morgend....6 
; Uhr Morgens. ...6 
Ubr Morgens. ...6 
Abends. ....68 3 Uhr Morgend....7! 
Abends... ...6 9 Uhr Morgens. ...7 
Abends.....70 I0 Uhr Borm... 
Ur Mlbends.....70 ı Uhr Bormusseı. 
> Uhr Mitternacht 69 > Uhr Mittagd....6 
lbr Morgens....69 ı Uhr Nacbm. .... „Öl 
2 Uhr Morgens. . 68 2 Uhr Nachm 6 


mor 
Luft: | 
bot» 
mor 


Regen: | 
in der! 


delet die 


1 
* 
J— 
of 
F 
* 
* 


* 


x 


Pr 


* 


„Sonntagpof‘ 





.. 
Banama-Hiite zu Sc 
Eine Partie von importirten PBanama-Hüten, 
hübſch gebleicht und Blocked in ſechs verſchiede— 


nen 


vu AR 


Partie 


u — 


Talfons der neueiten Moden; 
zum Berfauf am Donnerstag 


mwärts bis zu 2.50 vorfinden; am 
Donnerdtag zu 


98c 


Ungarnirte Hüte, feine Leghorns, in großen 
Faſſons, 


ſowie 
werdet 


in der 


1.00 


Matroſen-⸗Faſſons; 
Ihr Werte auf 


1 ——— 


der beſte Tänzer war. 


Abendpoſt, Chieago, Rittwoch, den 24. Mai 1916. 


„Das iſt ja eine reine Formſache,“ ſahen mit pfiffigen Geſichtern dumm— 
lachte Liſa leichtherzig. „Der alte ſchlau vor ſich hin und überlegten, daß 
Operettengeneral, der das Kommando |fie num die Deutfchen totfchlagen durf= | 
Ihat, wird fein roftiges Echmwert nicht ten, und deren Hab und Gut für fi! 
ziehen, von feiner Geite ift nicht® zu behalten, eine Aussicht, die die nieder- | 
fürchten. Und feit wann hat e& den ften Iriebe der blöden Menge entfei 
| Edelmann in jeinem Vergnügen ges |felte, die von den politijchen Idealen, 
ſtört, wenn der Bauer mal Krakehl die der Delegirte Ans Kaddik ent 
ſclägt. darin übt ſich das Geſindel ja wickelte, kein Wort verſtand. 
ſeit Jahren, darum laſſe ich mir doch In ernſter Begeiſterung klang Kad— 
meinen Ball nicht nehmen!“ dils volles Organ durch den dumpfen | 
| Und, wie immer, feßte auch diesmal | Raum, defien niedrige Wände fich ihm | 
Lifa ihren Willen durd. Sie war|meiteten, daß vor jeinen trunfenen | 
|ftrahlend jchön an dem Ballabend, !Bliden das Bild bes Heimatlandes | 
Inber von heimlichen, Unruhe erfülft.|lag: leuchtend im Sonnenjchein ber 
Ammer wieder fuchte ihr heißer Blick | Freiheit und Menſchenwürde. J 
LSeos elegante Geſtalt, der bei Weitem „Eine neue Zeit muß kommen, und 9 
alles Reue wird nur durch Blut er⸗ 
Der Kampf iſt der Vater des 
Forkſchrittes. Kampf war immer in 


Der Kuiſer kriegt keinen 


Leo hatte noch nicht mit Liſa ge: |deugt. 


—6 


Jeder Zeutſche hat die heilige 
Pflicht, ſich daran zu beteiligen. 


| R * | 
| Für den Fonds der deutfchen und | FE ne 
|öfterreichifch = ungarifihen Hilfägelells | _ Dies Kleid zeigt Jußerſt gefällige 
ihaft find der „Abendpoft“ außer den |dormen. Kragen, Manjcetten unt 
bereitö veröffentlichten Beiträgen bi3 


ıder Gürtel find von andersfarbigem 
geitern Abend die nachfiehenden Sums | Material, als das Kleid. Die Aermel 
— können lang oder kurz ſein. 
men zugegangen: | ö 


Abendpoſt Sammelbüchſe . . . .* 1.02 

IM. 9. ‚der alte Soldat... 1.00 | 

 Gefammelt im Seßeriaal der | 

Abendpoſt“, (14. Beitrag) 

Guſtav Fiebig 

Auguſt Fiebig 

Verloſung eines Kaiſerbildes, 
geſchenkt vom Rainbow 


(Eigendienſt der „Abendpoſt“. 


Mädchenkleid. 


— 
35.00 | 
1.00} 
0,901 


| auf dem 


tanzt, er empfand faft etwas mie W bejjeren Sinffee Maifeit 


vun em re «Er» — 


E.IVERS 


—E 


Tu 


— — — 


— 


Fir 


IWAUKEE BWE. 


- 
N 
) 
\ 
| 


Weite Schuhe für Damen, aus feinem weisen Sea Nsland 


Canvas oder Roplü 
ten Sobien, hoben 
Ztage= Zehen; 
ipeziell, das Paar 


Rumps für Fraulein und 


Schnürſchuhe, 


wgemacht, mit geſchmeidigen, gewende— 


Louis⸗ oder Spulen-⸗-Abſätzen, ſchlichten 
Größen 3 


| Bumps für Kinder, Patents 


Kinder, Patentleder und!leder, mit fancn Schleifen 


weiter Canvas;e 
Tatlored 
ct = 
Größen 
bi8 2; das Paar 


ode; 


Barfuß-Sandalen fiir Knaben, Fräulein und 


Schleifen 


Strap Marnp ane | zwei-Strap Moden; 


mit janch | beiekt; 
beſetzt 


geſchmeidige, hand—⸗ 
gewendete Sohlen; ein- oder 
Grö⸗ 
| Ben 

| Paar 


7% 


Kinder, lohfarbiges Yeder, mit foliden Yeder- 


ohlen; 


9 bis 
bis 8 


Spezialitäten von unerem Wäntel-dept. auf dem 2, sloor, 


Reinwollenes | Tub-Seide-Blufen für Damen, fowie 


Sfirts für Damen, | 
Voplin, Gabardine, Serge; Flaring- 
und Gürtel-Mioden; reauläre md ertra | 
Größen; die neueiten Moden; 2 85 
vVonnerstaa ER — | 
Straßentleider für Damen, aus fiaus | 
rirtem Crepe gemacht, in allen Grö⸗ 
ben; nett bejeßt; ci Ipezteller Einkauf, | 
zu einen niedrigen Wreis; 


Dieſe Norfolk K nabenanzüge zu 2.77 


Mäntel für Damen, Fräulein und Kin— 


Größen 


49. 


zwei-Strap mit Schnalle; 
2 das Paar 59e, Gröiten 6 
das Paar 


Grepe de Chine, in neuen Moden; 
ſchlichte, beſtickte und geſtreifte; roſa, 
weis, ſchwarz, Citron und 1 98 


Rote; 3.00 Werte, für...... 


der, Odd-Partien von ſchwarz und wei— 
ßen Wollenſtoffen, grun oder Copen; 
beſetzt; auch Wolle-Serge in Navy und 
Copen; alle Größen; 

Aerte, für 


find wirflich wunderbare Werte. 
Ein arofer ditlicher Fabrifant, der wegen der vorzügliden Qualität 


der von ihm anacfertiaten Kletdunasitücfe wohlbefannt tit, brauchte 
wir ütbernabnten jein Yager zu einem Schleuder- 


ſofort Baargeld; 


preis, wodurch es uns ermöglicht worden iſt, dieſe 4.00 Anzüge 


Jzu offeriren 
Waſchbare Anzüge 


welben 


neue 


ten 
ritche 


Grö 
1. 48, 


Anzüge; 
Jahre; 1.95, 


BER BRD 


sul 


für Feine Ruaben. 
Von ausgewählten waſchechten und ſchlich— 
Stoffen gemacht; 


ihr fitende alte Dame ; 
4 barin, „man merft, daß er eine ruf- 
m jiiche Mutter hatte, 

A von der träumerifchen, weichen Grazie 
der 


ſchöne und 
2; bie 8 


ben 


| |verivöhnten 
J zweitenmal 
[| ment u. a u “en, tem Haar 
| Gr führte die forachlos verblüffte| * 
J Liſa an ihren Platz zurück und ver— 
J beugte ſich kurz. 


J zimmer ſtand Hilde und ſah mit er— 


Minen Augen den Tanze zu. 


dermwillen vor der verführeriichen rau, 
die ihre Schönheit To herausfordern 
zur Schau trug, daß jeder Mann es 
magen burfie, ihr mit begehrlichen 
Blicken nachzuſehen. Doch konnte er 


| 


jeinitigen Liebiten, al fie im Malzer- 
Itaft über das fpiegelblanfe Parfett da- 
hinflogen. 

„Leo, warum verachteſt Du mich, 
wirſt Du nie aufhören, mir zu zür— 





nen,“ flüſterte ſie leiſe und ſuchte ver⸗ 


blich ſeinen Blick. 


ge 
| * 
„Ich zürne Ihnen durchaus nicht, 


gnädige Frau,“ entgegnete der Ange- 


redete kühl. 


„Aber Du haſt die alten, glücklichen braunen Lockenmähne, ein reines Feuer 
J Zeiten ganz vergeſſen! 
wir nicht in dieſem gleichen Saale einſt 


Nidi, haben 


ſo ſelig miteinander getanzt? Iſt es 


möglich, daß Du nie mehr an unſere 


ſüße. junge Liebe denkſt?“ 
„Gnädigſte Frau,“ ſagte Leo kalt, 
„wecken Sie doch nicht eine Erinne— 


rung, die wenig rühmlich für Sie iſt. das Rednerpult. 


Einmal bin ich der Spielball Ihrer 
Laune geweſen, nie zum 


wr 
“u 


In der offenen Tür zum Damen: 
blaßtem Geſicht und dunkel geworde— 


wohl bemerkt, wie die Baronin Turn 


ſich an Leo ſchmiegte, wie ſie mit bren-⸗ _ 


nendem Blick leiſe und haſtig auf ihn 


J einſprach — wurde die alte Liebe wie— 
Jder wach? 


„De 


r junge Wilczinski tanzt wirk 
lich bewundernswert,“ ſagte eine neben 
u ihrer Nach: 


2 
4 


Es liegt doch viel 


— 
ln 


Zi. 


men in ihm, die ums reinen 


J Germanen unerreichbar iſt.“ 


Negligee-Hemden für Männer, mit geſtärk-— Eine VBartie von geitärften 


ten Manfchetten, jowie weiche Hemden, 


mit | Meufter = Senden für Männer, 


doppelten weichen Manichetten, und Hemden |aus wajicpechten Percale-Hem— 


mit angenähtem weichem Kragen; fchlichte weiße 


und nette Muditer; Größen 14 bis 
19; beite 1.00 Werte, fir 


69 | arogen 2 [ 
C: Muiter; Gr. 14 bis 17, zu 


denzeug gemacbt, tı einer großen 
Auswahl netter 43 
c 


Kleiderſtoffe u. Baumwollenwanren 


Chiffon⸗Tafſeta⸗Seide,. Nard breit, reinſeidene Qualität; elegante reiche Sorte; 


alle neuen Schattirungen, 
blau, Reſeda, grün, wert 
Kleider = Bercale, Yard 
breit; waidbent, auf 
grauem lintergrumd, 10= 
wie heliem Untergrund; 
Bett-Miuiter, wert 2 

15c, Dard 20 
Muslin. Vollig gebleichte 
Qualität, unſere eigene 
angezeigte Marke; 9 

wert 12%c, Dard.. c 
(10 Nds. an ed. Kunden.) 


Baſement 
zölliger Hartholz— 
Drahttuch über— 


breit, Wo 


drapirende 


von 
1.50, 
rut 
anne 


>50 Fuß Wäſchele 
macht, wert 1560, 
Sercen- Türen, | 
- Mahmen, mit beiten 
zogen, alle Größen, 
zu 
Hellef, Fußboden-Firniß, hell— 
farbig, beſte Sorte für Fuß—- allen 
böden oder Holzverkleidungen, velte 


wert 1.75, Gallone 1 00 


Fuß 


8 


* 


Dentſche 


de 


Roman au? 


R 


—* 
Baltenlande von 


B u R * 


eit 


zeipatg 


„Mopsrigbt Du Or 


) 


(32. Fortiegung.) 
» Der Lehrer nahm eine tot gebun 
Bene Brofchüre von feinem Schreib 
tiſch. 

„Hier iſt etwas ga a 
Nun überlen’ Div ıneine Worte, tleine 
Madde, Du willſt doch nit € 
Kammerjungfer bleiben, und 
Knecht kannſt Du nicht heiraten, dazu 
habe ich Dir zu viel Bildung beige 


2* 7797 


nz Auserleſenes. 


7,7 
ur 


rYr(T 
wis 


einſchließlich grau, Old Toſe, Navy, belgiſch 
1.75, Ward fü 
AGD GLIBGSS LG GG IT GL GLEIS GH 


Boplin, 42 Zoll 
Seide gemti 
echte Sorte; 
vollständige Bartie 


Farben; 
Yard 


Screen 


Kante, ſchwar— 
‚uadrats 


lasr 
ati, a 


das Dreigeipann fertig. 


& N 
wen,“ Ion 
ausgefahren 


ihre 
Gingham 


———— 


* 
923011. völlige 
Zephur =» Dualität, netie 
rola und blaue Streifen 
und SKarrirungen, 1 
wert 15c, Dard.... 0°C 
Bettderfen, Größen für 
Doppelte Betten, Mes 
dallion Center Mar: 
jeille Effeft; reqgulärer $2 
Bert, 


Ile und 
cht, waſch⸗ 
ſehr reich 
Stoffe; 
wert 
— 
J 
ine, aus extra ſtarkem Jute ge— 
ſpeziell, 

Gas-Oeſen, zwei Brenner, vernickelt, 


abnehmbarer Brenner, mit „Ivan“; 
wert 3.00, ipestell, 


Waſſergläſer, 
flares Glas, mit 
Hufeiien am Boden; 
wert 


in 
dop⸗ 


: Drabt, 
Breiten, 


i 
.22C 


>, 


ivar Das ganze Glüd des fo ungleijen 
Elternpaares. Der General hatte jeine 
smweite Tochter Liuba (Wera, Luba 
Nadeiha) aenonnt und pflegte mit 
beranuatem Schmunzeln zu bemer 
ten, hoffe noch auf die Nadeichda 
(Glaube, Liebe, Hoffnung), dann jei 
Leo Tuchte 
fein Elternhaus ftet3 zur TVeezeit auf 
und Llieb meiften® auch die Abende 
dort. Die braunlodige, kleine Schmwe- 
iter bina mit fehmarmerifcher Liebe an! 
ihm, und er fpielte und tollte gern mit | 
dem lebhaften, aufgeweckten Kinde.! 
Hilde kam häufig zu zwangloſem Be 
ſuch in das gaſtfreie Haus, meiſtens 
ſolchen Abenden, wo die Turns 
waren 


—* 
sL 


* 
n | 
! 


und Daher nicht 
ihre Unmelenbeit zur täglichen Kar 


J 


bracht,“ fagte Zipot felbftaefällia, alz | fenbartie erwarteten. Leo fuhr dann 
ine Schmeiter fi) verabichiebete. ſeine tleine Freundin nach Hauſe und 
me an manch fröhlihes und mand) ernites 
„3 war bduntel, als Madde zum Wort flog zwifchen ihnen bin und her. 
Schloß zurückging. Eine zitternde Frau ba fah mit beimlicher 
Untube jaß ihr im Herzen. Sie hatte Freude aber ale je mit,cinen Merk 
leine Ausſicht, daß ſich die Enge ihres yaran zu rühren, mas fich fo zart in| 
Lebens je weiten würde. Kann jegtiprem Haufe anfpann. Sie be 
mr Well, Do. ie er Höhe ri Darren itimmte aud; ihren Gatten, jede ver 
guch hinweg über Said und Sünde: 'zrünte Mederei zu unterlaſſen, 
Aber dann ſtürzten pr deTanen ſollie kein Schatten auf das keimende 
Heiß aus den Augen: Hatte fie darum Glück Fallen, das fie für Leo und ihre 
ihre Ehre rein gehalten, um fie jet | gufine fo fehr erhoffte, 2 
einem verberbten Genüßling zu opfern. | (Supe Auguft plante Lifa ein großes | 
Das mollte fie nicht, das fonnte fie Sommerfeit. | 
nicht! ; „Den rubmreichen Frieden mit 
“Als Leo das nächte Mal von den/Yapan müffen wir doch feiern, als 
FZurnd eingeladen murde, jagte er loyale Untertanen,“ ſpottete ſie. | 
„Lab den Ball, Liſa,“ entgegnete 


a] 


unter einem jähidlichen Vorwand ab. | 
Er bat aber da, Hilde ab und an/Yurn gereizt, „mir Steht der Sinn 


zum Mufiziren zu fih aufzufordern. 
Smwilchen Leo und jeiner jungen Stief- 
mutter beitand eine aufrichtigeyreund= 
haft. Leo konnte den Takt, mit dem 
fie. ihren alten Ggtten behandelte, nicht 
genug beivundern, ebenjo wie die Für- 
- Forge und Rüdficht, die fie ihm in| 
‘ jeber Beziehung angebeihen ließ. Ein 
teigenbes, iebt bierjähriges Mäbdelchen, 


nicht nach Tanzen und Scherzen. Erit 
geſtern iſt mir wieder eine große 


Dieme abgebrannt und nie ſind die 
Halunken 


lun zu faſſen. Vielleicht hat 
Wilczinski doch recht, und die Lage iſt 
ernſter als wir denken. Daß ſeit dem 
6. Auguſt der Kriegszuſtand über un⸗ 
ſere Provinzen verhaͤngt iſt, ſpricht 
auch dafür.“ 


M 
nn 


ieleiht it e8 auch ein Erbteil 
feiner polnifchen Vorfahren,” entgeg= 
nete die Angeredete, „ich finde, er hat 
überhaupt in feinem Auftreten die 
Iganz eigenartige, anmutige Würde, die 
|diefes Volt vor allen andern au$: 
zeichnet. Ueberdies tft er ein fchoner 


. 5 : 3 Ih Mirafat 
Mann, das fcheint die Baronin Turn der Nilolai 


auch fchon herausgefunden zu haben. 
Wie die beiden zufammentanzen!“ 
de tat das Herz meh und f 
wollte ftcd unbemerkt nach oben zurüd 
1; der Ichone Abend, auf den f 


* 
Vil 


r 
i 


| zieh 


ſich ſo gefreut hatte, war ihr verdor an ſich gebracht haben. 
ben. 


Da faın LZeo quer durch den Saal 


ö auf ſie zu. Wie die Reinheit und Un— 
A berührtheit felbit erfchien fie ihm in 


ıthrem einfachen, weißen leide im Ge- 


BE genfag zu der übereleganten, rajfinir 


ten Frau, die fich eben noch an ihn oe 


M dränat hatte. 


Stumm und jcheu folgte Hilde jet 
ner Aufforderung, leicht 


d Da ſchlang ſich 
ſein Arm feſter um das geliebte Mäd— 
ſchen, ſo feſt, wie es die gute Sitte 


- \eigentlih nicht erlaubt. 
Hilde blicte auf, ein herbes Wort 


faq ihr auf der Zunge. Da fah fie tief 
hinein in ein paar blaue Aucen, in 
verten ein jolches Leuchten und Fun- 
feln war, daß fie in freudigem Schred 
|deritummte und eine tiefe Röte lang 
am ihr blaffes Geficht und ihren iei- 
Ben Hals überzog. 
gab jte ich jegt ber feligen Luft des 
Tanzes hin und ließ fich von Leo erft 
an ihren Plat führen, ala die fchmei- 
Helnde MWeife der Geigen veritummmt 


Y — 
J 


| 


Dann aber jtürzte fie fort, fie mußte 
allein fein mit ihrem Glül. Lange 
and jte am yeniter ihres ftillen Sim 
mess und Jah hinaus in die laue 
Auguſtnacht. | 
‚HStpifchen den Bäumen des Parfes | 
leuchteten Hunderte von bunten Paz! 
pierlampiond, wie ein blutroter Rie- | 
fenballon jtand der Vollmond und: 
ächelte über die fröhliche Lebensluft, 
die in dem ftolzen Schloß die Herr=, 
ſchenden vereinte. | 
Dann aber drehte fich der Mond ein 
bischen jeitwärts und fein behagliches, 
rundes Geficht befam ein ganz ernftes, 
Ausfehen. Einige hundert Schritte, 
bom Schloß entfernt, im Tlettifgen 
Kruge, da fah der erfchrodene Mond: 
ein ganz anderes Bild, ala er durch, 
die blinden Fenſterſcheiben guckte. 
Hier vereinte finfterer Haß die Die- 
nenden in der großen niebrigen 
Schantitube, die durch mehrere fehme- 
Iende Hängelampen nur mäßig erhellt, 
mar. | 
Mehrere Hundert Berfonen, Männer | 
und Frauen, faßen dicht gebrängt bei— 
einander. . Einige verfolgten mit bren=- 
nendem Eifer die Ausführungen des 
Rebner?, der als Delegirter des Tuk— 
fuer Lettenverbandes den Bauern bie 
geplante Regierunasform der Rebo- 
lutionspartei auseinanberfegte. 
Einige Thliefen, ermübet von der 
ichweren Arbeit des Tages, andere 


| 


p wenn 


feine Pflicht der Hausfrau gegenüber | 
nicht vernadhläffigen. Lila lehnte fich | 
Idichter, ald es nötig war, an ihren| 


Sie hatte 


as Se Be re 
;, | Die fih von dem Schmweiße unferer Ar 


ie Land twiderrechtlich mit dem Schwerte: 


fchmebte fie | 
E im Iange mit ihm durch den meiten 
Saal, aber e8 war eine merflihe Zu: 
Jrückhaltung in ihrem ganzen Wefen, 
|| die Leo gleich fpürte. 


Uber ungehemmt | 
| weſen, 


der Welt und wird immer bleiben, und 
jetzt das Blut unſerer Gene- 
ration die Erde der Heimat tränkt, ein 
neues Geſchlecht waͤchſt heran und 
wird herrliche Ernte halten der Saat, 
die mit Blut und mit Tränen geſäet 
iſt. Es lebe die Volksrepublik, der 
Staat der Zukunft, in dem Freiheit 
und Gleichheit herrſcht. Einer für) 
alle und alle für einen, und alle gleich! 
Kein Herr und kein Knecht, kein arm 
Iund fein reich, fein pornehm und ge= | 154 

Iting; nur Menfchen, Brüder und 104 "ältvaufee Yvc 
Schweitern, wie es Gottes Wille tft. | 212 8. dorib une, 
Es lebe die Republik, es lebe unſer Mordieites 
| heiliges, freies Lettenland!” „20 wi diertb übe, 

Hoch aufatmend trat Kaddit zurüc, | 3244 Cincoın Ave, 

'Schweißtropfen perlten aus feiner 


| Wir fanfen von einigen der vornehmen | 
Blantanen eine föitliche Mliichung, die vor | 
dem Kriege direkt an die beite Kundſchaft 
in Deutichland ginn. 


Das ift nenau, was Sie jebt in unierm 
26° Kaffee friegen, 
Geld kaufen kann. 


— — — 


Nordweſtſeite: 

4 25, Chicago Yıbe, 

3 Miliwaulce Ave. 
Milwaulee Abve. 

4 


Weitjeite: 

W. Madiſon Str. 
NL, Madilon Sir. 
Jlurssland Ave. 
S. Helited Er, 

=. Dulltcd Eir, 
28. 12. ir. 


-.. Lil, 


116 
ER 
it 


U 





q 
Ir 


Südſeite: 
32 Wenworth Abe. 
27 S. Hulſted E 


3244 Yincolır Yide, h 
9 ©. Nfhland Ude, 


LEN, Clarf Eir, 4 


Das jehite Aufgebot. 


Es wurde heute im Trpet-Brozeh in An 
ariff genommen. 


Orpet-Mordprozeß, 


leuchtete aus ſeinen dunklen Augen. 
Ein frenetiſcher Beifall durchtoſte 
‚die Schantftube, Klatichen und Tram: | 
peln füllten dag Zimmer mit ohrenbes | 
Itäubendem Lärm. Als ſich die Er— 
regung etwas gelegt hatte, betrat Ar- 
vid Ziol, der Lehrer von Walgalen, h 1 
gebot von Geſchworenenkandidaten in 
Seine lange, dünne Geſtalt ſchwank- Angriff genommen, das die Zahl der 
ie hin und her, ſein ſchmales, ſcharf zur Auswahl vorgeladenen Prüflinge 
'aefehnittenes Haupt mit ftarrem, ro-| auf insgefammt 636 bringt. Almter 
ar in beitändiger Be: | Diefem legten Aufgebot, das fait aus 
wegung wie der Kopf eines Geiers. In ſch a gern 
‚dem bartlofen, Tommerfproffigen Ge: | beiteht, befinden fich viele der hervot 
ſicht Tagen hinter großen, scharfen | ragendften Gejchäftsleute jener Stadt, 
'Brilfengläjern _ein paar  ftechende darunter Bantpräſidenten und ein 
braune Augen, die mit lauernder Be- früherer Bürgermeiſter von Waute— 
obachtung auf ſeinen Dorfgenoſſen gan, J. F. Biddinger. Staatsanwalt 
ruhten. ſchaft wie Verteidigung ſprechen heute 
| „Leute!“ fchrie er mit ‚heiferer | die Hoffnung aus, dab die Geſchwo— 
|Stimme, „ihr habt gewiß nicht alfes | renenbant Ende der Woche beiegt fein 
\perftanden, was unfer großer Kabdif, | werde. 
Funfer herrlicher Redner, gefaat hat.! Die Verteidigung wird jich in ver 
Das fchadet auch nichte. Sch oil euch! Hauptiache auf die Theorie ftügen, 
Inoch mal begreiflich machen, worauf es | daß Marion Lambert, deren Ermor 
'anfommt. Die Mutter allen Fort: | dung William Orpet angeklagt it, 
fchrittes it die blutige Empörung. | Selbitmord begangen habe, indeflen 
Gegen drei Dinge wollen und müfjen wird die Staatsanwalticgaft zur Ent 
‚ipit uns empören. ch will euch dieie | träftung Diefer Behauptung N. X. 
drei Dinge aufzählen, Tpißt die Obren: | 


Tanlor, den Koroner von Xaie 

1. Die Baftoren, da3 find alles County, als Zeuge auftreten Lajien. 
Hunde der Regierung, die auch bloß | Diefer wird ausfagen, daf fich unter 
ums Brot bellen. Die Volfsverdunfe- | den Fingernägeln des Mädchens feine 
lung ift ir Beruf, aber Yaft euch nicht, 


Spantalifriftalle fanden, mas zwei— 
dumm maden von diefen verfluchten | fellos ber all geiwefen, hätte Dtarton 
| Shmwargröden, fchlagt fie alle tot. 


das Giftpulver felbft genommen, 
| 2. Die verluderten und verlotterten | 
| 


— 
Tſchniowniks, die der gekrönte Affe, Bemerkungen der Preſſe. 
uns als Blutſauger ins 


chickt. Schlagt ſie alle tot. 
Die didivanftigen Gutsherren, 


Im der in 


‚ 


Das 


Mi⸗e 
Od Der 


von Milwaukee, 
ſchreibt: „Forni's Alpenkräuter 
den meiſten unſerer Leſer bekannt 
unfer und viele derſelben haben ſeine vor— 
teilhaften und heilenden Eigenſchaf 
Schlagt fie fen durch perſönliche Erſahrung 1cja- 
alle tal. sen ‚gelernt, Forni's Alpenkräuter 
ee * "cr... bat fi) einen internationalen Ruf 
| Setb mutig und laßt euch nicht eins seiner Sie Füsnen Meist: alle 
Ifehüchlern und tut nach meinen Be: |, De, 2 = Enz *8* 
— .X Kröuterheilmittel allen Kranken be— 
fehlen, wenn die Stunde der Freiheit ſeus empfehlen.“ 
ſdlägt. Ich bin ein kluger und gebil⸗ Es ift keine Apothekermedizin, kein 
deter Menſch und rate euch gut. Es Arfikel des Großheüdels, ſondern ein 
iſt nötig, daß jeder Mann und jede einfaches, zeiterprobtes Kräuterheil 
Frau zu unſerer Partei ball. Wer! mittel, welches den Leuten direkt ge 
das nicht tut, dem geht's ſchlecht, wenn liefert wird durch Lokalagenten, die 
die neue Regierung ans Ruder kommt; ernannt ſind von den Herftellern, 
wer aber zu uns hält, der hat es ſpäter Dr. Beter Fahren & Sons Go,, 
ebenſo gut, wie es jetzt die hochnäſigen —25 
Deutſchen haben. Nun geht ruhig nach 
Hauſe und verdammelt nicht wieder, 
was ihr heute gehört habt.“ | 
| 3 fi die Verfammlung zerftreut | geförderungen i 
hatte, aingen Kaddit und Zipol Yang: | 
Inn zu des Lehrers Wohnung. | 
„Dee Pfaffe muſ zuerſt dran glau⸗ Vermeſſer in den Dienſt der North 
ben,“ ſagte Zipol mürriſch, „es iſt weſternbahn, er ſtieg allmählich auf 
eine halbe Yrbeit, wenn wir ihn laufen wärts, zuletzt war erVizepräſident und 
laſſen. Oberbetriebsleiter. 
„Sei mir in dieſem einen Punkt zu Direktorenrat zum Nachfolger des ver 
Willen, Zipol, und ſchonet den Pa— ſtorbenen Bahnpräſidenten Gardner 
ſtoren,“ entgegnete Kaddit mit bitten- gewählt, und, zu Aiſhtons Nachfolger 
der Stimme. „Er iſt gut zu mir ge: | Diarbin Hughitt jr., Sohn des Vor: 


Land lumbia“ 
lo iſt 


beit mäſten, deren Vorfahren 


X 
‚si. 
ans 


S. Home Ave, Chicago, 
— —— — 


Bon Stufe zu Stufe. 


der Northweſternbahn. 
Edward H. Aiſhton trat 1878 als 


’ 
3 


’ 


Y 


i 


Ten alierbeiten, den | 


| 
| 


Bankes' Kaffee-Läden: 
| 
| 


I|Wautegan vor Kichter Donnelly ver: | 
andelt wird, wurde heute das 6. Auf= | 


Schließlich aus Bürgern von Waufegan | 


befannte fatyoliiche Wochenblatt „Co: | 


19| 


n leitenden Stellungen | gen Indiens zu Enaland ha 


Sseßt hat ihn der | 


| 


1 x 


Iheater 

de Gemiſchten Chors 
Frohſinn 

Pinochle Klub 14. Beitrag. .. 


12.50 
5.00 


56.42 
15,374.96 | 

Sufammen .... 31.38 

SEE 


Der hölzerne Ailler 


'in der „Mbendpoft”Dffice, pro Nagel 


10 Et3., wurde von Folgenden weiter 
verklopft: 


IB 


* 


San Francisco, 
* Größe für Zehnjährige erforder 
386 Yards 36 Zoll breiten Materials 
2671.90 und eine Yard für Kragen, Manſchet 
— und Gürtel. 
Schnittmuſter Nr. 7786. 


16—12 Jcehre, 

| se 

| Schnittmufter find unter Angabe dei 
gewünſchten Größe und der betreffenden 


Größen: 


— ———— — — — — 


Guter Fang. 


'&r ermöglichte Wiedererlangen geitohle: 


& 


ver u 


raitwagen im Werte von $10,000. | Aummer neneı Einfendim;, von 10 Cents 
an — m. 5 313 zi durch Die „Miodenbteilung der 
Deteftineferacant %. €. 3/50 bezichen dur: „Moden 
* il, ee Abendpoit“, 225 Weit Waihington Str. 
machte gelten an 41. Straße und — Waſhinaton Str. 


.—..> 

| se UMD | Goicano, AU. 
| Grand Boulevard ziwei Kerle dingfeſt , — — — — 
die eingeſtanden haben, eine ganze 
Anzahl Kraftwagen und Gummirei— 
fen geſtohlen zu haben. Sie gaben 
ihre Namen als Fred Wilhelm und! Aufteilung eines Stantstidete. 
Walter Drubed, Nr. 1741 W. 67.) Die Faktion Deneen begann gejtern 
| Straße, an. Evans fah an jener Ede! mit den Vorarbeiten für die Auf: 
einen Kraftivagen aus der Gaſſe kom— ſtellung eines Staatstickets, das ſie 
men und wurde ſtutzig, als der Lenker in der Staatsvorwahl im September 
plötzlich wieder in die Gaſſe zurück- unterſtützen will. In einem Kaufus 
fuhr. Er beobachtete nun die beiden der Führer wurde ein Ausſchuß er— 
Inſaſſen, die fünf Gummireifen in nannt, der einen Kandidaten für dir 
das Schnauferl trugen. Jetzt wußte republikaniſche Gouperneuränomina: 
Evans, daß er es mit Spitzbuben zu tion auswählen ſoll Der Ausfchuj 
|tun hatte, 30g jeinen Revolver und er=| befteht aus Staatsfenator Morton D 
ne Sie Iprangen | Hull, Roy DO. Weit, John C. Cannor 
— echte Hallen Stom = — un Joſeph F. Haas. Ein weitere⸗ 
— Sauf abank der | Mitglied wird ihm fpäter zugefügt 
Tsmälksim ; 2 Hr (ga, erden. ES wird erivartet, Daß ber 
Wilhelm in das Handaelenf trat. &3 Kuala — 

en “Serena Ausiguß einen Kandidaten bis Ende 
!murde fejigeitellt, daß ber Kraftwagen nor Mode auswählen wirb. Yım Lauf 
jbor zwei Wochen €. D. Hirih, Nr. 9 e Een — —_ vi * 
14215 Grand Boulevard, geſiohlen der —— — — — — 
wurde. Auf Grund des Geftändnif- | MET Zn PURE T. Smith bon 
ıfes der Häftlinge murden bereits! Divight, Andrew Ruſſell — * * 
Kraſtwagen und Teile von ſolchen im ville, Logan En Re an 
| Werte von umaefähr 810,000 mieber- | SH, beide von Springfield, Die 
lerlanat. Itrodenen Elemente legen sich nach 
| Drei Kerle, welche nach der Angabe | Prüdlih für Magill ins Zeug, ber 
|der Polizei den Grundeigentumsmat- | Früher dem Staatsfenat angehört hat. 
fer Kohn 8. Sohannefen, Wr. 6801 | Dem Kaufus, der im Union Leaque 
|Bifhop Straße, anfielen, in eimen!Klub ftattfand, wohnten die Mitalie: 
Kraftwagen fchleppten und mit ihm der der Countyparteileitung bei, Die 
|davonfuhren, wurden gefiern, 18) zur Fattion Deneen gehören, der frü: 
Stunden nah dem Vorfall, verhaftet | here Gouverneur, Johir %. Depine unt 
und in der Bezirfsivache an der 50. | Staatsfenator Hull. 
Straße eingefperrt. Jodannefen fagt,; Bereinigung deuticher Geittlicher. 
daß er Fich in der Begleitung von Frl.‘ Von Paſtor F. G. Ruff, Sekretär 
Roſe Marſhall, Nr. 466 O. 41. Str. der Vereinigung deutſcher Geiſtlicher 
befand, als die Kerle in dem Kraftwa- von Chicago und Umgegend, ging der 
gen angefahren kamen, nur wenige „Abendpoſt“ heute die foigende Mittei— 
Schritte vor ihnen anhielten, aus dem fung zur Veroffentlichung zu: 
Schnauferl ſprangen und dann mit) Kac) Abhaltung mehrfacher borberei= 
gezogenen Revolvern auf ihn zufamen. | tender Konferenzen wurde am Montag 
dent 22. Vai, in Der Orpheus Halle, Nr. 
| 159 Ya Calle Straße, von einer Anzahl 
deuticher Geiitlicher als Vertreter aller 
| Tenominationen, ohne Unterſchied der 
Konfeſſion, eine ſtändige Vereinigung ge 
gründet, die die Grundſätze des Deutſch 
| | amerifantichen Nationalbumdes energiic 
| Die Turngemeinde iird | unterftügt und jomit eine rein amerifa 
| Beute Abend im Speifefanle der Norb- | time "un onelpalitif mad dem Grund; 
je Turnhalle —— geiftig-gemütliche | verfolgt. Zum Vorfigenden diefer „Ver- 
Berfammlung abhalten. Der indifche | einigung deuticher Geritlicher von Chicago 
Gelehrte und Batriot Dr. Krifchna | HT Umgegend“ twurde Herr Raitor X. 
wird einen Vortrag über die Beziehun- Ktohlmann, zum Cefretär Herr Baitor $. 

Iten. Die |an Ichtere 


| 


| 


Suchen einen Kandidaten, 


Faktion Deneen beginnt Borarkeiten für 


| 
} 
} 
t 
' 


. 


I 


Chicago Turngemeinde, 


| 


I 


Heute Geiſtig Gemütliche Dr. 
| Kriſchna als Redner. 


C hicago 


mit 


G. Ruff, 4148 Clarendon Ave., erwählt; 
nſind alle Zuſchriften und An— 


| Mitglieder der Gemeinde nebjt Damen | meldungen zu richten. 


&3 wurde einjtimmig beichloffen, in der 
|bevorjtehenden Nationalwah! energiſch 
' Stellung zur nehmen und gemäß der vont 
| Nationalbımd angenoim senen Reiofution: 
„Segen Wılfon umd Roojevelt” alle deut: 
Ichei Gemeindeglieder nad) Kräften 
bewegen, gegen Dieje beiden Männer ımd 
ihre Gefinnumgsgenoffen ivegen ihrer 
unamerifanifchen, vprobritiichen Haltung 
— Stellung zu nehmen und die demokrati— 
Anläßlich der Eröffnung ihres neuen ſchen wie republikaniſchen Delegaten zu 
beiden Nationalkonventen von dieſer Stel— 


und Freunden ſind zu dieſer Ver 
ſammlung eingeladen, der Eintritt iſt 
frei. 


— — 


| yon & Healy Konzerte. 
| 


Künstler treten täglih im nenen Konzert- | 
ſaale auf. 


wie ich ein Hilflofes Kind toar, |fiBerg des Direktionsrates, ferner zu| Gebäudes an Wabafh Ave. und Jack— 
und außerdem ift er feine Kraftnatur, | Hughitts Nachfolger den Leiter des fon Boul. veranitalten Lyon & Healy, | 


ler richtet feinen Schaden an. ‘ch haffe | Perfonenverfehrs, U. E. Kohnfon, und | mie Ihen berichtet, täglich von 1 big 4 


die Deutichen wie Du, aber diefem | zum Präafidenten der Chicago, St. | llhr Nachmittags, bis zum fommenden | 
einen Takt fein bifichen Leben; fein! Paul, Minneapolis and Dmahabahn | Samstag einichliehlih, Künftlerfon: | 
Blut Toll mein Gewiſſen nicht be | James T. Clark von St. Paul, Aifh- |zerte im Konzertfaal des Gebäudes bei 
ſchweren!“ ton iſt 56 Jahre alt. freiem Eintritt. Morgen werden Ed 
(Fortfegung folgt.) ward Collins, Piano, und Frank M. 
Dunford, Baß, auftreten; Frau Vio 
let von Linke hat die Begleitung des 
Olaf B. Olſen, 2515 Nord Sawyer Sängers übernommen. Am Freitag 


— —— 


Der „Muſtermenſch“. 


—— — | — 


lungnahme in Kenntniß zu ſetzen. 

Die nächſte Verſammlung findet am 
Montag, dem 5. Juni, 2 Uhr Nachmit 
tags, in der gleichen Halle ſtatt, wozu die 
deutſchen Geiſtlichen aller Denominatio 
nen herzlich und dringend eingeladen 
ſind. 

——ñ — ü ⸗⸗— 


*Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell seinen 
Zweck durch eine kleine Auzeige in 
der Abendpoſt. 


Avenue, Mitglied desſSunday Ebening 
Club und, laut Verſicherung ſeiner 
Verwandten, ein, Muſtermenſch“, wird 
von A. C. MeClurgée Co., deren Kaf-| 
ſirer er ſeit Jahren war, der Verun⸗ 
treuung von $6, big $7,000 bezichtiat; 
er joll das Geld verfpefulirt und feine! 
Bücher aefälfht Haben, um die! 
'„Smwangsanleihe“ zu vertufchen. Sein! 
| Bruder jtellte im Stadtgericht $10,000 
‚Bürgfchaft für ihn. 
| 
Wir helfen | Nivervicw Part. 
febr vielen Leuten beim Sparen. 
Holt Euch eine von unferen Tajchen? 
banfen, tie e3 taujende getan haben. 


1916 follte 
Amerifas gröhtes Jahr 
der Griparniiie fein. 


Am Riverbiero Bart, der nun jeit einer 
Woche geöffnet tjt, bildet der grobe Film 
„Die Kämpfe einer Nation“ die Haubt- 
|attraftion. Die Bilder, an der deutichen 
| Oftfront aufgenommen, führen die Näm- 
Infe um Warihau und den Fall Dieter! 
Feſtung in ihren Einzelheiten vor ıumd| 
ſind umübertrefflih. Nbre Zugkraft if 


iſt 
dementſprechend groß. Ueberhaupt iſt der 


werden das Imperial Quartett und 
die Harfeniſtin Klara Thurſton das 
Programm ausführen, am Samstag) — Vaterſtolz. — „Kaben Sie Fa— 
Frl. Thurſton und der Baffift Albert | milie, Here Baron?“ — „Jawohl; 
Boroff. einen Sohn von zwei Jahren. Reizen- 
—— — des kleines Kerlchen. Zeigt ſchon 
* Exita Pale Pilſener und „VBai⸗ Spuren von Intelligenz und von Ge— 
eijch“, reine Walzbiere der Goncar | Tübberfalfung. — 
Seipp Brewing Co., in Flaſchen und  Doshaft. — „Die Yaromin i} 
Säjfern. Tel.: Calumet 730 und 869. | Mob geradefo häplich wie früher!“ 
Anzeige | „sch meine im Gegenteil, fie wird 


— — —— — 


— 


— — —— —— 
Die guten Nachbarn. 


Ihre böſe Nachrede hat Arbeitsloſem die IMS kürzlich angefangen 
keine Arbeit finden konnte und über 

J — durch Gebrauch von 
Ende, indem er ſich in ſeiner Woh⸗ 


von Tag zu Tag hübſcher?“ — „Na, 
damit hat ſie aber jedenfalls erſt 
Mordwaffe in bie Hand nebrüdt,4|Ü ————————— — 
Aus Verzweiflung darüber, daß © | Steife Muskeln 
Nachbarngeſchwätz machte geſtern Al⸗ bald vergeſſen 
drich Kuderna ſeinem Daſein ein 
Beſuch des Parks bei dem ſchönen milden SE ; üb Albany Abe., 
|Wetter der letzten Woche außerordentlich Kugel in den Kopf jagte, 


29223 © 


unit 


Der europäifche Krieg iit unfere Lef- 
tion. Eröffnet heute ein Sparfonto, 


Fort Dearborn Trust 


and Savings Bank 
Monroe und Clark Sir. 


Vorher | 


in der Ichönen freien Natur lohnt einen | 


r könne die Stichelei ) 
Velucd. Der Park bietet aber auch noch | © ine die Sticheleien der Nachbarın 
manches Andere, jo 3. B. die kleine Mffen: 


nicht mehr ertragen, die ihn für ar= 
rennbahn, die tertrennenden Strauße | beitsfcheu hielten und mehr oder min— 
auf der Straußen- und Alligatorenfarm, | der offen andeuteten, er fönne fehon 


die Seefühe. und den jprechenden Hımd 1 gr » ; 
„Snoozer“. Ballmanns Orcheiter fonzerz Arbeit finden, wenn es ihm ernſtlich 
darum zu tun ſei 


tirt iäalich Nachmitiaas und Ahenda. 


| 


eine # 


‚lebhaft gewejen, denn jchon die Erholung | fagte er zu feiner elfjährigen Zochter, | 


Campholin 


„Eine Salbe für 
Schmerzen m. Vein“ 

Nenn She an Itet- 
fen Musitein, ſchmer 
senden Gelenfen, 
rbeumatifher Bein, 
Kreuzihmerzen, iter- 
fem Hal, mwundem 
Hals, Brufterfältung 

3 k oder irgend welchen 
anderen Shmekzen leidet, reibt einfah ein me 
nie auf die Stelle. Die rss 


Eampbolir 
ft eine e. Belfer alS Senf ıma and 
kalte. det, Yinilgie au baden, 


N 





Lohnjhwindle: jeitnenommen, | 


Malone, 2219 W. Erie Str., James | 
Zivildienitfommifiion findet Gradi | 
'Moung, 509 ©. Keeler Upe. und Mite | 


im Waſſerbauamt. 


Führer legt Geſtandniß ab. 


Erhob durch tohmänner Lohn für Ar— 
beiten, die nie ausgeführt wurden. — 
Geheimpoliziſten nehmen Beteiligte bei 
Teilung des Raubs feſt. | 


Auf VBeranlaffung des Präfidenten 
der ſtädtiſchen Zivildienſtkommiſſion 
Percy B. Coffin wurden geflern ſechs 
Angeſtellte der ſtädtiſchen Abteilung 
für den Ausbau der Waſſerleitung 
verhaftet. Die Zivildienſtkommiſſion 
glaubt einem Gehaltsgrabſch auf vie | 
Spur aefommen zu fein, welcher det | 
Stadt ihrer Ansicht nach jährlich $25,- | 
000 biz $30,000 gaefoftet hat. Alle | 
Verhafteten jind im vierten Bezirf 
der die Nordmweitfeite umfaßt, beichäf 
tigt, doch vermutet die Zipildienftfom-= | 
mifjion, daf; diefelben Zuftände aud | 
in den jeh3 anderen Bezirfen der 
Stadt berrfhen. Die Kommifjion | 
wird der ganzen Sache auf den Grund 
zu gehen juchen, um feitzuftellen, ob 
höhere Beamte in den Skandal ver- | 
wicelt find. Der angebliche Führer 
der Grabicher ijt der Kontrolbeamte 
Herbert 2. Scriba vom bierten Bes! 
siert. Er wurde gefiern zufemmen mit 
fünf Iagelöhnern verhaftet und der | 
ipildienittommiffion vorgeführt, die 
ion ins Verhör nahm. In Gegen: 
wart und Hilfe 
ftaatsanwalt D’Briens gejtand er, | 
daß er für das Grabichiniten verant— 
mortlich fei, und dah er den Erirag Zu 
aleihen Teilen mit den Iagelöhnern 
aeteilt habe. 

Scribas Geſtändniß. 

Nach Scribas Beſchreibung wurden 
in die Zahlliſten die Namen von— 
Strohmännern eingetragen, die nicht 
beſchäftigt waren. Die Strohmänner 
ſelbſt oder andere Tagelöhner nahmen 
ihr Gehalt entgeaen d. h. $39 für je 
vierzehn Tage für jeden mann. | 
Seriba erklärte, er habe erit feit dem | 

| 
I 


| 
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_ 


Strof 


er! 
I. April aegrabiht. Von anderer 
Seite aber wurde angedeutet, daß bie) 
Stadt in ähnlicher Weite jeit Jahren 
beirogen worden tit. „Sohn Renner, | 
1081 N. Karlop Upe., einer der her=| 
bafteten Iagelöhner, gab an, er habe! 
feit nahezu einem Xahr die Löhnung 
nes Strohmannes erhoben. 
erwickelt Vorgeſetzten in Standal. 
Scriba veriwidelte einen jeiner Wor 
‚legten in den Skandal. Er erkläte 
den Präfidenten der Zipildienitfom= | 
million, er habe einige der Strohmäne | 
ner für D. %. Kenna, Werfführer des | 


R 
* 


vierten Bezirks, in ſeinen Zahlliſten 
geführt. Kenna, der ſich in Weſt Ba 
den erholt, wird feſtgenommen werden, 


ſobald er in Chicago eintrifft. 


Spekulirte an Getreidebörſe. 


Coffin mitteilte, das Geld, das 
er erlangte, zu Spekulationen in Wei 
sen. Seine Tätigkeit an der Ge— 
treidebörſe erſtreckt ſich über acht Wo— 
chen. Einmal hatte er einen Profit 
von F2000. Bei einer anderen Gele⸗ 
genheit aber verlor er an einem Tag 
F1000. Er hat eine Einlage von 
3750 bei der Firſt Truſt und Sa— 
vings Bank. Vor zwei Jahren bewarb 
er jih um die demofratiiche Nominas | 
tion für den Poften des Superinten 
denten Des 
mweiens. 
Coffin ſchätzt Verluſte der Stadi. 

behauptet, er habe durch 
ſein Verfahren nur 8300 erlangt. Sei— 
ne Verhaftung erſpart der 
8390, denn in ſeinen Ta 
Identifizirungskaärten gefunden, die 
ihm ermöglicht haben würden, dieſe 
Summe heute vom ſtädtiſchen Zahl 
meiſter zu ziehen. Mehrere der Kar— 
ten waren nah Scribas Anaabe auf 
Strohmänner ausgeſtellt. 

Nach der Anſicht des Präſidenten 
der Zivildienſtkommiſſion Coffin ſind 
die Schwindeleien ſeit Jahren verübt 
worden und haben der Stadt $25,000 
bis 830,000 das Jahr gekoſtet. Ober— 
baukommiſſär Moorhouſe kündigte 
an, er werde den vierten Bezirk der 
Abteilung für Ausbau der Waſſerlei 
tung gründlich reorganiſiren und auch 
die Zuſtände in den anderen Bezir— 
ken unterſuchen. 

Bei Teilung des Raubes erwiſcht. 

Scriba und die fünf Tagelöhner 
wurden von Geheimpoliziſten nahe der 
Chicago und Laramie Ave. verhaftet, 
als ſie gerade ihren Raub teilten. Sie 
hatten ſoeben ihre Löhnung vom Wa— 
gen des ſtädtiſchen Zahlmeiſters er 
halten. Außer Seriba wurden ver 
haftet: William Curran, 500 Süd 
Keeler Ave, L. C. Curran, 123 
Newberry Ave., John Renner, 1031 
Nord Karlov Ave., B. Young, 509 
Keeler Ave. leugnete, 
als er der Zivildienſtkommiſſion vor— 
geführt wurde, anfänglich, etwas 
von dem Grabſch zu wiſſen, lenkte 
aber ſchleunigſt ein, als er auf Anord— 
nung der Zivildienſtkommiſſion durch 
fuht und $201 in Baar und feh3' 
Umſchläge mit Löhnung bei ihm ae- 
funden wurden. Dann gejiand er die 
(ngelbeiten feines Spitem® ein und 
nonnte die folgenden zehn Strohmän 
ner, die er auf der Zahlltite führte: 
H. Burns, 1731 N. Robey Str., Kohn 
Burke, 2432 M. Monroe Str., L. C. 
F 4 Newberry Ave., H. P. 
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öffentlichen Unterrichts- 


Scriba 


Stadt! 
fchen wurden 


Sud Scriba 


> 


Brurchleidende 
Männer, Frauen und Kinder, labt Eud 
unfer neuelte® Spezial-Bruhband, das | 
ein jedes andere übertrifft, von un® genau 
anpaffen. Unfere 28»jährige Grfabrung 
garantirt Euch Erfolg. 

Wir kabriziren über 100 andere Sorten 
Bruchbander, von 81 aufwärts. Gummi⸗ 


Strümpfe, Leibbinden ete. zu Fabrik⸗ 
vreifen. 


Dr. Robt. Woltertz Ce. | 


254 North 515 Avenue, Ede Randolph St. 


Seſqaft offen von 8-6 Uhr, Sonntags * 9-.12 


| abitattete. 


ı Hilfe von Einhaltzbefehlen ermögl 


ıThüge. „Wir behaupten rüdhaltlos“, | 
erklärte der Bericht, „daß das Lafter | 


I . . * 
beutet werden könnte, wenn die Poli⸗ 


gelder für die Beſchützung von Laſier— 
höhlen. 


hielten, hatten wir feine Ahnung das | 


ı tommende Jahr vorgenommen. 
ımählt wurden Edward B. Bailey, Dr. 


In 


+ 


jnen, die Gefundheitsfommifjär Dr. 3 
Um üblen Folgen 
‚der Kommiljär die Vermifchung des | 
Waffers mit Chlor angeordnet. 


Tunnel des Pumpwerks an der 68.| 


Jahr 


verlor 


Haus. 


wird Frau Emil Eitel 


der ſind nach S 


vorragend künſtleriſcher Ausführung. 


und einen die Krienswirfungen fchil | 
dernden. 
vielen Oſtpreußen-Jorträgen weſent- 


zahl 


Finn, 194 W. Lake Str. William 
Flannigan, 2427 Park Ave. William 


MeMahon, 1624 N. Halited Str., M. 
McDonald, 17 NR. Dakley pe, 2. 


Hogan, 1917 Orcdard Sir. | 
! 
l I 
I 


Berdammt die Rolizei. 

Ein vernichtendes Urteil über bie, 
Volizeiverwaltung unter PBolizeichef | 
Healey enthält der geftrige Jahresbe: | 
richt des FFünfzehnerausfchuffes, den 
Superintendent Samuel ®. Ihrafher | 
geftern in der Sahresverfammlung | 
des Ausschuffes im Hotel La Salle! 
‘Sn dem Bericht wird die | 
Anklage erhoben, da die Polizei, ftatt | 
mit dem Fünfzehnerausfehuß Hand in | 
Hand auf die Unterdrüdung des La= 


ſters hinzuarbeiten, dem Laſter freien 
Lauf 


gelaſſen hat. Der Ausſchuß 
hat, erklärt der Bericht, unwiderleg⸗ 
liche Beweiſe wie Aufnahmen mittels 
Diktagraphs für die Unfähigkeit und 
Korruption der Polizei. Diefes Mas | 
terial it der Staatdanwaltfchaft | 
übermwiefen worden. Der Bericht ems | 
pfiehlt dem Polizeichef, die Gauner | 
aus der Volizei auszumerzen, und er: | 
hebt die Befchiwerde, daß der Polizei: | 
chef die Telephongefellfhaft noch nie | 
erfuht habe, die Telephonverbindung | 
mit Lafterhöhlen abzufchneiden. Auch | 
habe die Polizei das neue Gefeh, das | 
die Schliegung von Lajfterhöhlen mit 
icht, | 
noch nie angewandt. | 
Beweiſe genen Polizei. | 

Der Bericht erhebt ferner die ernite| 
Antlage, dab die Polizei das Laiter 


tommerziell in Chicago sicht ausge: | 


zei nicht ein Auge zubdridte, Ceit| 
Ssahren find Gerüchte in Umlauf ge: 
weten, die Polizei erhalte Grabich: | 


Während wir diefe Behaup: | 
tungen in gewijfem Maße für wahr | 
bon, wie frech die Polizei borgebt. | 
Wir haben feitgeitellt, dah Poliziſten 
Iribut von Frauenzimmern erhoben | 
und die Leiter der Lafterhöhlen nad | 
dem Sittengericht gebracht haben, um | 
ihnen die Beamten zu zeigen, bor| 
denen fie auf der Hut fein müßten. | 
Wir haben Unterredungen mittels | 

aufgenommen und tele: 





Dikte 


rn 


tarap! 


Iphonifche Gefpräche überhört, die er: 


tennen lafjen, daß dies Grabfäjiyfiem | 
in allen Teilen der Stadt herrfcht, in | 
denen das Lafter fich breit macht.“ 
Als einen der ſchlimmſten Auswüchſe 
b icht den Betrieb von 

der Nähe von 


Be 
in 

chulen. 
Auch den Gerichten erteilt der Be 
richt einen leiſen Tadel, weil ſie das 
Geſetz nicht ſtrenger durchführen, das 
die Ueberweiſung verwäahrloſtier Mäd- 
chen an Anſtalten vorſieht. 

In der Sitzung des Ausſchuſſes 
wurde die Direktorenwahl für das 
Er: | 


Arthur D. Bevan, Frau Emmons | 
Blaine, Dr. W. U. Evans, Henty 9. 
Hilton, George FF. Borter, X. W, Sle: | 


r Ar 


rer, Edward M. Skinner, Frl. Har— 


riet Vittum und V. Stanford White, 


Gefnndheitsſchädliche Zuſtände in Pump 
werfen. 

Daß bis vor kurzer Zeit in mehreren 
ftädtiichen Bumpmerten gefährliche ge= | 
ſundheitsſchädliche Zuftände herrich- 
ten, laßt eine Anzahl Berichte erfen= | 
Robertion 


geitern veröffentlichte. 


hat! 


borzubeugen, 


In 


einem ſei nicht benußten | 


Yangem 





Straße wurden File und Eidechien | 
gefunden. Die Berichte Iaffen ferner 
ertennen, daß die Stadt riefige Men- 
gen Waller verliert oder verſchwendet. 
Ehtcagos Pıunpiwerfe pumpen 200,: 
009 Millionen Gallonen Waſſer das 
gegenüber 185,000 Millionen 
in New Yort, deſſen Bevölkerung be— 
deutend größer iſt. Viel Waſſer muß 
en gehen, da nichts erkennen 
daß der Bewohner Chicagos 
mehr Waſſer benutzt als der New 
Yorks. Die Unterſuchungen werden 
forigeſetzt. 


ar 


254 
la a, 
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Nuıts erfriihender bei wermen Wet: 
ter wie ein Glas Prima (Bilsner), oder 
Rielto (Münchner). Gine Kiite für's 
Teiephbon Lincoln 4302, 

: mi23*F 
Bortrag von Frau. Gitel, 


on 
— 


Zum Beſten der Geſellſchaft 


preußen-Hilfe. 
Am kommenden Samstag 


für ſt 
Abend 
im großen | 

des City Clubs, Yilnmouth 
Court, zwiichen Jadfon und Ban 
Buren Straße, einen durch Richtbilder 
veranjhaulichten Vortrag iider „Mas 
furen und die oftpreußifchen Be 
freiungstämpfe” halter. Die Lichtbil- 
fizzen u. Radirungen 
des Kunftmalers Fri Haß in Mün- 
hen angefertiat worden und bon ber: 


er 


na 
Ki, 


| 
| 


ıYrau Theodor Brentano inird, auf! 


dem Klavier begleitet von Yrau Dr. | 


Abele, den Abend durh Gefangsvor: || 


träge verfchönern. Der finanzielle Er⸗ 
trag wird der „Geſellſchaft für Oſt- 
preußen Hilfe“ überwieſen werden, 
und es wird deshalb auf eine recht 
zahlreiche Beteiligung gere Hnet. 

Der Vortrag iſt in 2 Teile geglie- 


dert; einen erdtundlich-landſchaftlichen 


Was dieſen Vortrag von ſo 


lich unterſcheidet, iſt, daß ein Künftler | 
zu einem Tpricht, einer, der anders zu 


| 
I 


ſchauen verſteht, als der Durchſchnitts- M. 
Pflaum, Pope & Gdhardt Co,, 


menſch. 

Die reizvolle Architelkur einer An— 
maſuriſcher Kleinſtädte erſteht 
vor den Augen, üppige Wald- und 
Seenpracht, ſchwermutsvolle, weliferne 
deutſche Dorfſchönbeit von rührender 


Loeb, 


Mbendpoft, Chicago, Mittwod, den 24. Mat 1918. 


Es ift eine Sache, Soda 
Craders  herzuftellen, 
welche gefegentlid) qut 
find. 


Es ift eine ganz andere 
Sache, fie jo zu machen. 
daß jie ftets befjer find 
als alle andern Soda 
Craders, immer von 
unwandelbarer Güte, 





| burn Ave. der 6Ojährige 


| Unterleib bei. 


Wollte Tochter nachfolgen. 


Bringt ſich mit des Sohnes Dienſtrevolver 
wahrſcheinlich tötliche Verletzung bei. 
Mit dem Dienſtrevolver ihres 

Sohnes, eines Poliziſten der Verkehrs⸗ 

abteilung, brachte ſich heute in ihrer 

Wohnung Nr. 5030 Süd Morgan 

Straße die 59jährige Frau Mary 

Ryan eine ſchwere Schußwunde im 

Ihr Sohn, der gerade 

im Garten beſchäftigt war, hörte den 

Schuß, eilte in das Haus und fand 


ſeine Mutter bewußtlos auf dem Bo— 
den der Käüche liegend. 
ſie nach dem Deutſchen Diakoniſſen- 
hoſpital, deſſen Aerzte bezweifeln, daß 
fie mit dem Leben davonkommen wird. 
Wie es heißt, war die Frau ſeit dem 


Ableben ihrer Tochter ſchwermütig. 

Mutmaßlich in einem Anfalle von 
Geiſtesgeſtörtheit durchſchnitt ſich heute 
in ſeiner Wohnung Nr. 1147 Waſh⸗ 
John Me⸗ 
Kenna mit einem Raſirmeſſer beide 
Pulsadern. Man fand ihn bewußtlos 
auf und ſchaffte ihn nach dem County— 
hofpital. Sein Zuſtand iſt bedenklich. 


— — ee — — 


Die Poſtſparkaſſen. 


Man fatın jest bi8 zu $1000 einzahlen 


und mehr als $100 im Monat. 
Präfident Wilfon Hat durd) feine | 


| Unterfchrift einem Zufa zum Boit- 


ſparkaſſengeſetz Giltigkeit 


Der auf jedes Packet 
geſtenpelte Name 


—“Uneeda’”- 
bedeutet, daf, falls 
eine Million Pacdete 
Uneeda Biscuit 
Ihnen vorgelegt wir: 
den, Sie irgend eines 
wählen fönnten, ficher, 
daf jeder Soda Cracker 
in diefem Padet jo gut 


fein würde wie das beite 
Uneeda Biscuit, 
welches je gebaden 


wurde. SKünf Cents. 


NATIONAL 
BISCUIT 
COMPANY 


Keuſchheit in ihrer wandererfremden 


heimlichen Verlorenheit. Dann wie— 
der troſtlos wüſtenähnliche Steppen, 
ärmliche Sandflächen, auf denen bet— 
telarme Kleinbauern ein armſeliges 
Daſein friſten. 


Neuerung wird den Sparern jedenfalls 
ſehr willkommen ſein, um ſo mehr, als 


| 


verliehen, 

wonacd die Einleger von jet an bis 

zu $1000 verzinsbar einzahlen können. | 
Bisher war $500 die Höchltarenze. Die 
auch mit der alten Beitimmung aufges | 
räumt wird, daß in einem Monat von | 
einem Sparer nicht mehr als $100 | 
eingezahlt werden föinen. | 

Seit Einführung der Boftjparfafjen 

ilt die Zahl der Einleger auf mehr als 

eine halbe Million und die Sumine der 

Einlagen auf über $80,000,000 ange: 

wachen, und ohne Zweifel mird bie 

neue Einrichtung dazu Dienen, 
Poftfparkaffen noch volfstümlicher zu 
machen, 


—-1+14 _  - —— 


! 
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Man bradte | 


Die | 


Bier Gefchhworene für den Wieineidäver- | 


idhwörungsprozeh gewonnen, 4 ti Aussicht 
Wenn alles aut geht, merben bis 
heute Abend acht Gejchworene für den 


ı Prozeß der Anwälte Charles E. Erb- 
| ftein und Patrid H. O’Donnell und 


ihrer jechs Mitangeklagten wegen an— 
'geblicher Verfehwörung und verfuchter 
|Verleitung zum Meineid gewonnen 
worden jein, und die anderen vier 
dürfte man aus der zmeiten Erjaß 
truppe von hundert Geſchworenen— 
dienſtpflichtigen rekrutiren, welche auf 
morgen Vormittag vor 

Walter vorgeladen worden iſt. Bis auf 
jene acht ſind die erſten zwei hundert 
in dieſer „Schlacht“ faſt aufgerieben 
worden. 


| 
I 
| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


| zeichnen fein. 


| 


Kreisrichter I 


| Felt in Eid genommen worden als | 


| Geichworene waren bis heute Mittaq 
William Garfton, 182 Nord Cicero 
Avenue, Kunftzeichner; Pierre Ford, 
1261 Wafhington Boulevard, Klemp- 


David Neil, 3048 Meonticello 


ner; 


Händler in 


Schieft Eure Beitellungen 


x 


Tabak 


IRRE 5 


orte 


Schirft den KRoupou oder telephonirt 


Madıt Euch bereit für die nrone freie Verteilung von „Gight Brothers” 
Verjeht Ener Lager jest mit „Cight Brothers“, 
vons aus dem nachiten Sonntag „Herald“ einitellen, 


Baargeld. Bericht Ener Lager 


Ianggeichnittenem Tabak. 
Eure Runden werden werden jich mit freien Kou— 
Dieſe Koupons find fir End jo gut wie 
mit „Eight Brothers“ oder hr werdet Kunden verlieren. Wenn 


Ihr feinen „Giaht Brothers” anf Lager habt, werden Eure Kunden mit ihren Soupons anders- 


wohin gehen. 
rechtzeitig zu Eud fommen. 
jtellung ein. Telephonirt oder 


* 
ZT EN 


/ 7,5 


hilft der 
Union 


Meine Herren: 


Ach werde die Frei Koupon3 annehmen 


| bon Chicago Eundan "erald als Zabluna 


5 


für Eight Brothers Long Cut Tabak mit 
Union Zabel, und Sie bezahlen mir fünf 
Cents in Baar für jeden tolchen fpeziellen 
Koupon, den ich mit Eight Brothers Ta 
baf einlöje. Sie können meinen Nas 
men und Adrefie in der großen Anzeige 
veröffentlichen, frei, Sciden Sie mir 
.... Dußbend fünf Gen: Padete von Gigbt 
Brothers Long Eut Tabaf. 


ı Berftärfung des Flottenperfonals. 
| Eigenbericht der „Abendpoſt“.) | 


92 


Wafhington, 23. Mai. Nach Ansicht | 
des Vizeadmiralz William ©. Benfon | 
ind 5700 Offiziere und 99,000 Dann ! 
erforderlich, um die Flotte und Marine 
überhaupt auf einen der gegenwärtigen 
Zeit entiprecdyenden Kriegsfuß zu brin= | 
gen. In der Marine befinden jich aber | 
nur 1970 Offiziere und 53,529 Mann 
und in der Rejerve 833 Offiziere und 
7846 Dann, jomit würde im alle 
eines Krieges ein Mangel bon 2879 | 
Offizieren und 37,618 Wann zu vers | 
Der Admiral hai dies | 
Alles dem Senat und dem Haustomite | 
für Marineangelegenheiten unterbrei: | 
tet; die Zahlen jchließen nicht Die| 
Mannichaft von Schiffen ein, die auch | 
aus Leuten, die auf Hanbelsfchiffen 
fuhren, zufammengejett fein fann. Die) 
„Marinebill“ fieht eine Vermehrung | 
der aftiven Mannjchaften um 15,000 
bor, jo dak 22,618 Mann im Sale 


jeined Kriege® anderweitig gemonnen 


| 


Als Gönner und Gönnerinnen der |Xbenue, Mafchiniit; Joſeph Hennen, 


Veranjtaltung werden genannt: 


Baron und Barenin von Reiswit, | dere find von der Staatsanwalt! 


die Damen L. H. Abele, 
Theodore Brentano, 
Otto Schröder, Carl 


Johanna 
William 


Nihe. Buhl, 


Clara Rehtmeyer, Jacques Holinger, 


C. Seipp und Emma Theurer, ſowie 
die Herren Albert Graff, E 
Kruetgen, Dr. Emil G. Hirſch, Fred 


Klein, Harry Rubens, 


Hummel, Paul Mueller und Dr. Otto 
Schmidt. 


—r — — — — 


Halbe Million überſchritten. 


Sammelausſchuß für jüdiſche Kriegsopfer 
arbeitet auf 5600,000 hin. 

Ein geſtern eingelaufener Check 
über 8250 brachte den Chicagoer 
Hilfsfonds für jüdiſche Kriegsnotlei— 
dende auf mehr als 85500,000, den Be— 
trag, den man ſich in der Verſamm— 
lung im Auditorium zum Ziel geſetzt 


hotte und der in ſechs Tagen erreicht 


beſchloſſen hat, weitere Beiträge anzu— 
nehmen, bis das ſechſte Hunderttauſend 
vollgemacht ſein wird, iſt der deutlich— 
ſte Beweis dafür, daß das Intereſſe an 
dem großen Liebeswerkt ungeſchwächt 
andauert. In der Tat laufen nach wie 
vor Gelder in großen und kleinen Be— 
trägen ein, wie aus der unten folgen— 
den Liſte hervorgeht. Der Ausſchuß 
wird heute Abend an die 10,000 Mit— 
glieder der Vereinigten Jüdiſchen 
Wohltätigkeitsgeſellſchaften und den 
Verband der Wohltätigkeitsgeſellſchaf— 
ten Rechtgläubiger Juden brieflich ei— 


nen Aufruf verſenden mit der Ankün— 


digung deſſen, was erreicht worden iſt 
und was man noch zu erreichen ſtrebt. 

Nachſtehend folgt eine Liſte der ge— 
itrigen Beifteuern von je $100 und 
inehr: 


Francis Griffin, Sam Gterm, 
1000;3 Abe MAderman, Herr und Frau 
. 2. GEtiendratb, Nobn B. Rarwell Co., 
Felix Florsheim, M. M. Hirſh, S. Kar— 
pen &Bros., Sol. Kline, Adolph Na— 
than, Martin R. Ryerſon, Jacob L. 
Schnadig, Iſaae D. Straus, Simon J. 
Straus, je 5500; Ludwig Stein, *3400; 
Hr. u. Fr.Louis Florsheim, Frau CeliaſS. 
HKirchberger, je 3300; Julius Regenſtein, 
F. W. Thomas, Frau Emma Roſenbaum, 
je 5250; Ungenannt, Clement Curtis K 


— 
8* 
< 


Erneft - | 


Henry Yuttz | 
mann, Ghriftopp W. Lorent, ©. F. 


je 


Riverview, Bauunternehmer. Vier an— 

ſchaft 
angenommen worden und ſind noch im 
Verhör ſeitens der Verteidiger. Ein— 
zelne der von dieſen geſtellten Fragen 
ſind eine halbeSpalte in dieſer Schrift 
lang. So werden ſie gefragt, ob die 
Tatſache, daß Zeugen monatelang auf 
Koſten des County im Hotel Brevoort 
untergebracht und mitTaſchengeld ver— 


Geſchworenen unparteiiſch 


werden würde. 
+ _———— 


Büht inre Ringe ein, 


Fran von Ginbredhern überfallen, gebun 
den und nefnebelt. 

Während heute Frau Marn Bro 

zinsti im vorderen Teile ihrer Woh 


nung Nr. 1231 W. 31. Place mit Abs | 
N zwei nach 
junae Burschen durd Das Fentter des DOakley Avenue zu forſchen, 


ſtäuben beſchäftigt war, ſtiegen 


hinten gelegenen Speiſezimmers 


nen Bettpfoſten feſt. Hierauf durch- er einem Verbrechen zum Opfer fiel. 
ſuchten die Halunken die Wohnung 


en jie und banden fie dann an ei 


| 
| 
I 
| 
! 
| 
| 
} 
| 
| 
! 
I 
| 


| 


| 
| 


fehen wurden, Hinfichtlich des Wertes | der fich vor Nichter Turney und 
der Ausfagen folder Yeugen bon den |fchrorenen wegen der Ermordung 
erwogen | Charles Rofjt zu verantworten batte, 


ırenen jchuldig befunden und zu Zucht=| Pfund Kunitbutter im Seller unter 
'hausftrafe von 14 fahren verurteilt. |ihren Laden Nr. 3026 Lincoln be. 
ı Die Geichmorenen berieten vier Stunz= | auf, nachdem ste fie in einem Dad: 
t 


| 


merden müßten. Marineoffiziere qlau- 
ben, daß diefe Zahl durch Leute, Die 
fich freiwillig melden, aufgebracht wer 
den fünnte, 

63 fcheint feftzuftehen, dah die ganze | 
Vorlage erit wieder zur Beratung fom= | 
men wird, nahdem die Nationalfon- 
pentionen der aroben politifchen Par: 
teten vorüber fein werben. A 

—. * 

Mörder verurteilt. 
alt, | 
Ge⸗ 
von 


Pasquale Grande, 26 Jahre 





wurde geſtern Abend von den Geſchwo— 


den lang. 


— — — 


Gnrs unh Men. | 


j en © —— 
Die Polizei iſt erſucht worden, 
Sohn Vaggrig. Nr. 2404 Süd, 
der 


* 


ſeit 


ein, Montag verſchwunden iſt. Wie ſeine 


worden iſt. Daß der Sammelausſchuß überfielen die Frau, feſſelten und kne— 


Angehörigen angeben, hatte Vaggrig 
600 Bei fih, und ſie befürchten, daß 


* Eine Lokomotive der Panhandle 


V Füllt dieſen Koupon aus und ſchickt ihn heute. 


Walſh des ungeſetzlichen Färbens von 
Kunſtbutter und des Verkaufs ſolcher 


heraufgeholt und als Naturbutter ver— 


Schickt Enre Beſtellungen mit Poſt oder Telephon ein. Unſere Verkäufer mögen nicht 
Händler von überall her in der Stadt ſenden auf dieſe Weiſe ihre Be— 


ſchickt Eure Beſtellung heute per Poſt ein. Tut es jetzt. 


Union Label 
EIG 


HT BROTHERS 


LONG CUT 


TABAK 


) Thorwart & Roehling Co., 


Distributors, 
121-123 W. Lake Str. Tel. Main 1614 


a 
Thorwart & Roehling Co., I 
121-123 West Lake Str. Telephon Main 1614 | 


.. 


Ablieferung durch 


(Name des Grobhändler3 


‚ den Ihr winfdt.) 


Händlers Namen sonne nee | 


Adreſſe 


.... nn... nn net 


STE 


Unter Staats-Auffiht! 


Personen, welche vor dem 4. Juli 
1916 ein Sparkonto mit $10.00 oder 
mehr eröffnen, geben wir eine 
amerikanische Flagge», 
Grösse 4 bei 6 Fuss, frei. 
Sparkontos, mit 3 Prozent verzinst, halb» 
jährlich gutgeschrieben, können mit einer 
Einlage von 81.00 und aufwärts eröffnei werden, 
User Rormittags bis A Uhr Nachmittag? 


Banfitunden: 9 8* 
rVorm. bis YuUhr Nachm. und 6 bis 8 Uhr Abends. 


Samstags: 9 Uh 
DIRECTORS 

WILLIAM H. REHM 

WILLIAM F. JUERGENS 

JOHN GEO. GRAUE 

FRED KLEIN 
OFLFIGERS 

HARRY H. KEYES, 

‚Vice President 


HENRY C. BRUMMEL 
RUDOLPH S. BLOME 
EDWARD LEVY 
HARRY H. KEYES 


ALBERT F. MADLENER 
QUSTAVE F. FISCHER 
RICHARD E. SCHMIDT 
LOUIS MOHR 


JACOB R. DARMSTADT, F 


"Tara 


GUSTAVE F. FISCHER, 
Presiden‘ 


U IIETTINIHELER 


2 


Schuldig befunden. 


Nur noch 


Fred Marhoefer und Thomas Walſh ver 
fauften Runitbutter al3 Naturbutter. 
Geihtworene in Richter Landis’ Ab⸗ 

teilung des Bundesgerichts erklärten 

geſtern Fred Marhoefer und Thomas 


| 
| 
} 


Butter al3 Naturbutter für jehuldig. | 
Sie haben Zuchthausitrafe bis zu 16| 
Sahren oder eine Gelditrafe von 
$16,000, oder Beides, zu gewärtigen. zu faufen in der großen 


Der Beweisaufnahme zufoige jtapelten Nordjeite Subdiviſion 


Marboefer und Walfh mehrere taufend 


ARCADIA 
[BRRAGH 


von ;Weflern bis Central Park Ave, 
drei Bryan Mawr bis Beterfon Ave, 


raum gefärbt hatten. Aus dem Keller 
wurde die Butter dann nach Bedarf 


fauft. Der Hauptbelaftungszeuge ge- 
gen die Angeklagten mar Tony 
Sraufe, einer ihrer Angejtellten. Die 
Verteidigung stellte den Antrag auf 
einen neuen Prozeß, worüber Tpäter 
verhandelt werden wird, 
Anfolge einer Entjcheidung 
Bundesrichter Geiger merden 
Kunftbutterfabrifanten prozeffirt und | 


und riffen, als jie nichts von Wert Yan überfuhr heute an 40. Straße 
fanden, der Hilflofen ihren Ehering | pen Böjährigen Kohn Gursti, Nr.4406 
| und ihren Verlobungsring bom Fin SS, Wood Strafe. Der Mann, der 


ger. Prozinsti, der ungefähr eine | einen Schädelbruc erlitt, wurde nad) | 
Stunde [päter heimtam, befreite feine dem St. Antonius Hofpital aefchafft, 


Frau aus ihrer Zmangslaae. 
ı mußte fich infolge der erlittenen Unbill | zweifeln. 
ıin ärztliche Behandlung begeben. | 
farbiger Megelagerer 


— —— — 


Ein ſtellte Na, na! 


Sie wo die Aerzte an ſeinem Aufkommen 


a z } 
Muller: „Dafte je: 


Frau Gladys Kempton in der Nähe 
ihrer Wohnung, Nr. 125 Dit 35. Str., 
Ihlug fie nieder und entriß 
Börfe, in der fich $3 befanden. 
| Ein bemaffneterr und maäfirter 
|Banbit, der den Upothefer ©. Lofeff 
in feinem Gefchäft, Nr. 556 Dft 67. 


ihr — 


hört, det ſe eene Frau in den norwegi- 
ſchen Storthing jewählt haben?“ — 
Schulze: Na ja, wenn det ſo weiter 
jeht, dann wird det woll balde een 
Storchthing werden. | 

Bor Berdun bei den Geihüken. | 
„Meine Herren, unfere Gegner haben | 


Str., überrafchte, zwang diejen, ihm |den Kanzler noch immer nicht veritan- 


den Inhalt der Kaffe in Höhe 


„der bon | den — reben wir noch ein bischen lau 
568 auszuhäandigen und entfloh dann. | ter mit ihnen!” 


Deutſche Fliegerbafis an der Hordfee. 


| 


Co., Herr md rau M. Hartman, Frau | 


Sad Yebolt, ©. Xomisk, CE. Lowiß und 
sohn Barrett, YNaron Strauss, WeilBros., 
je #200; Nadlon Bros. & Co., Frau 9. 


8119; Emanuel Bad, € W. Bailey, 
Gentral Printing & Engraving Eo., Ben: 
jamm W. Cohn, Harry Epſtein, Jean— 
nette Deſſauer, U. B. Friedman, Hately 
Bros., Emanuel Htlb, W. AU. Hirjh, Ho: 
ward 9. Hitchcod, Samuel 8. 
Numa LYahmann, Lamfon Bros. & Co,, 
Charles Yederer, Mrs. William Lehman, 
Herbert W. Loeb, Xee Long, Frau Matilda 
M. Moies, W. ©, Überfelder, VW. X 

\ A. N0R, 
Botts, Wın. Reit; Notbichild Bros., The 
Conrad Seipp Brewing Co., A.Schweitzer, 
C. A. Sharpe, W. D. Stein, Harry L. 
Swarts, A. Turner, William H. Vehon, 
Wilſon Bros. Dr. Albert B. Guben 
David Mondorf, Dr. Geo. Morgenibau, 
Georae Kellu. ie $100, 


B. Steele, je 53150; Al V. Booth & Co., | 


| 


Aline, ! 


| 


| 


| 


| 


dadurch vielleicht gezwungen merden, | 
der Regierung $750,000 zu zahlen. 
Diefe Summe beanfprucht die Regie 
rung als nicht gezahlte Steuer auf 


Im Ganzen 314 Aeres 
‚Montag, den 29, Mai, werden 


|Grund der Beitinimung, daß auf ge— * 

färbte Kunſtbutter 10 Cents Steuer ale Preiſe erhöht. 

fur das Pfune Shlen inn. Nauft jetzt und macht den 
| ? 

* Wer fein Grnndeigentum ver⸗ großen Proſit. 


kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweia⸗Ofſiee:? RL 


Zweu durch eine kleine Anzeige in 
"Western und Bryn Mawr Ave, 
iwteder jeit neun Kahren ein in Ehica= | 


der Abendpoft. 
go gebauter Ozean dampfer vomStapel N, KAISER Ü {l, 


—-- 
Sjeandampfer hier gebaut. 
gelafjen werden, ver für normegifche  Subdividers and Home Builders 
Rechnung von der Chicngo Shipbuild- | 
na eo. an der 101. Str. und dem! 60 W. WASHINGTON STR. 
Galumetfluß gebaute Siarid Foftenos. | 
Die Hilfsvorfteherin der Bomen-Hod- | Zu Tode gequetſcht. 
ſchule Frl. Mabel Wheelock, wird eine Der Dachdecker James Kral glitt 
ihrer Schülerinnen mit der Taufe be— geſtern, als er auf einer Ladung Dach— 
trauen. Auf dem Schiffsbauhofe pappe ftand, aus, ftürzte und rollie 
herrfcht infolge des Krieges emfige| unter die Räder des Wagens. Er wur: 
Tätigkeit. ‚de zu Tode gequeticht. Der Unfall er- 
jeiqnete fich vor dem Haufe Nr. 3543 
Sfatturnier. | Colorado Uve. Der Wagen wurde von 
a * Edward Boß, dem Sohn des Eigen— 
Der Lincoln Stattlub veranftaltet |timers, des Dachdedermeilters Kohn 
am fommenden Sonntag fein legtes Hop, Nr. 4020 Taylor Straße, ge 
aroßed Turnier der Saijon. E3 findet | jentt. 
in den Klubräumen der Lincoln Zum | 
halle an Diverfey Partmay und! * Won einer Rangirlofomotive wur» 
Sheffield Aoe. ftatt und beginnt um|de geftern in den Rangirhöfen ber 
3 Uhr Nachmittags bei $1 Eintritts⸗ Illindis Zentralbahn an 89. Straße 
gebühr. Die Preisgewinner werden in Tlohd Claͤrk, Nr. 15,247 Columbie 
der „Abendpoſt“ betannt gemacht wer⸗ Abenue, in Harvey mohnhaft, über: 
ben. | fahren und getötet. 


CASTORIA Fü säugingeund Kinds, AMIEE 


Die Sorte. Die Ihr Immer Gekaufi Habt 





Um Samitag wird zum erjten Mal | 


— — — 


Tragt die 


vi 
— 


— 


22 
LOTS 


% 
e 
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!einem großen Zeil des Publitums arg- 


A b en d p 0 st möhnijchen Auges oder gerabezu als 


Erideint täglich, ausgenommen Sonntags Feind angejehen. Die organifirte Ar- 


erausgeber: THE ABENDPOST COMPANY | beit will von der Miliz gar nichts wil- 


Published daily exeept Sunday. 
‚Pablssher: THE ABENDPOST COMPANT. 
N 223-285 W. Washington Ste. 


Ifen; denn jie fennt ihre eigene Ge- 
|fchichte und die der Miliz, Sie bon bie: 
1 Ceng |!en blutigen Zufammenftößen zmifchen 
....83.00 | Milizen und Urbeiterhaufen erzählt. 

— Ein großes Söldnerheer mag der 
Republit, eine ſtarke, aus tapital— 
freundlichen Kreiſen rekrutirte und der 
Großinduſtrie verpflichtete Miliz den 
Intereſſen der „Arbeit“ gefährlich | 
|werdben. Ein unter einem „Als! 
gemeine Dienjtpflicht” -» Gejeg und, 


einzig und allein nah Maßgabe ber 


— 
Wonn ie gpostꝰ ........... 


„Abentpoit“ - Gebäude 
223 und 225 W. Washington Str.. 
selläen Yiltd pe. und Grantlin Er. 
CHICAGO - ILLINOIS 
Telephon: Main 1493, 


Nummer. .... ssnau00cc ER 

Sonntagpoft ... ernennen GOMih 

* zii, im Boraus bezahlt, im den Ber. 

— 3 portoft ......„n......eett “ 
Mit Sonntagpoft .... 


4 00 


Entered as Second Class Matter September Oth, |. ; 2 | 
1889 at ihe Post Office at Chicago Illinois, ander | bilbetes Heer müßte als Geſammtheit 
Act ei March 30. 10m | und in jedem einzelnen Teile Anjehen | 


und Pertrauen beim Bolte 


Was wäre das Richtige? 


- &8 ift leicht, eine Vermehrung der, 2 Fee 
een ar des "ei loners | beten Sinne be3 ge er 
beere3, der Ver. Staaten um 50- oder | Yoltsheer tönnte aber niemals 
100.000. Mann und mehr zu be  Republit gefährlich werben, noch zu 
ww + — > 
ſchließen, aber offenſichtlich ſehr oingerechter Behandlung eines — 
fehtver fie aud zu erlangen des Nolfes mihbraucht werden. €? | 
’ ) Ä L * 


—* iemals gegen ſich ſelbſt 
Anwerben von Rekruten geht, trotzzem wird ſich niemals geg 
wenden wollen. 


es mit möglichſtem Eifer und Nach⸗ 
druck betrieben wird, ſo langſam vor⸗ — — 
an, daß eine Zunahme kaum zu be— Senſationshaſcherei. 
merfen ift, und es buchſtäblich Jahre 
dauern wird, auch nur die ſchon ngſt Beim Durchblättern unſerer großen | 
bejählofienen“ 20,000 Mann mehr zu | Tageszeitungen fonnte man angelicht3 
” 7 — * | * —* Not. > it 

erlangen, wenn die Leute, deren des offenbaren Bejagens, mit D 
e Ialle irgendwie anrücdhigen, auf fittliche 


— 


— — —— — — 


geklagten 


Befähigung aufgeſtelltes und ausge— 


finden. angelege 
Denn es würde die beſte Kraft des Vol⸗ beſchäftigen. 
kes darſtellen und ein Volksheer im 
Ein! | AN | 
der | Weife ausgefchlachtet und aufgebaufcht land, das feiner Feindesſchaar nicht 


dem | 
machenden 





Dienſizeit ausläuft, ſich nicht auf's in, rl. 
Neue anmwerben, oder etwa ſchlechte Verkommenheit und moraliſche Fäul- 
————— — J Vor iſſ 
Zeiten“ Taufende Arbeitlofe eine Zu: nib bindeutende orkommnifie 5 
Flucht in der Armee fuchen Laifen. ıihmen breitgeireten werben, am der 
&3 ift leicht auf dem Papier auszu- | Moral unferes Voltes jelbjt irre iwer= | 
tecönen, bak die Milizen, an die Hun- | Den. Denn es Deritehl Ic 
deri- oder zweihunderttaufend Mann |Telbit, daß unfere Preſſe nicht fpalten- 
aufftelen und mwejentlich vermehrt und und ſeitenlange Berichte über bie 
geftärkt werben fünnen, aber es wird |Thamlofeiten Standale bringen wurde, 
fehr fchwer fein, diefe mehr oder ie; | Penn Te nicht genau müßte, daß ſol⸗ 
niger gut uniformirten Haufen zu cher „pitanter“ Stoff von einem be 
dienfttüchtigen Truppen zu machen, |trächtlichen Teile ihrer Zejerichaar mit 
unb e& jcheint mindeſtens ſehr frag— | franfhafter Gier — er 
lich, ob die Ver. Staaten im alle der | Prüdten inneren Sergmugen | 
Not auf dieje jogenannten „Rational: , Wohlbehagen verfchlungen mirde. 
garden“, die, foweit.“ höchſtens Dieſe beklagenswerte Tatſache läßt ſich 
Staats garden ſind, werden rechnen leider nicht ableugnen 


| 
| 


und 


' 


} 
I 
l 


in | 


: delnswerten 
Denn es verſteht ſich ganz von * ar | 
3 dienen in zweiter ZYinte auch dazu, den 


Blätter gibt es nicht; fie ift und bleibt 
unter. unverantwortlich. Dus treibende Mo: 


} 


 Abendpoit, Chicago, Mittwod), den 24. Mai 1946. 


tief in die Familiengefhichte des Uns rung von Eigentum zum Ziwed. Dies 
wie feines angeblichen wird aucd von den Feinden Deutich- 
Opfers, interbierote ihre Freunde und | lands jo wohl verjtanden, daß jte zur 
ihre Feinde und erging fi in frucht- | Erreichung diejes Zieles fih von An- 
fofen und heute den Prozeßverlauf | beginn des Krieges von allen Sfru- 
ernitlich hemmenden Theorien über die |peln der Menichlichfeit Iosgelagt ha- 
Vorgänge im Walde, über Orpets|ben. Erit als fie erfannten, daß 
Aufentbalt mährend der Iekten 24 |trogdem die Veberlegenheit der deut- 
Stunden vor dem Tode des Mäpd- ihen Waffen fie ins Sintertreffen 
hen3 und iiber andere Dinge, die das | dränge, erhoben jie jene Beihuldi- 
große Publiftum eigentlich nur wenig | gungen, durd welche die jie amı här- 
intereffiren tonnten. Al auch das teiten treffenden Kampjmittel oder 
langweilig zu werben begann, da |Striegsmethoden als in Widerjprud 
famen die hochtönenden, pharifäerhaf- mi dem Völkerrecht, den Forderun⸗ 
ten Ermahnungen aus dem Munde gen der Menſchlichkeit oder ethiſchen 
ſolcher Perſonen, die ſtets ihre Naſen Grundſätzen bezeichnet wurden. | 
in fremder Leute Angelegenheiten! Die Regierung der Vereinigten 
ſtecken müſſen, anſtatt ſich — was Staaten hat den Proteſten der Alliir- 
meiſt recht notwendig wäre — etwas ten gegen den deutſchen Unterſee— 
gelegentlicher mit ihren eigenen zu bootskrieg ihre Unterſtützung verliehen 
Kurz der traurige Fall und eine Aenderung der „Metho— 
wurde von der Preſſe in widerwärtiger den“ des deutſchen Tauchbootkriegs 
und als unmoraliſch zu bezeichnender verlangt und durchgeſetzt. Deutſch— 


und das Publikum in eine künſtliche einen weiteren Verbündeten zuführen 
Aufregung verſetzt, die in gar keinem wollte, hat ſich veranlaßt geſehen, in 
Verhältniß zu den Tatſachen ſelbſt dieſer Hinſicht ein weitgehendes Ent— 
ſieht gegenkommen zu beweiſen. Aller⸗ 
Wie ſolches Wühlen im Schmutz er- dings hat es dabei der Erwartung 
zieheriſch wirken oder was es ſonſt Ausdruck gegeben, daß auch England 
Gutes ſtiften ſoll, iſt unverſtändlich. in Zukunft genau den völkerrechtli— 
Darüber, daß das Breittreten ſolcher ben Beſtimmungen nachlebe. — 
anrüchiger Geſchichten das Sittlich⸗ reits laufen jedoch Berichte ein, die 
teitsgefüͤhl der Maſſen abſtumpfen dem deutſchen Reiche guten Grund 
und dadurch gar nicht wieder qut au geben jcheinen, von jenem Borbe- | 
Schaden anrichten mu, | balt, bei danernder Verlegung von | 

fannı do fein Zweifel beftehen. Die (hm anerkannter völkerrechtlicher Be— 
ichönen Redensarten, welche die Blät- ſtimmungen ſeitens der Allirten 
ter im  dunflen Bewußlſein ihrer ſeine Zugeſtändniſſe zurückzuziehen, 
Schuld zur Befchönigqung ihres ta- Gebtauch zu machen. Kabelnach- 
Nerbaltens andringen, | T&ten zufolge ſind wahrend der Ick- | 

ten Tage nem deutiche Dampfer in | 


MR ! 
Be: 


21 
J 


Unmut und das Gewiffen der Lefer, der Oſtſee von engliſchen Unterſeeboo- 


* hir =. (ten ohne Warnung torpedirt worden, | 
— J—————— er u — des in Lübeck Ben 
re —* Em ‚beredtigten Dampfers „ITrave“ wird! 
Verteibigung für die Haltung bei ‚berichtet, daß feine Torpedirung er: 
‚folgte, nadydem er von einem engli- | 
tin fiir has leherhanbnehmen ber fen ‚ichen Zorpedoboot, das eine deutſche 
ſationellen Schmutzartikel in unſerer slagae * zn dem. Tiheren Dafen 
Preffe iit aber die Sucht, die Kon. | Helodt ee ee 00 ———— 
kurrenz auszuſtechen: die See et WENN: SWE_BiCE OUNERREGEENENE: 
Mag die Moral auch zum udud enterung bon Deiterreich unterbrei- 
Eu. =. n,. tete Bejchwerde ins Gewicht, wonad) 
en Der Derbiad, [ri | Alliirtentauchboote ohne vorherige | 
a Seitungsgebäube Tehen fönnte, | ung. in — Gewäl 
! 981 e ie. ſern das Hoſpitalſchiff „Elektra“ und 

im adriatifchen Meer den kleinen 
| Baffagierdampfer „Dubromwnit“ zum 
zwiſchen Sinken brachten, wobei 11 Berjonen, | 
zwei oder mehreren Völkern, läßt fei- | Darunter 3 Srauen, ihren Tod fan- | 
non Raum für Sentimentalität. | DN- Yudı auf andere, namhaft ge 
Sieg. das Endziel des Kampfes kann Wachte Perſonendampfer, die für 
mur durch Niederringen des Gegners Frachtbeförderung nicht eingerichtet 
gewonnen werden. Der Ducilge nd, daher des Sransports von Waf- | 
brauch, deu Geforderten die Wapı |! oder Munition mict verdächtig | 
der Waffen zu ütberlafien, entiprang || Fonnten, wurden Torpedos abge- | 
ebenfo jehr dem ritterlichen Wunſche LTE, die jedod) glüdlicjerweie ver 
des Scrausforderers, fich eines um, |PIel derfehlten. Die Grundlage al- 
gerechtfertigten Vorteils zu enthalten, er aereglichen Veitinmmungen, auch | 
als der Abiicht, dem Gegner Gele. des Völferrehts und aller Abmae: | 





Zutäffige Waffen. 


Krieg, erme Kraftprobe 





hundert 
Ludwigs 14. denen 
heute un3 
Yerner wird geklagt: 


„eingebrungenen” Horden 
in Dftpreußen umfeben. 
„Die Ausfuhr 
von Nahrungsmitteln von Belgien | 


nach dem „invabed Trrance“ wurde von | 170 Weit Adams Str. 


der deutfchen Regierung verboten.” | 
Sonderbar! Kurz vorher wird uns 
mitgeteilt, daß in Belgien 3 Millionen 
dem Hungertode nahe jind, und nun 
Toll es fchredlich fein, daß die deutiche 
Regierung die Ausfuhr von Lebens: 
mitteln aus Belgien verbietet! _ 
reimt fich das zujammen? | 

Serbien mird bejonders be: | 
dauert: „Die eingebrungenen Armeen | 
haben Serbien überflutet und Leben 
und Eigentum zerftört. Wir fanden 
die Leichen von 19 Kleinen Kindern.“ 
Sp geht die Jeremiade meiter. Das 
haben die böfen Defterreicher 
Sie hatten ea — nad) diefen Schilde⸗ 
tungen des Aufrufes — beſonders auf 
Weiber und kleine Kinder abgeſehen! 
Daß die Serben Oeſterreichs Thron⸗ 
folger und ſeine Gemahlin ermordet 
haben, daß ſie im Vertrauen auf Ruß— 
land die Urſache zu dem Weltbrand | 
gaben, daß fie die 20,000 Defterreicher, 
welche fie im Anfang des Firieges oe | 
fangen nahmen, in der fchändlichiten 
Weife behandelten und umfommen fe | 
Ben, davon ipird nichts gelagt. Das| 
find wohl nur „Kleinigkeiten“. Befon= | 
ders werden auch die „intelleftuellen“ | 
Serben, Revräfentanten der jerbifchen | 
Regierung, bedauert, die in Frankreich 
Zuflucht fanden. „Sie find ſtolz und 
das macht ihre Zage um fo trauriger.“ | 
Ja, dieſe ſtolzen „Intellektuellen“ 
Serbiens find e3 gerade, die feit Nab- | 
ren gegen Defterreich hebten, bis es 
nicht mehr auszuhalten iver. | 

Mas über die elf Millionen | 
Polens geſagt iſt, kann man auch 
nehmen, wie man will. Uns lautet es 
ſo, als ob Deutſchland Vorwürfe ge 
macht werden. An allem Elend Polens 
iſt nur Rußland ſchuld, das alle Heim- 


ſtätten verbrannt, alle Felder verwüſtet 


und tatſächlich bei ſeinem Rückzug 
„keinen Stein gquf dem andern“ gelaſ— 
ſen hat. 

Ueber Oſt preußen und über die 


deutſchen Wittwen und Waiſen wird 
nur ganz kurz mitgeteilt, daß für dieſe 


Abteilungen die Deutſch-Amerikaner 
forgen. Umfomehr wird von den Ur =) 
meniern erzählt, welche befannttich | 
jtetS gegen die türfifche Regierung fich| 
auflehnten und die Nuffen herzlich | 
willtommen heißen. Die böjen mit! 
Deutfchland und Deiterreich verbiinte 
ten IZürfen Sind an allem Unheil! 
ſchuld. | 
Und num Sollen mir Amerikaner | 
helfen. Nun mird ung vorgehalten, | 
dag wir Dis jeßt nur 7 Cents per Kopf | 
für Belgien gegeben haben. Und nun 
wirb uns al& gutes Beilpiel — Ena- 
land voraehalten, denn es heiht in 


oder wenn Mit | mit über 200 der beliebteften Lieder und mit 


'Koelling &Klappenbach 


getan! | ——— 


ı nad) 


I ir * 
| Donnersiag, Deut 2 
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Todedanzeige 
‚Sreunden und Belannten die traurige Nads 
richt, dat meine geliebte Gattin und umfere liebe 
Toter und Echweliter 
Mary Fitzgibbons, geb. Rumlewitz, 
| an 22. Mai entfhlafen iit. Veerdigung am 


Tentihe Buchhandinug, Donnerstag, den 25. Mai, 2:30 Borm., bem 
Trauerbaufe, 5245 ©, Windeiter Ave, nach der 


Tel.: 858. 

zu. Geekiin “ | zt. Anguitinusstiche, wo Hochmefie zelebrirs 
| wird bon da nah dem 49. Str. und NMibland 
| ve. Depot und ver Bahn nah dem St. Marien 
| Gottesader, Um stille Teilnahme bitten Die 
! trauernden Hinterbliebenen: 
John Fitzgibbons, Gallte 
Rumtewis, Ellern. 
tonette, Joſeph. 
ſage, Geſchwiſter 


Neues Boltsltiederbuch 
Muſilbegleitung. — vPreis 256. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Gatte und 
unſer lieber Vater und Schwiegervater | 
Kohn B. Kintzele | 
am 23.Dtai 1916 im Alter von 68 Jahren W| 
sur eivigen Ruhe eingegangen ift. Be— | 
erbigaung am Donnerstag, den 25. Mai, | 
| 


John ımd Glisabetf 
Zohn, Anna, Franf, An- 
Gertrude, Frau Martha Wi- 
dimt 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter und Schweſier 
Mary Loniſe Button, geb. Waſſong, 
Gattin des verſtorb. Henry Button 
| Beerdinumg am „Freitag, den 26, Mai, 0:30 Vor— 
mittags, bon der Isohitı Onfels, 5029 
Biſhop Str., nad der St. Auguftinus-stivche, 
wo Requiem Hocdmielie zelebrirt wird, bot da 
mit Autos nach dem 49. Str. und Afbland Yve, 
| Depet und ber Babn nah dem St. Wiarien-Go:> 
| tesader. Die frauernden Hinterbliebenen: 
Resina und Winpfield, Stinder. John und Beter 
Taniels, Brüder, nebit Verwandten, mido 


9 Uhr 30 Bormt., vom Trauerhaufe, 1463 

6. 69. Place, nah der St. Laurence: 

Kirche von da mit Mutos nah dem Zt. 

Marien-Bottesader, Um ftille Teilnahme 

bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Dttelia NKinsele, Gattin. Gdgar M. 
Kingele, Sohn. Luella Kintzele, Schwie 
gertochter. 


geitorben itt 


= 


| 


Todedanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach 
tiort, Dat meine liebe Gattin umd ımfere liebe | 
Tochter und Schweſter 

Minnie Ulrich | 
im Alter von 25 Jahren am 25. Mat geitorben | 
it. Die Beerdigung sindet itatt au Freitag 
den 26, Mai, um 2 Upe Nam, dom Trauer 
baufe, 3550 Yineiter Ave, mit Autos mad ! dent 
dem stonfordiasgricdhof. Die trauernden Din | vom 2237 Ananita Str, mit U 
terblicbenen: | mobilen nad dem Ysaldbeim-Friedbof. Um ftilte 
Gharles Uri, Gatte. Hugo und Nofie Schmidt, | Teilnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen 

Eltern Ella Birmönt, Schweſter. Otto, Adeline Fritz, geb. Maerz, Gattin. Frau Clara 

Hugo ir. und Paul Schmidt, Söhne, nebſt Ver Abe, D. E. Fris, Wiiliam Fris und Frau 

wandten, mido | Mdchine Kufch, Kinder dimi 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die 
richt i 
Bater 


traurige Rach— 
daß mein geliebter Gatte und uner lieber 


Julius Fries 

Jahren am 22, Mai janit ent. 
Heerdigung Tindet Ttatt m 
25. Mai, um 2 Uhr Nachm 


| im Mlter don 65 
ſchlaſen iſt Die 
Donnerstag 


< 


Trauerhaufe 


Todebanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nah 
richt. daß meine geliebte Gattin und unſere liebe 
Mutter 


Todesanzelge. 
und Befannten die traurige 
das unfer licher Gatte und Bater 
- Mar Bücher 

Johanna Toepper, geb Neumaun im Alter von 50 Zabren anı 22, Mai im feiner 
im Wlter don 74 Jahren nach jchiweren Xeiden | Xyobnumg, 1454 Rofemont Mde., felig im Herrn 
jelig im Heren entilaien it. Die Beerdigung | entichlafen ıfı. Die Trauerfeier findet ftatt am 
findet itatt am Samstag, den 27. . Nacm. | Donnerstag, den 25. Mai, um 11 Uhr Bornt., 

> r ya Ir 14 ne onen . * 1 rt. ET TERROR 

t Ubr 30, vom Trauerbaufe, 2257 35. 20. Eir., | in der Graceland-apelle. Um ftille Zeilnaynte 
stonfordia. Um fiille Teilnahme bitten die | bitten die tranernden Sinterbliebenen: 
trauernden Hinterbliebenen: 


Hedwin Weber, Gattin 
Fohanı Toepper. Gatte. Auguſta, Rudolph. Eſie Weber, Tochter, 
Narı und Goweard, Silhelm ) sn a 

Emma Geisier, Entellinder. 


Freunden 
richt 


Nahe 


Ni 
nal 


dimi 
Söhne 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die kraurige 
richt, daß unſere Mutter 

Eliza Goldmann, geb. Wollenhaupt 
verſtorb, Ludwig Goldmann, nach 
ſchwerem Leiden am 22. Mai im Alter 
Jahren entſchlafen iſt. Beerdigung 
5. Mai, um 232330 Nachm 
Trauerhauſe, 4114 Bernard, Str. mit 
nad dem Konlordia-Friedhof Um still 
fetd bitten die tranernden Minder 
Gertrude Tehmer, Gornelius Goldmann, Martha 
Newitedt, Katie Brieiemeiiter und Loniſa Shed. 


Zur Erinnerung 
u Andenfen an 
Fredericka Kunow, 


ven anı 25. Mai 1915 


nit 60 Xahren 
von 59 Jahren. 


ı Itcuen 


im Witer 
Gattin des 
langem 
ben 76 rit du 


bermißt, 


am 
Yaryır 


Hleikige Hand, 
ind Pflege 


te auiftge 
Deine Tore’ { 
Nermiflen wir Sir jeder 
\ nierer : 


nei, 
a . uf jevent U 
Todedanzcige. 

Belannten me traurige 
und umfe 


dich liebenden 


Kindern. 


Frei 


richt 


iden und 
daß mein geliebter Gatte 
Wilhelm Stibbe 
m Leiden aim 22. Nat felig im 
Die Beerdigung finder ft 
den 25. Mai, Mittaas 12 1 
bon Trauerhauic, 2050 W. 21, tr 
fhen nad suonfordia, Um jtille Te 
ten die frauernden Hinterbliebenen: | 
Adelina Stibbe, geb. Horit, Galtin._ Elizabeth | 
Schitte, Tochter. Adolph Stibbe, Sohn; nebſt Ne 
Verwandten —— — u en 


Zur Erinnerung 
jur Erinnerung an meine liebe 
Marie Karl, 
bor einem \jabre 
1916, entichlafen it, 


nach ſchwer Herrn 
entſchlafſen iſt 
Donnerstag 2 
iina 
am 2 


ruhen! 


- — — — — — 1— = 


Tudedunzetge | Frau Joſephine Fiſhleigh 
Freunden und Belanntien Die traurige Aad: | 
richt, dab umfer diclgelichbter Sohn und 
Hermann Goihann 
25 Sabren, 10 Monaten 
1016 geitorben il 
Mai, 11 Uhr Borm 
145 Elition Ave, nah dem 
Yeiletd bitten die 


LDHEIMM 
FRIEDHOF 
Surch Metropolitan⸗Hoch 
ch mit allen S b 
ßplätze ſind in 


im Alter von 


Mat Beerdi 
aung am Freitag, den 26 
vom Trauerhauſe, 3— * 
Eden-Gottesacker. Um ſtilles 
travernden Hinterbliebenen: 
Adolf Gothann, Bater, Wilhelm Gothaun, Frau 
Anna Weiß, Frau Ida Nordman, Guſtaf Got 
hann, Geſchwiſter. mido 


ch 
zu hal 
t Vart, Ill. Jelephon: Auſtin 700; Local 
elevdon: Korelt Barl 757. ©, F. Geilt, Vrüf.; 
| Munuit Bfaif, Viscpräf.; Fred Manz, Sefretag 
und Schatzmeiſter; Jakod Schwab, Zupt. 
123,midofafondi® 


Todedanzeige. —— 


J.. — — 
J 

Freunden und Bekannten die kraurige Nach- MOUNT AUBURN 
} 


| zit, ba unfere geltebte Warst und Tuer „Der pradıtvolle Park Friedhof“, 41. Straße und 


— ng. | en, iſt ß dieſe gleichmäßig Aufruf: „England, von Kriegs— 
— J— JWaf. chungen, iſt, daß dieſe gleichmäßi—e dem Aufruf: „Englar on Kriegs 
genheit zu geben, ſich auf den Waf zig — ae DR Lat Park Ave. — Saden de, Car bis Cat 


le a * fü . ww 11r “tn 1 a * m f. a 3 nt e 

'fengang vorzubereiten. Derartige Fe alle ihnen Unteritellten bindend | * ſchwert * * | entichlafen itt. Beerdigung am Freitag. dem 26. | Fark de. vder C., B.S O, Bahn bis BVer—⸗ 
feinfühlige Rückſichten laſſen ſich je— ſind. Sagt ſich die eine Partei von belgiſcher Flüchtlinge aufgenommen | Sat. 4 Ur Morgens. vom Trauerhaufe, 52.0 — — aa 

| — Ip up CR ne .| fi je J M Lowe Aver nach der St. John the Baptift-Kirche, F — Eufw TLeichte Abzablung, 
einer Abmachung durch Wort oder und für ſie geſorgt und Millionen — George Schrade, Superintemdent. 
Handlungen los, verliert dieſe auch Pfunde fur dieſen Zweck geopfert !nach dem Wit. Dlivet-Friedoof. Un stille Teils | 2davimtt 
für 10 es SI + fayen 2 = € frpı + 1 * * nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: | = 

für die andere Partei ihre Binde: | Das freut uns aud. England, Erz Joſeph Zorih, Gatte. Satherine, Tochter. | 


und muß den 
fönnen: Es wird gemeldet, daß die |Tenjationshungrigen Zeitungen als 
„Rationalgarde“ von Texas ſich wei fadenſcheinige Entſchuldigung dafür 
gerie, an der merifaniichen Grenze dienen, die trüben, ſtinkenden Waſſer 
Dienſt zu tun. immer wieder aufs Neue aufzurühren 
Diefe Weigerung der Teraner folg | MD fie bon allen möglichen und ee; 
in Wafhington gewaltiges Aufjehen | Mögligen Gefichtspuntten Prag er 
erzegt haben. Das wäre nur natürlich, | Die Tune zu nehmen. Die Blätter | 
Denn jeder Tag maa, io (ange pie | geben ſich dabei den Anſchein, als 
ni 1 — | L das, was 
Grenze nicht fehr ausgibig beſchüht gaben fie ihren Lejern nur ae 
? ll gibig beihüß Id on ik verlangen; aber jte 
ift, einen neuen Einfall meritanifcher en en nr me TlAH 3 Maren. 
Banbilen und damit einen meuen verheimlichen, daß fie jelbft es er 
Smwifchenfall bringen, der die weitere Und nech heute find, bie das eg 2 
Aufrechterhaltung auch des Schein- Zartgefühl Ber en — 
friedens ziifchen beiden Ländern un. |NMaarieıt, DT gerabest —— ss 
möglih machen dürfte — und was Abſicht geſchriebenen Schilderunge 
dann? — Es will ſcheinen, als müſſe ſiyſtematiſch abtöten. — F | 
noch Anderes gejchehen, den merifani Es iſt ſchlecht um ein Volt beſtellt, 
ſchen Moglichkeiten zu begegnen, und dem feine Zeitungen keine beſſere gei— 
noch viel mehr, jo die Befürchiung, daß ſtige Nahrung vorſetzen tkönnen öder 
den Ver. Staaten noch andere Gefah— wollen als jene in Schmutztümpeln 
ten drohen, als nur die mexikaniſche, gewachſenen etlen Früchte, und dem es eRuck re ih 
nur einigermaßen begründet ift. Was allem Anſcheine nach einen ganz beſon doch ebenſowenig auf einen Völker— 
müßte das ſein? Was könnte das deren Kitzel bereitet, ſich Tag für Tag lampf anwenden wie auf den lleber- 
fein? mit foldem Zeug füttern zu Yaffen. fall einer Anzahl Wegelagerer, die 
Der möglichen meritanifchen Gefahr 
ließe fich wohl begegnen durd) den Ruf) 
nach Yreimilligen, der troß der zur| 
Zeit herrfchenden „guten Zeiten“, doch | 
wohl Gehör finden würde, wenn bie | 
Gefahr für das Land. offenjichtlich 
und ernit werden jollte. ber das 
wäre doch nur ein Notbehelf und wenn 
e3 ift, wie vielfach behauptet wird, 
daß die Ver. Staaten auf die Dauer 
nicht mehr icher find vor feindlichen | 
Angriff undEinfall, dann fann die Re: 
publit fh auf das Freimilligenjpitem 
nicht mehr verlafien. Es ift beiten: 
falla veraltet, hat ſich als unzuver 
läffig und ungerecht eriviefen und ift 
undemoftratijdh. Cs bliebe, 
wenn die Gefahr des Landes wirklich 
jo groß ift, wie behauptet wird, nur 
eins übriae: Die allgemeine 
Dienftpflidt. 
Der Flottenjetretär Daniels joll ge 
fern einem Snterbieiver gegenüber er 
flärt haben, er jei gegen die allgemeine 
Dienftpflicht ‚weil diejelbe undemotra- 
tifch fei, während jein Kollege vom 
Kriegäminifterium, Sekretär Bater, 
fi dafür erklärt haben fol. Man 
fann mohl verfchiedener Anficht Tein 
über die Ratfamfeit oder Notmwendita- 
feit, eine allgemeine Dienitpflicht ein 
zuführen — über die frage, ob fie 
demofratifch oder undemofratiich tit, 
ſollten Meinungsverſchiedenheiten kaum 
möglich ſein. Die allgemeine Dienſt— 
pflicht i ſt demokratiſch im Geiſte, denn 
ſie verlangt von allen Bürgern die 
gleiche Leiſtung. Sie wird durchaus 
und echt demokratiſch ſein in der Pra— 


xis, wenn in der Aushebung der benö— 
tigien Mannſchaften keinerlei Unter- 
ſchied gemacht wird zwiſchen Arm und 


Reich, „vornehm“ und „gering“ — 
wenn nur körperliche und geiſtige Be 

fähigung maßgebend ſind in der Aus— 
wahl, und dem Bankiersſohn die glei— 


che Behandlung und Ausbildung wür—⸗ 


de, wie dem Sohn des einfachen Tage— 
löhners. Das ſcheint ein großes 


Wenn“ — in Wirklichkeit ſollte es 


In der viel verleumdeten alten Welt 
ſche Giftpflanzen ſchlechtweg als 
Schundblätter, und kein anſtändiger 
Menſch würde ſich durch das Angrei— 
fen derſelben ſeine Finger beſudeln. 
Unſere Zeitungsſchreiber wiſſen natür— 
lich ganz genau, daß die tägliche Lek 


türe ſolcher „pikanten“ Schilderungen, 
die ſich unter der Maske aufrichtiger 


und von den beſten Abſichten geleiteter 


Berichterſtattung verbergen, auf viele 
Allem auf die un— 
reifen, jugendlichen Gemüter, wie ein 


ihrer Leſer, vor 
langſam ſchleichendes Gift wirken 
muß: und ſie wiſſen andererſeits auch, 
daß den Zeitungen eben wegen ihres 
ewgltien Einfluſſes auf die Leſer 
welf die Pflicht obliegen ſollte, bil 
dend, aufklärend und erzieheriſch auf 
die Maſſen einzuwirken. Wo es ihnen 
in den Kram paßt, ſind ſie auch ſtets 


bereit, auf dieſe Verpflichtung hinzu— 


weiſen und ſie für ihre beſonderen 
Zwecke auszunützen. Darum hängen 
ſie ihren auf die Lüſternheit ſpeku 
lirenden Artikeln und Berichten gern 
ein Mäntelchen ſittlicher Entrüſtung 
um und laſſen ihren Leſern an irgend 
einer anderen Stelle 


triefende Ermahnungen zuteil wer— 
den, wie ſie es anſtellen müßten, um 
nicht etwa ſelbſt in die bedauernswerte 


Lage der Helden des jüngſten Skan— 


dals zu kommen. 

Die bis zum Ekelerregen eingehende 
Behandlung des Falles Lambert-Or 
pet durch die Chicagoer Zeitungen iſt 
ein geradezu typiſches Beiſpiel für die 
gewiſſenloſe Ausbeutung der in vielen 

denſchen ſchlummernden lüſternen 
Inſtinkte durch die Tagespreſſe. Sei 
ſich vor Monaten das unſelige Ereig— 
niß abgeſpielt hat, iſt es nicht wieder 
aus den Spalten der Blätter ver— 
ſchwunden. Jeden Morgen wird die 
Geſchichte der Chicagoer Bürgerſchaft 
mit unheimlicher Pünktlichkeit 
Frühſtück ſervirt, und ſobald die erſten 


ihres Blattes 
\alferkand mwetle und von Nächitenliebe | 


zum | 


| 
die Sicherlich it 
|diejer berechtigt, jede ihm Handge- 
rechte Waffe f 


die Tatſache, daß ihm 
Verteidigungsmittel erleichtert wird, 
welche er in Befürchtung eines der— 
artigen Angriffs vorbereitet 
kann nicht genügen, ihm deren Ver 
wendung als 
wehren. 
Deutſchland befindet ſich ſeit Aus 


bruch des Krieges, und auch heute, 


in der Lage des vorerwähnten Stra— 
ßenpaſſanten. Sein entſchloſſenes 
und ſelbſtbewußtes Vorwärtsſchreiten 
auf den Welthandelsſtraßen führte 
‚eine Anzabl land 


Ihn den Weg zu verlegen. Zu ihrer 


und Gewandtheit unterihäßte Opfer 
ihres Brodneided nicht nur 
Schlihe und Pfiffe vorausgeſehen, 
ſondern auch ſtillſchweigend gründ— 
liche V 
ihnen jegliche Attacke mit Zins und 
Zinſeszins heimzuzahlen. Und ihrer 
Enttäuſchung, ſo unerwartet 
Rolle des Angreifers mit der des 
bald jener von einer heimtückiſchen 
Preſſe über die ganze Welt verbrei— 
tete Lügenſchrei: „Deutſchland wollte 
den Krieg, ſeine Kriegsbereitſchaft iſt 
der beite Beweis dafür!” Won diefer 
| Lüge bi8 zur Berleumdung, und von 
dieſer bis zur Beanſtandung 
Kampfmethoden und 
des Deutſchen Reichs waren nur kurze 
Schritte. So wurden die 42-Zenti— 
meter-Geſchüße als Werkzeuge ver— 


Waffenmittel 


loſer Mordluſt, die Unterſeeboote als 
des internationalen Ge— 
ſetzes ſtehende Piratenſchiffe, ja ſelbſt 
die Anwendung von Gaſen als un— 


außerhalb 


einem Straßenpaſſanten plötzlich an 
— t m artige journaliſti- die Gurgel ſpringen. | — — gr 3 

‚bezeichnet man derartige journaltitt= | ger ſpring Itelei nichts zu ändern vermögen, Die | nicht nur für die Belgier, fondern für 
®  Inäcite Zukunft wird Ichre je | alle 

zu ergreifen, um jich | Na te Sufunft wird Ichren, ob die al 
‚feiner Mirgreiter zu entledigen, und | 
d die Rettung 
‚reines Lebens und Eigentums durch 


bat, | 


rechtswidrig zu ver⸗ 


Menſch ſein. Beſonders iſt dazu in un-⸗ 
ſeren Tagen Gelegenheit. Die Kriegs— 
not iſt groß. Die Hilfsbereitſchaft der 
en fuhrte Deutſchen in Amerika hat ſich glän— 
me | und profitgieriger | zend bemwiefen. Nun kommt au das! 
Nationen zufammen in der Mbjicht, | 


I %- ( Seiten langen Aufruf vor unfere deut= 
ſchmerzlichen Ueberraſchung mußten ſchen Kirchen und Paſtoren mit ſeiner 
ſie jedoch erkennen, daß das an Kraft | 


— dieſen Aufruf genau ſtudirt und fin- 
ihre 
gefällt. Man merkt auch da genau, 


u N ‚der Wind hermweht, und eine große 
ortehrungen getroffen batte, | 


direkte 


— | Sehen mir uns die Sache näher an. | 
die 


| YUußenmwelt durch Drahtzäune und den | Louis 2, Bofton 0. 
| Gürtel 


|land weiß, mas es tut. 
ı Gürtel nicht, 
ı Spionage und Verräterei offene Tür | neootio 
dcr | gelaffen. Diefer „Gürtel“ ift ein ein-| 
|faches Selbfterhaltungsmit 


'gier und Frangofen merden jobann 
brecheriſcher Vernichtungsſucht verur- ſchrecken“ 
teilt, die Zeppeline als Diener ſinn- nicht. Belgien ſtand 
| geheimer 
jund Frankreich. Belgiens Neutralität | 
war Schin. Aufgefundene Dokumente | 


fraft. An diefer Auslegung wird |begerin und Anitifterin des fchauerli= | 


auch die pfiffigite diplomatiige Deu- | Ken Weltkrieges! Deine Pflicht ift es, 


Leidenden in SFranireih und 
Alliirtenunterjeeboote ich umver- | Deutichland, in Polen und Serbien, 
wehrt jener Methoden bedienen dür- |in Armenien und in der Türkei, in al=| 
fen, die don ihnen zum großen Teil | ler Welt zu forgen, denn du, England, | 
der deutichen Seefriegsführung an- | trägft die Blutichuld, 
nedichtet und als völterrehtswidrig | Sehr naiv wird uns denn au noch 
beanitandet wurden. bom ?zederal Council vorgejtelt, daß! 
a ıbie „Töchter der amerifanifchen Revo- | 
er Aufruf des „Arederal Konneil,“*) | Ution zur feier Des Geburtstages 
bes Königs Albert von Belgien $125,- 
000 gaben. — Genua. Wir fennen dieje | 
britiihen und angloamerifanifchen | 
Schlice. Wir geben gerne. Aber un-| 
jere Gaben gehen nur durch die Hände 
treuer, deuticher Hilfsgejellichaften, 
oder deuticher Konjuln. Die ung im! 
Aufruf empfohlenen „War Relief 
Clearing Houfe for France and der! 
War 
Relief Fund“ oder die „Union natio- | 
nale de France“ fennen wir nicht. Une | 
fer deutfches Herz jchläat vor allem | 
für die Leidenden des Landes, das die | 
AUlfiirten noch heute zu „zermalmen“ | 


N Ifuchen ‚für das deutfche Vaterland. 


zahl Säte in diefem Aufruf find eine 
Beleidiaung der Deutfchen. 


D 
—3 


Von Baitor G, A. Aunig, 


Hilfreih, edel und aut foll der| 


„Hederal Council“, mit einem zehn | 


Altes“ oder „Britifh-AUmerican 


Aufforderung zur Hilfe. Wir haben, 


den in deinjelben vieles, das und nicht | 


—1+2: — — 
Vom Baſeballfelde. 
Geſtrige Spiele. 
„Rattonal Leaqgue”—Ehicago 8, 


Vor allem foll den Belgiern ae- 


2 Ge : 4 holfen werden. Es wird getlagt: „Sie Philadelphia 3; Brooklyn 6, Pittsburg 
Verteidigers zu wechſeln, entſprang 


ſind von aller Verbindung 


mit der 9; New NPork 4, Cincinnati 3; St. 
* einer fremden Armee abge- „Umerican League“ 
ſchnitten.“ Das iſt ſo, und Deutſch- verſchoben. 

Wäre dieſer Bisheriger 
ſo wäre der belgiſchen Nati 


Alle Spiele 


Stand diefer Ligen: 
vralleagıre, 


Berl. 


Rbiladelpbia ... 
Voiton 

New Dort 
Ghicago 

St. Louis 
Cincinnati 
Pittsburg 


rc tel, das jede 
Ntegreiche Nation anivenden muß. Bel: | 
„Die unfchuldigen Opfer der Sriegs- | 
genannt, das glauben wir, 
bor dem Krieg in | 
Verbindung mit Enalend, 


American Yeagıc. 
Schw, 

Waſbington 
Cleveland 
Rew Vort 
Boſton 5 ‚00 
Philadelphia 15 17 433 
Detroit 13 419 


SB AR. |. 114 


richt 


| lieber 


ı Imt 


— — — 
Thereia Breit, geb. Tapp, Miutter. Johm und | 
Thereſa Breit, Selchiwiiter, nebii Bermwanpdteit. | 
| TodeSanzeige. * 
J a nV (em 


| aung findet ftatt am Freitag, de 


' Betbania-Gottesarer 


‚ Borut,, 


| verfammelit fich 


richt 


Abe 
hof. 
3. | Sophia 


Ki | Gar Place, 
| ernden Stinder: 
| Marie Berner, Kohn 


jelbftverjtändlich fein in der demofra- | Nachmittagszeitungen auf der Straße 
iifehen Republit. Sit das heute nicht eriheinen, fallen einem fchon von Wei- 
der Fall, dann hat die Republit die tem die handbreiten Ueberfchriften ins 
Berechtigung auf die Bezeichnung de | Auge, die da ankündigen, daß bie gei- 
mofratijch verloren, dann jcheint es |!esırmen Zeitungsichreiber den alten 
höchfte Zeit, fie durch Anwendung und |Kobl in anderer Aufmachung fehon 
Durchführung fol vdemofratifcher | wieder aufgemärmt und an den abae- 
Gebanten, wie der ver allgemeinen  nagten Knochen doch noch wieder ein 
Dienitpflicht, wieder wahrhaft demo: | haar Fegchen zur Herftellung eines 
fratifch zu machen. Un demofratifch |fragwürdigen Ragout3 gefunden ha- 
ift das Göldnerweien und das Miliz: | ben. 
weien, tie e3 zur Zeit in den Ber.| Erft bradte man langatmige, 
Staaten befteht. laanz unnötig in die fleinften Einzel- 
Das erhellt ichon aus dem Aniehen, beiten eindringende Berichte iiber die 
im dem beide, das „reguläre“ Heer |Tatfachen, natürlich mit den unver- 
und bie Miliz beim Volfe ftehen. Das |meiblichen Bildern der unglüdlichen 
Bublitum jtaunt bewundernd und |Haupthelden des Dramas, fowie ihrer 
Hatjeht Beifall, wenn eine Abteilung |beflagenswerten Eltern, ihrer Ver— 
Regulärer mit flingendem Spiel durd | wandten, ihrer Freunde, ihrer Wohn- | 
die Strahen der Stadt marfchirt; dem | häufer, 
einzelnen Mann gegenüber ift es ab- 
weiſend, hält es Tür und Tor ver— 
ſchloſſen. Der gemeine Soldat kommt 
im Anſehen etwa gleich hinter dem 
Strahenfehrer. Die Milia wirb von 





Iragödie abgespielt hatte. Al3 man den 
„famofen Stoff” fo weit gründlich er- 
Ihöpft hatte und die Berichterftatter 
fib ausgeichrieben hatten. tauchte man 


wendung 


hãu und nicht zu vergeſſen des Kampfes und 
Ories, an dem ſich der letzite Akt der ſchütze vermag ſich die Stimme der 


»al Ihaben es beiwiefen. Und wer hat zu) 
barmberziges Kampfmittel eg des Krieges veutfche Vermun- | 
dammt, obwohl dieſe zuerſt von den dete in ſchändlicher Weiſe mißhandelt? 
Franzoſen gegen deutſche Schanz— Wer hat deutſche Soldaten hinterliſtig 
gräben gerichtet wurden. Kein Zwei⸗ niedergeſchoſſen? Das waren belgiſche 
fel beſteht, daß jedes dieſer Kampf- Ziviliſßſen. Und jeht laffen ſich dieſe 
mittel von den Gegnern Deutſchlands Belgier gerne von Engländern und 
ohne Vorbehalt gegen diejes zur Ant- | Amerikanern füttern; fie weigern fich 
ng gebracht worden wäre, zu arbeiten umd bereiten dadurch ber 

wenn fie ihnen, oder doch in ſolcher deutſchen Verwaltung die größten! 
Vollendung zur Berfügung geitan- | Schiwierigfeiten. | | 
den hätten, und 68 muß auch dem | In Bezug auf Nordfrantreid! 
Boreingenommeniten einleuchten, | fpricht ber Aufruf des Federal Coun: 
daß der heuchleriſche Einſpruch gegen eil beſtaändig von den „eingedrungenen 
ihre Verwendung nicht auf ihre Uns | Heeren“, von den „invadeb propinces 
menichlichfeit, fondern in der Haupt: |of France”, Das ift ja fhöon. Wie! 
jahe auf die Minderwertigkeit der | Deutfchland jeht ausfehen würde, 
ihnen gegenitbergeitellten Abwehr: | wenn beutfche Gauen „invaded“ mä- | 
mittel surücdzuführen iſt. ren, können wir uns denken, wenn wir 
Im Lärm des männermordenden an die in Deutſchland im 17. Jabr— 
dem Donner der Ge-· — | 

*) Das Federal Eoumcil ift eine -Bereimiaumg | 
bon etwa 0 protefiantiid:amerifaniigen Sir 
hendenominationen meilt englifcher Zunge, 3. ®, 
die „proteitant epißcopal“, Die „metbodilt epis- 
coval“ Kirche, Baptiften, Bresbhterianer md 
andere, dad nchören auch teilweile oder fait naıtz 


deutfhe Denominationen, 3. DB. diejenige, mwel- 
gr der Ehreiber annebört. dasıı —* 


Menſchlichkeit nur ſelten hörbar zu | 
maden. \seder Angriff, jeder Schuß, 
jeder Bombenwurf hat die VBernich- 


tung bon Menichenleben oder Zeritö- 


‚in Wafbington; 


tot!“ | 


Chicago 406 | 
Sentige Spiele: 

„Rational League” — Philadelphia | 
in Ehicaao; Brooflyn in Pitts- 
burg; NemMort in Cincinnati; Boiton | 
in St. Louis. | 

„American League” — Chicago 
Detroit in Bolton; 
Eleveland in Zhiladelphia; St. Louis 
in Nem Mor. | 

80,000 itarben Sungers? 


Neiv Dorf, 24. Mai. S. Sarkis 


non fatro, Eanpten, ein Mitarbeiter | Fans 
‚von Zeitjchriften, faat in einer Kabel | X 


depeiche on das hieſige ſyriſche Blatt 
„Daily Mirror“: 


„Hungersnot im Libanon. 80,000 


Ungünſtige Privatnachrichten, wel | 
Thon feit etwa einem Jahr von dort 
eingetroffen find, lafjen obige Mel- | 


dung als ziemlib alaubmwürdig er⸗ 
ſcheinen. 


vom 
| ftilfe 


Freunde, die Tike wünfchen, bitte Aennbp Bros, | 
Nards 662. aufzurufen — 
F = : ea ge - | 
Todesanzeige. 

Freunden und Belannten 
dab mein bielgeriebter 
Bruder 

Mathias Breit jr., 
Mathias Preit. an 23. Mat 
7 Jahren ſelig im Herrn er 


Ina Fan, getan io ee © feben große Midways 
Donnerstag, — Kr boll vol Fahrten und shows 


i a 
dom ZTrauerbanfe, 6552 N. Noben Str 
si. Hein 
—— darunter — 


St. Heinrichs-Kirche, von da nach dem 
richs⸗Gottesacker Um itille Tetlnahnte \ 
rg*r NN 
BATTLES 
“ NATION 
A ı i 


die franerıden Hinterbliebenen: 
oder „Mit den deuiihen Kämpiern,*” 
Riverviews graße Kriegsbild-Senſation. 


Ar Park des Vergnügens 


RIDE THE RABBIT 
SHOOT THE CHUTES 
DIP THE DERBY 
GO THE GREYHOUND 


Riverview 


die traurige Nach 


Sohn und unſer Unter großem Baumdach 


— hat — 
beritorb, 
bon 
iſt 


Sohn des 
Alter 


—X und 
richt, daß unſer lieber Sohnen 
Walter Taube 
Lebensjahre entichlafen tt Die Beerdi 

Mai, um 
vom Trauerhaufe, 1 S. Racine 
Heil. Kreuz-Kirche, 31. Place ind 
von da mit Automobilen nach dem 
Um ſtille Teilnhame bit 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Robert und Hermine Taube, Eltern 
Margareth, Erna und Hertha Tanbe, 
ftern. 


Belannten die traurige 
nd Bruder 


inden 


im 17 
1330 Nachm 
Ade,, nad der 
Nacine Vive 


Mande, 
ch ( 


Todedanzeige. | 
ö * — | 

Louiin Loge Nr,3, Vereinigte Hertya-Shweiterm, 

Beamten und Schweſtern zur RNachricht, 


Buſh Temple. — Telephon Superior 5906. 
Samstag, den 27. Mat, Abends 8 Uhr,. Benucfiz 

abend für den Opernſänger Remy Marſang, 

welcher durch einen, Automobilunſall verun— 

aliift amd arbeitsımfübig it 
ae Operette! 


für Vergnügen, Spak und ilif. 
Den 
dah . 
Thereiin Bladesice 
Leerdigung an 2: 
hom Tranerbanfe, 6924 © 
it Autos nach Mit. Greenwood 
um 9 Uhr in de 


Mai, 10 Uhr 
Morgan Str., 
Die Beamten 


ogenbaile. 


geitorben iſt 


In A. und T.: 
Veronika Muich ſidentin. 

F. Eisler, S arin 
2025 Steele l 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die trauri 
daß mein geliebter Gatte und unſe 
und Bruder 


Graße Tperetie! 


Frühlingsluft 


bon Koiet Strauß. Ballet-Eirflagen von Antoi 

nette Yudivin von Kal, Toernhaus, Berlin. 
Vreiſe der Plätze wie gewöhnlich d 
Hlaſſe iſt täglich von 10 Uhr 


zie 
Abends geöffnet 


Vater, Sohn 
Ludwig Hecker 

am 23 Alter von 43 Jahren entſchlaſen 

iſt. Beerdigung am Donnerstag, den, 25. Mai, 

2Uhr Nachm., dom Tranerbanfe, 1848 Surdlon | 

mit Automobilen nach dem Montroſe-Fried 

Um ſtille Teilnahme bitten: 

Hecker, geb. Etinger, Gattin. Fred. 

Sohn, Ludwig und Margaret Hecker, Eltern. 

Phillip Hecker, Bruder. 


Borm, bis SU 


Großes Frühjahrskonzert 
Ball, veranſtaltet von der 


‚Gesangsektion des Turnverein „Eiche“ 


am Samstag, den 27. Mei 1916, in der Eidı 
Turnhalle, 200 Kenlington be, Eintritt im Bor 
verfauf 25€, an der Staffe 3öe. fom: 


Mat imt 


und 


Todesanzeige. 
Fr id Belannten die traurige 
richt, daß unſer lieber Vater 
John V. Labahn, * 
Gatte der verſtorbenen Lonuife Labahn, im Alter ZUR BLAUEN DONAU 
bon 73 Jahren am ——— den = —7 1916 | . 
eitorben ilt. Beerdigung am Donnerstag, den 
geitorben 1 eerdigung l , | 743 or Mori Ayo 


35. Mai, 11 Uhr Vornt., dom Irauerbhanfe, 622 | 
Um ftilles Beileid bitten die tran- | Yepen Abend und Eonntag Nahmittag 4 Ahr, 
Auftreten der 


Brei Holzhaker Buahm 


Schweizer Jodler. 


ap2ömijaimt 


Nah 


Freunden ur 


Labahn, Rudolph Le- 
bahn, Adelaide Lengett. — Bitte feine Blumen. 


reiben und Belnunten die traurine Nach | 
richt 


dab umnfer gelicbter Saite ımd Bater 


Henry Unverhauen 
1916 entichlaien ift 
arı Donnersiag, den 25. Mai. 2 Uhr Rad. 
Iranerbaufe, 645 111. Str,, Pullman.” Um 
Teilnabme bitten die trauernden Hinter— 
blieberen: 
Fredcrida Underbauen, Galtiı 
Briesforn, Töchter. 


I 


| 
Tudedanzeige. | 
| 


am 25. Mat 


Dr,EWeichbrodt 


| verlegt jeine Tfiice nad) 
Sg 552 North Avenue, 
Todesanzeige. | Telepheon Lineoin 954. — Wohnung 3550 Law⸗ 


Ede Larrabce Str. 
Genenfeitiger Unterftügunnsverein von Chicago. | rence Aue, Telephon Monticetlo 5326. 
Die Mitalieder iverden hierdurch | miömialmE 
benachrichtigt, daß — — 
Louis Hecker I . £ . 

= ettiohaettorsen a ı Anleihen auf Grundeigentum 

Seltion geſtorben | e 
die Beerdigung findet anı Don: | Unfere Naten find immer niedrig und unfere 
neritag, deut 25, Mai, Nadım. 2 | Dienfie Iihnell umd zuderlätitg 
Uhr, von 1848 Sudfoir Mde., mad) | Spredt bei und bor, 
Montrofe jtatt | wenn cine Dunleihe notwendig wird. 

I 


Peerdiaung 


Pearl und Glara 


ıft 


Joſeph Sieben, Zefvetär. | . 
mt | A. F. HAMMANN 
Mortgage Banker, Du 
1922—24 W. Chicago Ave, — Zel. Humb. 9458. 
Difen jeden Abend bi! P, ausgenommen Sreitag, 
apy22ialoumismt 


Todesanzeige. 
Aranten-iinteritäsungsverein Deutiher Diniifer 
von Chicago. 
Ten Mitaliedern biermit zur 
unier Mitglied 
Mar Weber | 
geftorben it, Die Beerdigung findet ftatt am 


r; 
Donnerstag, den 25, Mai, Borm. 10 Uhr o. Biedermann 6 Sajiee 
ofemont Ave., nad | Zeutih-Amerilaniihe jızıne 


bom Tranerbaufe, 1548 R 
ı Ein ieder Dentie liebt guten Raflen 


Nachricht, daß 


Seriangı 


dem Graceland⸗Friedhof. 


2onis Aretlomw, Krälident, 
Eronold Wrirel. Selvetür. 





Abendpoſt, Chieago, Bittwoch, den 24. Mai 1916. 


4 2.8 ypnotifirt ? Am kommenden Tonntag ımd m 
durch die Maſſen „Buhm r Charles Nagel. * Pa in Nondorfs Halle, R 
Fran A. 8. Matter wird nun doch nicht | Sammel Greendberg von Banernfängern | Nvenue und Halited Straße, der 14, 


l 
l 
| in eigener Sache als Zeugin auftreten. | } ee u um $815 nerupft. Mi ann ee - 
| Entgegen der Verficherung ihres | Tentiche von Miſſouri wollen ihn für) Samuel Greenberg, Nr. 7126 S. Rordameriug abgehalten. Mit dem Home 
| erteidigers Joſehh R. Burres wird Vizepräſidentſchaft vorſchlagen. 


— 


Antike Möbel. 


Lessing Building & Loan Ass’n Mur 
1572 N. Halsted Str, or Se 


North Ave. 

Zöchentliche Einzahlungen von 25 Cents⸗ 

Attien erreichen in ungefähr 6 Jahren ei⸗ 
nen Wert von 53100, gleich 6 Zinſen. 

| daplmiſasmo 
| * 
richter Windes heute zu ihren Gunſten Keine Shauwagen, | 

Ientichieden und die-Hnpothet für hin | | 
| 


— — — —— —— — — — — — ———— — — 


Zeichen der Schwäche? 


Richter Stough faßt deren Wert vom 
praktiſchen Standpunkt auf. 


Soll die am 3. Juni abzuhaltende S. 
mas d irk Chicago Ave., teilte heute der Polizei | vent iit ein Sängerfcit verbunden. ' Der 
NRüftungsparade wirken, 9 } » Matt icht | mit, dab; en von einem Unbelannten | Anfang ijt auf 7 br Abends fejtgefet, 

. Anna Lebgerioot 5 ent — | i 815 beichwindelt d Vor | Eintriträfarten foiten im Vorverfauf 257 

ı eigener Sache alö Zeugin in ihrem | um 8815 beſchwindelt wurde. or 

trafprozeß, der ſich in der Abteilung 


* .. a Ser \ sr 50 Es 3, e 


, J | Der  Deutiche Unterſtützungsbere in 

ii Sal * 2 der ihn fragte, ob er ihm nicht fein Böhmerwald veranitaltet am Tone 
ie Frau, die ſich mit einem Anteil Munitionsfabrikant der Alliirten in De 
troit appellirt an Delegaten von Coot 


So vermeldet John Barrett. 
Retten ihre Farm. —* y 


Haus verfaufen mwolle, und da er eir |menden Montag, amı Worabend des Gex 
nem Berfauf, bei dem er ein anfehn= | dächtniktages, in Fleiners Halle, 1640 


fällig erklärt. | D 


Drei Brüder waren mit fnufen Anteil — — 


ſcheinen angeſchmiert worden. — In 


Andere Kontrolbeamte bloßgeſtellt 


| Vorbereitungen nchmen ihren Fortgang. 
— Die Maricyronte.—Abmaric Bor: 


| bon 850,000 an dem Nachlaß ihres be- . un : a 
Itagten Mannes nicht zufrieden geben) County, für Rooſevelt wegen ſeines 


„Amerikanismus“ zu ſtimmen. 


liches Sümmchen verdienen könnte, 


V. Halſted Str., nahe North Ave. eine 
Frühjahrsfeier. Kurzweil, wie heimat— 


durchaus nicht abgeneigt war, wurden liche Tänze, Konfettiſchlachten uſw. wird 
| | Unterhandlungen eingeleitet. ‚Dann | ed geben, zınd in der Küche wird es nad 
Die Narhri 5 - a machte ihm am nächlten Tage ein ans |editen Vutterfrapfen umd Gulajch riechen, 
— —— Denken | Der Mann feine Yufwartung, angeb- | Yelondere Sorgfalt hat vas Komite auf 


duftriehler EHagt wegen Beleidinung auf | 
$50,000 Schadenerias. | Seriba verwidelt vier weitere Beamte im | 
den Grabidhifandal im Wailerbauamt. 


mittags 945 Uhr von Michigan Bid. | wollte, und die im Nachlaßgericht mit 
und Ban Buren Str. \ihren weiteren Erbanfprüchen abgeivie- 
‚Ten wurde, da es fich herausitellte, daß 


1 
1 
— 
| 
! 


„Das iſt eine ganz merfivürdige Ge 
Iichte,“ antmworiete heute WRichter 
Stough auf eine Frage des Vertreters | 
der „Abendpoit“, nachdem er eine Kla-: 
ge von George 7. Buchholz gegen die 
Shefapeate & Obio Bahn und meh 
rere Stadtgerichtöbeamte auf 2800| 
Schadenerſatz abgewieſen hatte. Buch 
holz hatte von dem alten Kleiderhänd 
ler Thomas, der aus Liebhaberei ne 
benher die Zucht edler Hunde betreibt, 
um 830 einen Hund erworben, aber 
anſcheinend nicht bezahlt. Nun verzog 
Buchholz, der 3201 Michigan Blod. 
wohnte, nach Louisville, Ky. Seine 
Möbel waren fhon auf dem Bahnhof 
jener Bahn, als wegen der Schuld ein 
Zeil, nämlich jieben Stühle, beichlag- 
nabmt und bald Darauf auch zu je $8 | 
vertauft wurden. „Da tennt ihr aber 
Buchholzen -fchleht“ würde der Berli 
ner jagen, wenn man dachte, Dat Herr 
Buchholz dos fich ruhig gefallen Taffen 
hatte. Er verflagte alle Beteiligten | 
auf insgefammt 82800, den von ihm 
angenommenen Wert verStühle, Diefe | 
find nämlich im Nabre 1735 in Chip 
penbale bergejtellt worden und in ei 
nem Styl, der ganz neuerdinas Ivieder 
in Aufnahme fommt. Der Nichter hörte 
für und inider geduldig an, betrachtete | 
die augenscheinlich altertümliche amd 
aevrechliche Bauart der Sihaelegenbei- 
ten umd entfchted zu Gunsten der Ver 
‚taten. 

Wegen angeblicyer Ehrenkränkung. 

Seihaftlihe Unterhandlungen und! 
berraptlide Summen hatten zur Ent 
zweiung zwiſchen A. W. Gentry, Prö- 
jidenten der Madame febell’s Toilet 
Mfg. Co, 1216 Weit Ohio Straße, 
653 Bitterfmeet PI., wohnhaft, und 
dem in Hubbards Wood wohnenden 
Srunbeigentumshändler Burt 3. Fit 
gerald, 111 Weit Monroe Str., ge: 
rührt. Heute hat erjterer durch den An- 
walt M. 3. Dolan YFitgerald megen 
angebliher Ebrenträntuna im Supe 
rtorgeriht auf $50,000 Schadenerfak 
vertlagen laſſen. 

Die Ehemüden. | 

inter den heute angeitrenaten ! 
Sceidungstlagen jind die folgenden: 

Sennie gegen Alerander T. Camp 
beit; fie hatten am 7. Dftober 1887 
in O Ontario, geheiratet und 


Ottalva, 
haben eine Iochter, Dora, die inziwi 
chen gebeiratet dat. m November 
1896. hatte die Frau fich bon dem 
Wanne getrennt, weil er fchiwer ge- 
trunfen haben fol. Nebt bat er fich 
ıber gebeifert und wohnt Seit fünf 
Sahren durch einige Meilen Banntreis 
pom „Zeufel Alkohol” aetrennt, im 
frommen Zion Eitn. Frau Campbelf 
hat daher verfchiedentlih Werföhnung 
angeitrebt, ift aber, tie fie in ibrer 
Klage jagt, von ihm ftets fchnöde zu 

rüdgerwielen worden. Site jucht um 
Nährgeld nach. 

Remus Lucas iſt ein Schlafwagen— 
porter und verdient 575 bis 880. 
Seine gleichfarbige Gemahlin ſoll er 
troß ihres Ichönen Namens Mahalta 
und jonftiger Tugenden anaeblih in 
ihrer Wohnung, 2117 Walnut Str,, 
auf der Straßenbahn und jonitwo 
wiederholt bis zum Blutveraiehen ae- 
prügelt Haben, jo daß fie fich fünf Mo 
nate nach der Hochzeit, am 5. Nanuar 
1915, von ihm treinte. 

Lulu Lorenz erwirkte Gerichtsſchutz 
gegen den Gatten, Henry Lorenz, einen 
Schriftſetzer, da er angeblich Mord 
drohungen gegen ſie ausgeſtoßen, ſie 
auch früher ſchon häufig ſchwer miß 
handelt haben ſoll. Die Frau hat jetzt 
auf Löſung der am 7. November 1895 
in Prescott, Wis., geſchloſſenen Ehe, 
Obhut über ihr Kind und Nährgeld 
geklagt. Am letzten Montag hatte ſie 
ſich von dem Gatten getrennt. 

Für unehrlich erklärt. 

Wie ſeiner Zeit berichtet, hatten die 
Brüder Joſeph B., Arthur D. und 
Fred Crambs auf angeblich falſche An 
gaben bin für $55,000 8000 Attien in 
der Central Health and Xccident Se 
curitie® Co. von Milfouri aefauft. 
Dieſe Geſellſchaft verſchmolz fich mit 
der Rohal Caſualty Co., das Unter 
nehmen ging in die Brüche, und die 
Brüder klagten behufs Ungiltigerklä— 
rung einer Hypothek über 855,000, 
womit ſie die Aktien bezahlt hatten, 
auf ihre Farm von 900 Acres im 
County Durreau. Sie ſtützen die 
Klage auf betrügeriſche Angaben hin— 
ſichtlich des Geſchäfts der Geſellſchaft. 
Nach langer Verhandlung hat Kreis— 


— 


— 


— 


Herbert L. Scriba, der Kontrolbe— 


Stadtverwaltung beſchwindelt zu ha— 


kommiſfion verlautete, die Kontrolbe— 
Damit ſind nach der Anſicht der Kom— 


denn es dürfte kaum möglich ſein, der— 
artige Schiebungen 


ſichtlichen Verluſt, welcher der Stadt 


te, wurde der Schankwirt James Byr 
ne, Francisco und Diverſey Ave. im | 


Bundesvorſtand, dem Herr 


in 


ſtehen 


wird die Zuſammenkunft beſchließen. 


Türkiſche Artillerie in Tätigkeit. | 


amte im Wafferbauamt, der, wie an Die Pläne für Die große Rüftungs- 
anderer Stelle berichtet, eingeitanden | parade, melde am Samstag, dem 3. 
bat, mit Hilfe von Strohmännern die! Juni, abgehalten werben joll, nehmen 
allmählich feftere Geftalt an. Der 
Vollziehungsausſchuß, der faſt unaus— 
geſetzt in Sitzung iſt, weiß, daß bei 
einem derartigen gewaltigen Unter— 
nehmen auch die kleinſten Einzelheiten 
genau feſtgeſtellt ſein müſſen und geht 
deshalb mit der größten Sorgfalt zu 
Werke; im Großen und Ganzen aber 
iſt der Entwurf ſchon fertig. Da den 
Veranſtaltern für ihre Arbeit noch 


ben, hat, wie heute von der Zivildienſt- 


amten in bier anderen Bezirken bloß: | 
geitellt und in den Skandal veriidelt. 


mifftion auch die Werkführer in diejen 
Bezirken in den Skandal bineingezerrt, 


ohne Mitiiifen | 
der MWerfführer durchzuführen, Prä-| 
fident Coffin Ichägte in Anbetracht der 


: nr hen, erwarten jie mit Bejtimmtbeit, 
heutigen Entmwidelungen den voraus— . } 


|daf Alles ganz genau flappen wird. 

Den heute erlaffenen Anfündungen 
gemäß hat man bei der Parade bon 
allen Schauwvagen und dergleichen Ab- 
'ftand genommen; fie foll einzig und 
(lein durch die Maffen mirten, an de: 
Laufe der Nacht in Verbindung mit!nen es ja ganz gewiß nicht fehlen 
dem Standal verhaftet. Bhrne war wird, da eine ganze Anzahl der größ— 
angeblich einer der Strohmänner, de- ten Firmen es ihren Ungeftellten zu 
ten Namen in den Zahlliften geführt | verftehen gab, daß ihre Beteiligung er- 
wurden. wünſcht iſt. Auf diefe Weile merben 

Die zwölf Perfonen, die foiweit in|die 100,000 oder 150,000, auf bie 


erwachien ift, auf $50,000 bis $75,000 
das Jahr. 
Nie Präsident Coffin heute mitteil- 


'den Skandal veriwidelt find, wurden | man rechnet, Schnell zulammentomnien, 
heute don der Zipildienittommiifion | Aber 


der Zug dürfte ein recht ein 
ſuspendirt. toniger werden. 

—* Natürlich wird er aus verſchiedenen 

* Wer etwas zu verkaufen oder zu Diviſionen beſtehen, von denen jeder 

veranichen hat, jollte nicht verfün- | imzeinen genaue Anweiſungen über 

men, e8 durd eine Fleine Anzeige in den Verfammlungsort und die Zeit 

der Abendpoit befannt zu maden. yes Abmarfches zu erteilen find. (3 

sie 


Deutih amerifanisher Lehrertag. Normittags 91, Uhr, der Zeit des Ub- 


Er wird ir Milwaufee von 28. Juni bis | MATICHeS, * Pers 

zum 1. Juli abachalten, don ihnen dann Stunden lang zu mwaı 
Dom 28. Yuni bis 1. Suli 1916|, üben — 
findet in Milwautee die 43. Jahres | 
verſammlung des NationalenDeutſch— 
amerikaniſche Lehrerbundes ſtatt. Der 
Leo Stern 


Man 


bevor ſie in den Zug einzumarſchiren 
als Präſident und 
Charly als Sekretär 
ſeinem Aufruf 


Herr Theodo — — 
2 \fobald fie die Marfchroute zurücdae 


angehören, weilt | : ee 
zur Beteifiaung !egt hat, wieder auflöfen fann. 


darauf hin, daß noch nie feit dem Be 
des Bundes ein Zujanımen- 
Ihluß aller dem deutfchen Sprach | Yon Michigan Boulevard und Ban 
unterricht Sich midmenden Männer |Yuren Str. in eriterer nörblib bis 
und Frauen fo notwendig gemweien ilt, 
wie in der gegenmärtigen erniten 


Die Merirhronte. 


Frantlin Str., ſüdlich bis Waſhington 


Zeit, da alle Werte ins Schwanten zu Straße, öſtlich bis State Str. füdlich 


geraten, alle Welturteile umgeltürzt zu | big Mapdifon Str, meitlich biz Frant- 
En > S . Bi. .. . * — 

werden ſcheinen. Den Vertretern des ſin Str., füdlic bis Monroe Straße, 

deutlichen Spradunterrichts, por allem | öftlich bis State Str., füblich biß Jad: 

ift Die ebenfo gewaltige wie ehrenpolle | un Boulevard, meitlich 

Aufgabe zuaefallen, zum Wohl unfes | Straße. Die aanze Strede mikt etwa 

res Vaterlandes deutiche Sprache und | pre; Meilen. 

Kultur zu erhalten und zu pflegen) .: i zz 

3? * ei der Auswahl S 
und den ungeheuren auf ihre Zerfio- | ® ng diefer Straßen 


Da je . I mwurbe 
rung hinzielenden ſchädlichen Ein le ö ar 
re : : Stra R d 
Flüffen entgegenzumirfen. Dies kann | SI benbahnberteht Rüdjicht genom 


£ rfen. Di | : — g 
nur gefchenen durch feites Zufammen: | MEN, Det natürlich möglichft wenig ge 


halten und Zufammenimirfen aller 
deutichen Lehrer in Elemeniar, Hoch« ahlreich 
ichule und Universität. Dazu foll ber 3° POP 
diesjährige Lehrertag Gelegenheit Poruber tomimt, 
bieten. 

Die Berfammlungen finden zumeift 
im Seminatgebäude ftatt. Sn der 
eriten Hauptverfammlung am 29. 
Junt werden Peter Scherer, Leiter des 
deutichen Unterrihts in nbianas 
polig, und Profeflor U. B. Fauft von 
der liniverittäat Cornell Tpredhen, am 
30. Juni werden Brofejfor ©. X. | 
Scherger vom Armourinftitut in Chr, jutommen. 
cago und Mar Griebich, Direktor des | 
Deutſchamerikaniſchen Lehrerſeminars, 
Vortrag halten. Als Redner für den 
1. Juli-ſind F. Hamann, Milwautkee, 
Emma Bühler, Dayton, O., und 
Emil Kramer, Cincinnati, in Ausſicht 
genommen. Ein Theaterabend im 
deutſchen Theater von Milwautee 


von denen aus man 


werden auf den Bürgerſteigen der ge— 
nannten Straßen Hunderttauſende 
von Zuſchauern Platz finden können. 
Die Parade dürfte etwa 30 Meilen 


wie es geplant iſt, 16 in einer Reihe 
marſchiren, zwölf Stunden nötig ſein, 


Der Abmarſch. 
In dem Augenblick, in welchem ſich 


Grant Park von der. Staatsmiliz ein 
Kanonenſchuß abgefeuert werden, und 
gleichzeitig wird man eine große ame 
ritaniſche Flagge hiſſen. Auch ſoll 
ein beſonders für dieſen Zweck herzu— 
richtendes Feuerwerk abgebrannt wer— 
te 

* In angeblich trunfenem Zuftand 
fiel geftern Kohn Morgan an Milmaus 
tee Ave. und Carpenter Str. auf das 
Straßenpflalter und 30a Tich eme 
jhwere Gehirnerichütterung zu. Die 
Bolizei forgte für feine Ueberführung 
nach dem Gountyhojpital. Die Woh 
nung des Verlegten konnte noch nicht 
feitgeitellt werden, da er bis jegt das 
Bemwußtlein nicht wiebererlangt hat. 

* Der 18 Jahre alte Harry Dett 
mer, 3139 N. Richmond Xpe., ein Un- 
geitellter der Americon Bridge Eo,, 


— — — De ıgenheit hat, feine Gedanten auf einige 
em 7 ü l ol Fußz e ? ip} 8 
langen Eiſenträgers in ſeiner Arbeits— er = ah a 
ftätte von einer Plattform und zog fich | menden. 

Ichwere Verlegungen an beiden Beinen | 
zu. Er murde nah dem Ulerianer- | 
Hofpital gebracht. | 


ben plagen, von denen jede dann ein 
Bündel von Flaggen entfaltet. Alle 
Muſikkapellen werden da? „Star 
Spangled Banner“ ſpielen. 

Des Weiteren iſt beſtimmt worden, 
daß präziſe zwei Uhr der Zug auf 
fünf Minuten Halt macht, und daß 
'alle Kapellen dann die National— 
hymne, „America“, erſchallen laſſen, 
in welche das ganze Publikum einfällt. 
Ueberall in der Stadt ſoll die Ge— 
ſchäftstätigkeit während dieſer Zeit 


— — —— — — 


Arme Eltern! 


Junge von Kraftwagen 
überfahren und tötlich verletzt. 
In raſchen Sätzen eilte heute nach 
‚Schluß der Schule für die Mittags 
:paufe der 9 Nahre alte Robert Kies- 
ling, ein Schüler der Bealichule an 61. 
‚und Sangamon Str., über die Straße, 
da es etwas jpäter wie gewöhnlich ae 
worden und er Sehnjucht nad dem 
heimiſchen Mittagstifch hatte. Gleich: 
|zeitiq dam auch der 6605 Greenwood 


| Neunjähriger 


— —— 


Avenue wohnhafte J. T. Thompſon in 
ſeinem Kraftwagen des Weges ge— 


fahren, und im nächſten Augenblick lag 
Robert unter deſſen Rädern. Man— 
brachte den armen Jungen nach dem 
Englewood Hoſpital, doch ſtarb er dort 
auf dem Operationstiſch den Aerzten 
Inter den Händen. Ein Geheimpoliziit, 
der bon einer Elektrifchen aus Augen 
zeuge des Unfalls geworden, fprang ab 
und nahm Ihompfon in Haft. Die 
Yamilie Kiedling mohnt Nr. 5838| 
Emerald Xne. | 


delet Die „Bonningpon‘; 


etwa zehn Tage zur Verfügung tes | 


wäre Unfinn, alle Teilnehmer ſchon 
antreten zu laflen, da biele 


ten haben müßten und natürlich völlig | 
wird die 
Vorbereitungen alfo derartig treffen, | 
Idak jede Divifion eine halbe Stunde, | 


x. bat, marfchbereit ift, und daß fie fich,, 


Diefe wurde mie folgt feitgefeßt: | 


|Randolph Str., in diefer meitlich bis 


bis Market‘ 


gebührend auf den | 


I ftört werden darf, fondern man Torgte | 
auch dafür, daß der Zug an möglichlt | 
aroßen Geichäftshäufern, 


ihn in Mugenfchein nehmen fann. Auch | 


lang jein, und ed werben, jelbjt wenn, 
‚um an einem gegebenen PBunfte vorbei= | 


der Zug in Bewegung fett, wird im 


den, bei welchem Hunderte von Bom= 


| eingeftellt werden, damit Jeder Geles | 


| Scanlan 
ſchwörung, 


zu verantworten haben werden, glück 


ein Metallformenmacher 


das von ihr als ihr eigenes bezeichnete, Republitaner von Miſſouri ſich mit 
nun 9 Monate alte Kind nicht das der Abſicht tragen, Charles Nagel, 
ihre war, ſteht vor dem körperlichen Miniſter für Handel und Gewerbe im 
Zuſammenbruch. Der Entſchluß der Kabinet Präſident Tafts, für die re— 
Angeklagten, nicht als Zeugin in eige- publikaniſche Nomination für die Vize— 
ner Sache aufzutreten, wurde von präſidentſchaft zu „buhmen“, brachte 
ihren Anwälten damit erklärt, daß | Heute Kohn Barrett, Direktor der Ge- 
‚ihre Klientin den jeelifchen Erfehüttes | neral Panamerican Union, nah Ebi- 
rungen nicht gewwachfen fei, die ein der= | cago und erregte damit im Kandida- 
lartiges DVerhör an fie ftellen würde. |temviertel an der Michigan Ave. gro: 
|Der Außenwelt gegenüber behauptet | pe3 Auffehen. Barrett war geftern in 
| Frau Matters immer noch, daß Jrene' St, Louis, wo die Delegaten Miffou- 
I Matters ihr eigenes Kind ſei. Das is zum republitanifchen Nationalton- 
| Heine Wefen foll erwitlich erfrantt fein, | yent tagten, um fich für den Konvent 
und rau Matters will dur Die) zu organifiten, und erhielt Renntnik 
|Rrantheit des Kindes feldjt Jo ange | yon der Bewegung zuaunften Naaels. 
griffen ſein, daß ſie ſich ni pr E 
‚im Stande fühlt, für fich jelbft zu zeus Handelsminifters bildete, wie er er- 
gen. Die Untündigung, die Verteidis Härte, das Zagesgefpräh unter den 
— Burres geitern Nachmittag machte, | Defenaten des Staates. Deutice Re- 
‚er fei mit feiner Bemeisführung zu | publitoner von Miffouri werden, mie 
| Ende, war für die Staatsanwaltichaft | gr hörte, in aroher Zahl nach Chicago 
eine große Ueberraſchung und wurde ommen, um Stimmung unter den 
von ihr als Zeichen der Schwäche aus 
gelegt. 
Unter dieſen Umſtänden blieb der 
nichts anderes 
letzten Wider⸗ 
legungszeugen ins Treffen zu führen 
und dann mit dem “Plaidoyer zu be 
ginnen. E3 waren Dr. Louis Charles 
Emile Beroard und die Krankenpfle- nur die Bewegung zugunſten des Rich— 
gerin Marie Louiſe des Roſiers, die ters bedeutend geſtart fondern gieid— 
die geſtrigen Ausſagen des Mitange- zeitig die Anhänger Ef. Roosevelt? 
Iflagten Harry Edwards wwiderlegten. | 2 f 
| Dr. Beroard blieb dabei, daf er nie zu 
| Edivards gejaat habe, Frau Matters 
habe im Hofpital ein Kind geboren, 
und die Kranfenpflegerin des Rojiers 


zum  Bizepräfidentichaftstandidaten 

zu machen, 

Hughes’ Sieg Aniporn für „Rörnel”. 
Daß der Ausgang der Vorwahlen 

in Oregon und Vermont, die mit dem 


| — 


Staoatsanwaltſchaft 
mehr übrig, als ihre 


Hughes den Boden abzugraben, iſt die 
und N e Unficht erfahrener republitanifcher Po- 
‚beitritt ledhaft zu Edwards gefagt zu | fititer über die Folgen der Vorwahlen 
\haben, daß fie nur widerwillig nad in beiden Staaten. Sie erflären, daß 
Chicago reife, um aegen Frau Matz | der Sieg des Richters den „KRörnel“ 
ters zu zeugen, und daß fie dies nut/und feine Leute zu berzmeifelten An- 
auf Geheiß der verd.... Nonnen boim | jtrengungen anfpornen wird, und er 
Miferitordia Hofpiial zu tun geziwun- | parten mit Sicherheit, daß die nächiten 
gen Tel, Moden eine Stärfung der Sache de3 
| Hilfsftantsanwalt Ramfen, dem e& |„Rörnels“ und ein forrejpondirendes 
\oblag, in diefem Prozeß das Zeugen: Radjlaffen der Stimmung 
verhör allein zu führen, hat auch zur Richter Hugbes mit fich bringen wer- 
Untlagerede das Wort allein, Er be> den. Gie Schreiben dies in erfter Linie 
Hleihigte fih im Eingang „Aue , E 
‚Rede der größten Ruhe und Sachlich- | gantjatton zu, Die hinter Roojevelt 
'teit und wies darauf bin, daß es dem | Heht und unter verfchiedentlichen Ded- 
Stonte qleichgiltig fein könne, iwer den | mänteln arbeitet, und der unabläffigen 
Nutznieß aus der Nachlaſſenſchaft des Reklame, welche ſeine zahlreichen 
verſtorbenen Frederick Matters 
werde. Nicht gleichgiltig aber könne der 
Staat bleiben, wenn der Verſuch ge— 
macht werde, mit einem Gericht, das 
ſich in der Hauptſache mit letztwilli 

gen Verfügungen beſchäftigt, Schind 

luder zu treiben. Da ſei es im Inter 

elle eines jeden Bürgers die Pflicht | 
des Staates, einzufchreiten und bie) 
‚Schuldigen zur Redenfchaft zu ziehen. | 
Es liege bier eine Verfchwüruna zur) 
| Behinderung der Mechtspflege und! 
Verleitung zum Meineid vor. 


Die Hauptangeilagte Anna Dollie 
Ledgerwood Matters fei nicht das un: | 
Ihuldige Mädchen von: Lande, ala das 
‚fte ihr Verteidiger zu fchildern be- 
liebe, jte fer eine ganz ausgefochte Ge 
Ihäftsfrau, und ihre Fähigkeit, Leu 
ten Sand in die Auaen zu treuen, 
babe jte in ihren verfchievenen Ge 
Ihäftsunternehmungen zur Genüge | 
dargetan. Herz oder Gemüt fei bei ei-|abjolut richtige 
‚ner ®erfon, die ihrem Liebhaber tele: Roofevelts* iit 
phonirt, während »ie noch nicht erfal 
|tete Leiche ihres Gatten im felden Zim 
mer ruht, nicht zu erwarten, und die 
Gejchivorenen hätten deshalb fein 
Recht, fi durch die hnpnotifchen | 
‚Nuaen ber Angeilagten, oder durch 
‚ihre Verjtellungstünite in ihrem lrteil 
beeinfluffen zu laffen. Ein blutigerer 
Hohn auf Die Mutterfchaft, als ihn 
fih Frau Matters geletjtet, jei undent 
bar. Hilfsſtatsanwalt Ramſey faßte 
dann das ganze, den Geſchworenen 
vorgeführte Beweismaterial kurz' zu— 
ſammen und verlangte nicht nur allein 
die Beſtrafung der Angeklagten Mat— 
ters, ſondern auch die ihrer Genoſſen 
Harry Edwards und Charles T. 
Mellon. Verteidiger Joſeph Burres 
erhielt nach Ramſey das Wort zu ſei— 
ner Verteidigungsrede, die er morgen 
Vormittag beſchließen wird. Das 
Schlußwort erhält wiederum Hilfs— 
ſtaatsanwalt Ramſey, ſodaß ſich der 
Fall bis morgen Abend in Händen der 
Geſchworenen zur Aburteilung befin 
den dürfte. 


— — — 

Jetzt ihrer acht. 

Es hat zu dieſem Ergebniß aber fünf Wo 
chen harter Mühe bedurft. 

Nach fünfwöchentlichem Bemühen 
ſind nunmehr im Prozeß gegen ge 
gen die 25 Mitglieder von Arbeiter 
gewerkſchaften, die ſich vor Richter 
wegen angeblicher Ver 

Sachbeſchädigung, tätli 
chen Angriffs und anderer Vergehen 


alten. 
Munitionsfabrikanten wühlen für 
Körnel“. 

Einen Beweis dafür, daß der An— 
hang Rooſevelts mit Hochdruck arbei 
tet, um Stimmen für ſeinen Kandida— 
jen unter den Delegaten zu fangen, 
erhielten die Delegaten von 
Gounty zum 
naltonvent heute. 


! 
| 
| 
| 
| 


Detroit, in dem er aufgefordert wurde, 
für NRoofevelt zu Stimmen. „Wir 
fühlen“, befaat der Appell unter ande- 
rem, „daß der wunderbare Amerita- 
nismus und die abfolut richtige Stel- 
Ben Fragen, die das Land zu löfen hat, 
th zu dem Mann ftempeln, der in der 
nächſten Wahl mit der größten Mehr: 


Badard Motor Car Eo. in Detroit, 
unterzeichnet, die nach der Angabe 
Kongreßmitglied Clyde Tavenners im 
Kongreß rieſige Kontrakte für die Lie— 
ferung von Munition an England und 
ſeine Verbündeten hat und natürlich 
daraus Millionen macht. Außer von 
dem Munitionsfabrikanten Joy iſt der 
Appell noch von einer ganzen Anzahl 
anderer Fabrikanten Detroits unter— 
zeichnet, das ſich infolge großer Liefe— 
rungen an die Alliirten großen Wohl— 


legaten zum Nationalkonvent, dem der 
Appell des Munitionsfabrikanten Joy 
und ſeiner Kollegen zugegangen war, 


Anhänger Roofevelt3 in Detroit wie 


Geldbeutels aus beurteilten. 


Slim des Rindes 
Tal) und Ichuppig 
ı Verbreitete ſich ins Sem, judte arg, 


Haar fiel aus und Kopf fah 
ſchlecht aus. 


Geheilt durch Cuticura 
Seife und Salbe 


das lebel meines Tleinen Bruders bes 
fab er 
alaubten, daß es Hitzausſchlag ſei. 
es gerade über die Stirn, 
ſich ins Haar und war ſehr roth. 
woas ihn zu kraben veranlaßte, und er war ſehr 
unmutbig und laa oft des Nachts ſchlaflos. 
Seine Haare fielen aus und madte feinen Kopf 
ſehr lahl ausſehen. 

„Wir ließen ihn behandeln, aber es ſchien ihn 
ſchlimmer zu machen. Er hatte das Uebel elwa 
vier Monate, als ih mir eine Probe von Cuti⸗ 
cura Soap and Ointment lommen ließ und 
ſpäter kaufte ich mehr. Wir benusten Cuticura 
Soap and Ointment nach den Anweifungen und 
in zwei Wochen war er vollſtändig geheilt.“ 

(Gezeichnet) Fri. Suſie Van Doren, R. D. 
u, Camanche, Jowa, den 22. Juli 1915. 


Vrobe frei durch Voſt 


Als 
gann, 
Zuerſt war 
aber es verbreitete 


lich acht 
Pflicht 


Geſchworene in Eid und 
genomen worden. Zu den 
bereits an dieſer Stelle genann 
ten vier zuerſt Vereidigten kamen 
heute noch folgende hinzu: Paul Re 
dellid, 27 Dit 43. Straße wohnhait, 
feines Zeichens ein Scheider: Karl— 
WW, Erntler, der 248 W. 113. Straße 
wohnt md bei der Sherwin Wil 
hams Co. angeitellt fit: Bau Bor 
jin, 2545 Sawyer Ave. wohnhaft, 
und Mit— 
glied der Gewerkſchaft ſeines Gewer 
bes; G. A. Wilſon, ein Gepäckmeiſter 
der Burlingtonbahn, 438 N. Spring 
Ave. wohnhaft und Mitglied der 


—— Eiſenbahnangeſtell— u Apothelern —2 


— 
— 
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UT 


T, Boston.” 
Händlern im ber ganzen 


t Der „Buhm“ zuqunften des früheren | 


zu feiner der umermüdlichen Tätigkeit der Dr=| 


ftandes erfreut. Einer der hiefigen De: | 


J —— © | Hal S te Derte 
„son die Lage vom Standpunkt ihres | peitens nejorgt, md gute Mufik wird zum 


| 


\ 


| 


| 





I 
I 
| 


| Delegaten für die Nomination Nagels | 


! 
l 


Sieg Richter Charles E. Hughes vom | an Brandiwunden die er ih neulich 
‚ Oberbunbesgericht geendet haben, nicht | infolge Spielens mit Streichhölzern | 


veranlaßt haben, alle Hebel in Beme-: 
'qung zu fegen, um ihrem Mann die! 
|Nomination zu verjchaffen und Richter | 


I 
' 


| 


eine quite Tanzmufif gelegt, damit Kung 


|lih um den Handel zum Abjchluß zu 
bringen. Greenberg behauptet nun, daß 
diefer ihn und feine Frau Hypnotifirte 
und fie veranlaßte, ihm alles Geld, 
dad er nur auftreiben fonnte, jene | 
$815, zu übergeben, mofür fie als 
Pfand einen angeblich mit Goldjtüden 
im Werte von $6000 gefüllten Kaiten 
in Verwahrung nahmen. Der lUnbe- 
fannte verfpradh, in den nächlten Ta- | 
gen wieberzufommen, er fam aber| 
nicht, und als Greenbergq dann den 
Kaften öffnete, fahb er zu feinem) 
Schreden, daß er nicht Goldmünzen, | 
fondern Meifingftüde enthielt, | 


und Alt das Tanzbein nad) Noten fchiwirt- 
gen fann. Das Feſt beginnt um 
7 Ube Abends. Gintritiäfarten foften ir 
Vorverfauf 25 Cents, an der Kafie 35 
Gents die Berion. Yandölente, die fi 
an diefent Abend anmelden, den in der 
nächiten Veriammlung ımentgeltlich im 
den Verein aufgenommen. 

Der Ambrofius Männerdor 
wird im Verein mit dem Ambrojius Da- 
menchor am fommenden Montag Abend 
in Hörbers Halle, 2131-35 Blue Neland 
Ave., ein großes Früdlıngzlonzert veranz- 
italien. Noch immer iit e3 diejfem Ber- 
ein gelungen, den anweſenden Gäſten 
fröhliche Stumden bereiten. Um fo 
mehr wird das diejes Nagı der Fall fein, 
da er als Gehilfen den Ambrofiuß Das 


sr 
zu 


menchor, der aus über 50 wohlausgebil⸗ 


Tötlich verlaufen. | 

An Brühwunden ftarb heute im ı 
Mesieyhoipital der 24jährige Arbeiter | 
James Coeway, Nr. 1275 W. 72. 
PI., der geftern in den North Weitern | 
Glue Works, 44. Pl. und ©. Racine| 
Ave, Schweindfühe in einen 31, Fuß 
tiefen Bottich mit heißem Waller ge: 
faden hatte und dabei in die Flüffig: | 
feit gefallen war. | 
Der Tjährige Andrew Startiemicz, | 
1130 ©. Hermitage Uve., fiarb heute! 


zugezogen hatte. 
— — — 


Mohawt Theater. 

im Mobamf-TIheater, North Ave., nabe | 
Yarrabee Straße, werden am fommenden | 
Samötag, von 12 Uye Mittags au, umd 
am Conntag, von 10 Une Morgens aı, 
die Strieg&btlder vorgeführt, welche unter 
dem Titel „Mir den deurfchen und diter 
reichiichen Heeren an der Front“ feiner- | 


| zeit im ZFine Art3 Theater mir jo großem | 


! 


| fich der Zufchauer vom nördlichen Frank— 


l 
I 
\ 


haben | „PreBagenten“ für den „Körnel” ent=' 


Coot 
republikaniſchen Natio— 
Jeder von ihnen er=! 
hielt ein lanaes Nachttelegramm aus | 


| Citpreußen md Nurland, verlekt. 


Oeſterreichiſch 





lung Theodore Roofevelts in den gro=| _ Pf ). 
IGeg. Unterirügungsverein balt jein Mais 


heit jiegen wird. Der Appell für „den | Mitgliedern Margarete Scholz, Bräfiden= | 
wunderbaren Amerilanismus und die | ft; IH. Timmermamnıt, 5. SUMMER, 
Stellung Theodore 


* — unter anderen von dem zZeſt einen Erfolg zu ſichern, und 
Henry B. Joy, dem Präſidenten der ſucht alle Freunde und Gönner, ſich an 


| 


‚zeichen freien Yuieiit. 


zwei Wochen lang vorgeführt 
In schnellev Reibenfolge Ttebt | 


Erfolge 
wurden. 


Schlachtfelder in 
Galizien, nach 
Die 


Bilder aus Oſtpreußen geben ein anſchau— 


reich auf die blutigen 


den Karpathen und in 


zugunſten liches Bild von den Verwüſtungen, welche 


die ruſſiſchen Horden in dieſem nördlich- 
ſten Winkel Deutſchlands auf ihrem kur— 
zen Streifzug angerichtet haben, bis) 
seldmarichall von Hindenburg Tie in den | 
mafurifchen Seen erfäufte oder Ivieder | 
nacı Rußland hinein trieb. Der Sieger | 
von QTanmenberg Telbit ericheint in zmer; 
Szenen. Die Bilder jind nur am den| 
beiden Tagen zu jehen 
— 0 
Bevorfichende Bergnügungen., 
— I 
Eine mir einer feinen Feitlichkeit ver= | 
bundene Agitationsverfammlung hält ver! 
DV ej Ungariſche 
Militär-Krankenunterſtütz— 
ungsverein am kommenden Freitag | 
Abend in ſeiner Halle, 1901 Larrabee 
Str., ab. Alle Mitglieder und ausge— 
dienten Soldaten Oeſterreich-Ungarns 
find nebſt ihren Familien dazu eingela 
den. Der Verein za ft wöchentlich 87 
tranfengeld auf die Dauer von 13 Wo | 
chen und $100 Strerbegeld, bei einem Mo- 
narsbeitrag von 50 Cents. Am genannz | 


‚ten Ybend werden Rejerbiiren bis zum 


} 


Alter von 40 Kabren frei aufgenommen | 


‚md brauchen nur $1 für die ärztliche Unz | 


terfuichung zu zablen. 
Ter Kaijer Friedrich deuti:he, 
4 
feſt am kommenden Samstag in Sie— 
bens Halle, 1457 Clybourn Ave., ab. 
Ein rühriges Komite, beſtehend aus den 
M.| 
Meger, %. Behrnd, K. Lejlinger, U. Wolf | 
und 8. NWidel, wird alles aufbieten, um| 
ers 


4 — * | 
dtejem Abend einzıiinden, um bet Tanz | 


und Fonjtigem Vergnügen — befonders | 


|bei einer gut gebraute Maibowle — eis | NET? 


nige recht gemütliche Stunden zulammen | 
zu verbringen. Mnfang 7 Me Abenk 5, | 
Eintritt 15c die Perfon. Mitglieder irz | 
qend eines Vereins haben mit Vereinsab-s 


6» 


Berjonen im Al⸗ 


® En $ ° I 
‚ter bon 18 b15 55 Sahren fonnen an Dies | 


em Abend, ebento in 


l 


jeder am eriten | 
und dritten Dienitag Abend im Monat | 
tattfindenden Berfammlung in vobenges | 
nannter Halle unentgeltli aufgenome | 
men iverden. /stejer Verein zahlt bet mur | 
geringen Beiträgen für 6 Wochen Siranz | 
fengeld md $100 im Sterbefall eines | 


!' Mitgliedes an defjen Hinterbliebene. 


fonnte fich die fpöttiiche Bemerkung, 
nicht verfagen, daß augenfcheinlich die; 


| Tanze aufivielen. 


Am Ffommenden Zamstag, Abends | 
Ude, veranttalter Die Columbus]! 
Loge Nr. 48, Order of Mutual Pro: | 
tection, ein gemütliches Maifrängchen in | 
der Nihland Halle, 3600 N. Afhland | 
Ave., Ecke Addiſon Straße. Für Unter⸗ 
baltınng, Speiſen und gute Getränke iſt 


Freunde und Gönner 
ſind herzlich willkommen und auch Solche, 


die Luſt haben, einem quten Siranfenuns | 


\ 
I 


| 
| 


terſtützungsverein beizutreten. Tiefer | 
Berein zabl 5.00 Krantengeld die Wore 


amd Sterbegeld je nach Verjicherung von | 


| 


250 bis 32,500. YUnmeldungen bon | 
Kandidaten werden an diejem Abend ents | 


| gegengenommen. Das Stomite wird Alles | ie r 
| aufbieten, um allen Teilnehmern recht fi> | UF, Day Das 


dele Stunden zu bereiten. Folgende Her 


ı mit 


chor 


einſetzen. 
freundlichſt 
Cents, 


deten Sängerinnen beſteht, herangezogen 
hat. 


Die Vorbereitungen, welde in den 
Händen der Sänger Henry Streb, Prä= 
fident; Nac. Muth, Ir., Sefretär; Math. 
Thome, Schatzmeiſter;‘“ Joſ. BP. Kuhn, 
Jac. Muth, Sri, Frank Stoeck, Joe Hipp— 
chen, Math. Yunn, Fred Kramer, Mich. 
Norek und Geo. Menges liegen, ſind be— 
reits ausgeführt; das Komite hat ſich die 
größte Mühe gegeben, den Gäſten alle 
Bequemlichkeiten und Genüſſe darzubie— 
ten. Das Muſikkomite unter der Direk⸗ 
tion des Herrn Joſ. Memmesheimer hat 
es verſtanden, wirklich paſſende und für 
dieſen Zweck geeignete Lieder auszuſu— 
chen, u. a. „Heimtehr“ von Buettner, 
„Herbſtzauber“ von Schulken, „In der 
Ferne“ von Silcher, „Die Göttereiche“ 
von Brueckner, geſungen vom Ambrofius, 
Richard Wagner Männerchor, Geſang— 
vexein Calumet und Luxemburger Sän— 
gerbund, nebit Bariton- ımd Sopranfoli 
Orcheſterbegleitung. Herr Joſef 
Keller wird ein Baritonſolo ſingen, und 
die Herren W. Kuhns und Phil. Nilles 
werden ein komiſches Duett vortragen. 
Eintrittstarten 25e, an der Kaſſe 366. 
Eiſenburger Männer— 
hält ſein mit Ball verbundenes 
Frühjahrskonzert am kommenden Diens— 
tag. Gräberſchmückungstag, von 3 Uhr 
Nachmittags an in der Wallhallahalle, 
3700 Wentworth Ape., ab. Ein rübriges 
Ntomite hat dafür gelorgt, dat die Beru- 


— 
Der 


ſcher und Landsleute ſich bei Tanz, Geſel— 


ligkeit und allgemeinem Vergnügen aufeé 
Beſte unterhalten können. Für gute Ge— 
tränke und Muſik iſt aufs Beſte geſorgt 
Alle Freunde und Landsleute ſind herz— 
lich wilffommen. Eintrittsfarten bei Mit» 
gliedern und an d ae 25c. 
Die Hohenzollernloge 
2. D. 9. Z., wird am Donnerdtag, 
dem 1. Nunt, Nachmittags um 3 Uhr, in 
Goun:: Halle ein Naffeefrängchen abhal- 
ten. Bon den Mitgliedern der Loge wur» 
den prachtvolle Handarbeiten zum Ge: 
ichenf gemadt, welche zur Verlojung lom— 
men. Gin tüchtige3 Nomtte unter der 
Yertumg der beliebten Bräfidentin Marie 


20 
u, 


| Strih bat Alles aufgeboten, den Gälten 


recht vergnügte Stunden zu bereiten. 
Sanz beionders werden Tich die anmwelen- 
den Säfte an einen vorzüglichen, von (is 
ner Wiener Staffeeföchin zubereiteien 
Staffee mit Schlagiabne laben. Abends 
um 7 NMhr werden die Großbeamten Die 
neu erwäblten Beamten in ihre Yemter 
Das Bublifum iſt dazu 
eingeladen. Eintritt 10 
Rarffee ınd Nuden 15 &ents; 
Garderobe frei 

Vereinigten Deliter« 
veihiih =» Ingariiden Ber 
eine werden ihr finftes Volfsfeit wie 
itblich Anfangs Sunt in Harms’ Barf ab» 
balten, diesmal aber an zwei Tagen, am 
Samstag, dem 3., und Sonntag, dem 4. 
Sunt, von 10 Uhr Vormitiag3 an. Die 
Borfehrungen dazu find von einem zahl» 
reichen und fähigen Ausſchuß ſeit Mo— 
taten betrieben worden, allen Sinzelhei— 
ten iſt große Sorgfalt gewidmet worden, 
und e3 beiteht fein Ziveifel daran, dat 
da3 große Feit auch Diesmal mieder eir 
ducchichlagender Erfolg nad jeder Rich: 
tung bin werden mwird. Gimtritt3farter 
foiten im PVorverfauf 25, an der Hafli 
50 Cents. 

TIer Kejiing grauendereit 
jpird amı Sonntag, dem 4. Junt, in lei 
Halle, 1635 %. Halited Srr,, einer 
grosgen Nappenball abbalıen, der um 4 
Ihr Rachmittags beginnen foll. Bei die: 
fer Gelegenheit fünnen fich Mädchen mE 
Frauen im Alter von 15 bi$ 55 Nahren 
Nabren al3 Mitglieder in den beliebten 
Verein aufnehmen lajlen. Ein tüchtiges 
Komite bat unter der Leitung der PBrafis 
dentin Karoline Tank ſorgfältige Vorkeh— 
rungen getroffen, ſo daß an einem ſchö— 
nen Erfolg nicht gezweifelt werden kann, 
um ſo weniger, als der Verein ſich auch 
in Bezug auf die Veranitaltung bon Feit- 
lichfeiten eines borzüglichen Rufes er—⸗ 
freut. 

Der Schwäb iſche Unterſtütz—⸗ 
ungsverein veranſtaltet am Sams— 
tag. dem 10. Juni, von Nachmittags 2 
Uhr an, im Aſhland Grove, Ecke Aſhland 
Ave. und Addiſon Str. ein großes Bil: 
nik, verbunden mit Preiskegeln für Da— 
men und Herren. Geld- und viele endere 


i 
vie 


| feyöne Breiie fommen an die beiten Kegler 


zur Verteilung. Nedes anivelende Kınd 
erhält ein Ichönes Geichenf, während Er- 
twachiene Gelegenheir finden werden, nad 
Herzensluit das Tanzbein zu fchwingen. 
Für gute Getränfe und einen Ambik it 
beitens geiorgat. Der Eintritt koftet 25 
Cents fire die Berion, Frauen bon Mit 
gliedern und Stinder unter 14 Nabren 
baben freien Eintritt. Nicht zu überfehen 
iſ Feſt diesmal an einem— 
Samstag ſtattfindet. Die Leitung haben 


ren und Damen find dabei beteiligt: A. | die Herren John S. Jauch, Vorſitzender; 


| 
| 
} 
| 
! 


v. Placyesti, Rräfident; €. Neefe, Sekte: | 
tär; Ida Laechelt, Schatzmeiſterin; —2 


Baesler, Lydia Miller, Henry Rißmann.] 


Tickets koſten 15 Cents im Vorverkauf 
und 25 Cents an der Kaſſe. 

Die Diſtrikte 387 und 409 des 
deutſchen Unterſtützungs— 
bundes veranſtalten am kommenden 


Samstag in Richters Halle, 2100 Bel— 


mont Ave., 


rauh und ſchuppig aus und wir 


Erfriſchungen iſt aufs Beſte geſorgt. 


ein Maikränzchen mit Agita 
tionsverſammlung, in welcher Kandidaten 
frei aufgenommen werden. Das Komite 
hat fleißig gearbeitet, um allen Feſtteil-⸗ 


uk din: aan | nehmern einige recht angenehme Stun: 


und | 
Eintritt foiter 15 Gts. Die Berion, umd | 
der Anfang itt auf 7 Uhr Abends feitge: 


den zu bereiten. Für gure Murik 


| jest. | 


Art fommenden Samstag Abend gibt! 
Die Sceiangsieftion 


des 
Turnvereins Eiche ein mit Ball 


‚verbundenes großes Frühjahrsfongert im) 


| 


der Eime-Turndalle, 200  Ntenfington | 
Ave. Einrrittsfarten foiten im VBorver: | 
faut 25,‘an der Staffe 35 Cents. Da jei- 
tens der Sektion und bewährter Hilfs- 
fräfte ein fchönes und gediegenes muſita 

liches Programm dargeboten iverden 


Mit 32». Clin Boot über die Behandlung der | jvird, und auch der gefellige Teil des Fe- 
Haut und Kopfhaut. Man fende Boftlarie an | ites mit aller Sorgfalt vorbereitet wor⸗ 
Berlauft | dem itt, jo jteht wieder ein gemußreicher 


und gemütlicher Abend bei der „Eiche“ 
bepor. 


1 
} 
Is 
| 
| 


! bei 


John Sauſſele, Karl 
Bühler, Karl König, 
Gottlob Seeger, Emil Wirth, Jalob 
Jauch, Julius Hägele, Anton Daiker, 
Chriſt. Müller und Guſt. Nnörzer. 

Ein großes Piknik veranſtaltet die 
Plattdeutſche Gilde Eeken— 
fron Nr. 24 am Sonntag, dem 1. 
Juni, im Viknikhain des Riverview Park 
25 Cents Eintritt. Ein rühriges- 
Komtte jorgı für que Tanzmuiif, Sprele 
und alles, was zu einem Sommerfejt imt 
Freien gehört, jo dai; die Mitglieder ımd 
‚freunde der Gilde auf genufreiche Stim- 
den zählen dürfen. 

Der Haupierein Tue Nedt und 
ITheue Niemand und alle jeinegchl» 
itellen jeben jich infolge der Sonntags= 
Iperrre gezivungen, ıbr Bilnif an einem 
Samötag abzubalteı. Es finder am 17.- 
Juni im Aſhland Grobe, Wihland pe. 
und Addifon Str., itart. Gr braucht wohl! 
faum beionders erwähnt zu werden, dab 
eder, der das ‚Feit befucht, jich beitend 
unterhalten iwird, denn das der Verein 
‚Feite zu feier veritebt, bat er zur Ges 
nüge bewieien. PBreisfegeln, Tanz, Nabrs 
marft ımd qute Bewirtung hat der Feit-' 
ausfchur auf das Programm geitellt. X erw 
jich dem Verein anjchliegen till, erhält 
an dem Tage billige Gelegenheit dazu. 


Schoepfer, Nohm 
Ehriit. Walter, 


Lefet die „.Sonntanuon“, 


8* 
a 
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The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Sommer : Unterzeng 


Bater, Mutter, Scmeiter, Bruder und all die Kleinen fünnen in der 
Fair mit Sommer-Unterzeug verjehen werden—und in jedem Fall wird 
da eine bedeutende Eriparnif erzielt. Unfere Yagerbeitände find aroß und 


enthalten alles, mas jedes Mitglied an 
men TJaac benötiat. 


Unterzeug- Items 


Belmont Athletic 
Männer, ärmellod und fnielang, 
feinem Nainioot Stoff flein 
groß farrirt, fchliht mercerized 
fein farrirter Diuli._ Reauläre 
81.00 Qualitäten; fpexiell zu d 


Belmont Athletic Union 
Suite für Männer. In 
Erepe de Ehine, feide-aeitreift 
und „corded“ Mabdras, wie 
auch geitricft Yiele Thread in 
Weik und Ecru—lange oder 
furge Aermel; in Snöchel-, 
3= oder Knielänaen zu haben, 
vie auch für forpulente Män 
ner in allen Größen; 


ipesiell in dieſem 1 50 


Verfauf zu nur. 


für 
aus 
oder 
und 


Ic 


Spezial 
Wir 
arogen 


Athletic 


Union Suits 


in 
Verkauf 
Freitag 


Unterzeug für Damen und Kinder 


Union-Suit3 für Damen, 
niedriger Dale, ärmellos und 
„Euff” Knie. Reguläre 50c 
Sorte; fveziell in unferem 
Berfauf am Donnert- 
tag zu nur.... 


50€ fancy Xisle Damen-Leibhen, vone 
Aermel, mit „Sand Grocet“ Wofes; 3 m 
3 für $1.00 oder das Stüd für..... IC 


Rinder-Leibhen, mit furzen 
Aermeln oder ohne Hermel und 
Kniehöschen; fein  aerippte 
Baummolle. 3u baben in 
Größen von 2 bis 16 8 
Jahren; Auswahl. 1 E 


Na Map 


Sfirt3, aus irgend 
einem Wafchitoff nad) 
Maß gemadit, breiter 
Sürtel, Riemen mit 
Weetallichnalle, mit 
Patch-Taſche, 
„Button Trim“ 
ſpeziell morgen 


m 
BB] 
50c Groß-Grain fey. Cretonnes 
in den neuen Blumen- u. Streifen- 
Kombinationen für Sfirts — volle 
Dard breit; jpeziell in Zn 
E 


Berfauf die Ward zu 

65C Paris Nubbe Liste Voiles, 
neueſter Waſchſtoff, gewebte Nubbe— 
Streifen — weißer Untergrund — 
farbige Streifen; ſpeziell die 
Dard für nur 380 


Novelty Seide 
Wirklich außergewöhnliche Seide⸗ 


Bargains —Yard breit — 1.25 bis 
Seiden; ſpeziell die Ward. | 


85e und 1.15 


Zweiter Floor 


„Silt 


tur 


für 


für 


11.75 


Der Janusfopf von heute. 


Von Alfred Dambitjch, 


für Männer—in fancv Madras und 
mercerized Nainfoof, wie auch aeftricdt 
in 
und langen Aermeln, 
K 
längen; ſpeziell zuͤ nur... 


eritanden 
Einkauf 
Union-Suits 
für Männer, gemacht in 
‚Vin checked“ Nainſook. 
Wir offeriren dieſelben 
unierem m 


amt e) 


— Dritter Floor 
ft Top“ 
Damen, 
oder weiiie „Glove Silf 
Tops”“ beite $1 Wt. 


Sommer⸗ 
Knaben und Mädchen. 
2 bis 12 Jahre, feine Lisle 
Finiſh Baumwolle. 
au 508 verfauft; ipe 
ziell zu nur... 


für 
die 


— 
N 


fühlen Unterzeua für die war 


— 


— 


Main 
Floor 


ſür Männer 


Belmoͤnt Athletie Union-Suits 


mit kurzen 


1.00 


Belmont Union-Suits 
für Männer. Seide und 
visle,;, in Weiß, Blau und 
Lachsfarben. Mit kurzen 
Aermeln und fnöcellana, 
wie auch „full faibtoned“ 
Union-Suits in Weiß — 
lange oder furse Aermel — 
in $nöcdel- oder } Yängen, 
eng anlieaend: fpeziell in 


diefem Verfauf am > 00 
+ md © 


Freitag zu nur. 


Meiß und Ceru 
In 


und, in Knie 


nöchel=, } 


ität 
einen 
von 


—— — 


* 


ge 


Sommerleibchen für die 
Damen, in requlären und 
Ertra:Größen, mit einge 
ietgten Spiten- u. Grochet 
Dofer; 
wabl zu 


I 
Union- Suite] | 
weit mit rofal | 


84] 


Swih gerippte Liste 
Damen — niedriger Hals, 
„Cuff“ Knie; ſpeziell zu 


Geſtrickte Leibchen für dio 
Knaben u. Mädchen, gemacht 
mit t„aped“ Rnöpfen u. „Pin 
Tubes”. Beite 250 Sorte; tn 


Gröfen von 2 bie 12 
Jahren; ſpeziell —66 


Unton-Suits für 


Union-Suits 


| 
| 
Stets | 


39e 


Laßt Fahnen wehen 


—RVD 
Am erikaniſche Fahne. 
Echtfarbig „Bunting“ 
Ber. Staaten Fahne, 
Größe 5x8, Fahnen= 
itange, mit Schnur und 
ABradet; vollftändig für 


Ber. Staaten Fahnen, echtfarbig, 
baummw. Buntina, befeitigt an Stans 
aen mit vergoldetem Speer; 4 
Stüd für nur AM 

Amerikaniſche Fahnen, in guter 
Qualität Muslin, an Stöck— 22 
chen befeſtigt; Dutzend c 
Porch Shades 
Vierter Floor. Imp or irte 
„Wood Fiber“ 
Veranda Nouleaur 
Größe 4 Fu. Sehr 
dauerhaft und in 
Farben ſortirt. — 
Bollitändig mit 


| Schnüren und mit 
BETEN 


108 


nur . 

Fiber Wood Mouleaux, Gröhe 10 Fuß, 
vollitandig mit Schnüren u. „Pulleys“ 7 
fortirt in Warben; fpeziell zu.. Eu 

Fiber Wood Nouleaus, Gröhe 10 Fuß, 
vollitändig mit Schnüren u. „Bulleya” pr 
fortirt in attraftiven Farben; zu.. 5.29 


— V — 
genäht, und der feldgraue Anzug wird niſon. Von der 


fähigkeit 


ganze Famil 


und temperirten Sauberfeit | 


ie 


Für die Knaben 


bequem —weiß Balbriggan—knielang. 


Aermel. Zu haben in Größen von 24 
bis 34, jIpeziell au.... 


und 
furze 


19c 


Ntdletic Union-Suits f. Qnaben, wie aud 
mit furzen Mermein, aeitricte u. ag 
Stoffe. Größen 24—34; fpesiell c 


Grtra fpeziell. Balpriagan-Sofen für 
Knaben, Reiter u. Ueberbleibiel. Größen 24 
bis 34, mn Ecru. So lange Vorrat 
reicht, zivei für 25c oder Stüd.. 15c 
&eritenbauer 


... 


($roceries 


3uder. Bid. fein granulirten 
Sucer—mit Beitellung von $2 oder 
darüber (Wiehl, Wleilh, Butter nichtge 
einbeariffen); das Bfd. für 


20 
1 
20 


Fancy Carolina 


ganzer Kopf-Reis 
5 Vfund für 27 


Monarch — ge— 
backene Lima Bohnen 
—mit Pork und mit 


Tomaten— 15c 


Sauce; Büchfe 

Lafefide „Bofton 
bafed“ Borf und 
Bohnen; speziell die 


Büchſe für 1060 


| nur 
Nofinen, fen. entfernte, in Blechbücfen, 
garantirt feinitePacuna, werden MORE 2 
ſchlecht; Nr. IBuchfe für oc 
Tuebler’ß 


Schmeiser Wild» 
Schofolade, impdort.; 


reqauläre 25c 
.17e 


Batlete für.. 


Malio, der neue 
Kuchen -» „Topping“ 


3 3121e 
3.25 


Luther Burbanf 
wunderbare Garten 
blumen: Samen, ir-> 
gendeine Sorte; 
Bafet für 


100 Bid. -» Sad 


beep 1.75 


unaer rur 


4 Balete Oven— 


far... ..10e 


Ananas — fancy 
arofe Frucht; 
Dt. 95; Stüt IC 


Pompeian Dlive | 


Del; Quart 79e 


Kanne für.. 
Wein« 


Reiner 

trauben: Eifig; 9 

Quart-Flafde .JC 

2 : — feines 
afelſalz für 

—⸗ 

Mehl, Gold Medal oder New 
Century; 4 Pfd.:-Sad für 


Mafen - Dinger, 


25 Pfd. — 
c 


jeßt 
eine vollftänd. Aus» 
wabl von WBilanıen 
in Topfen au den 
niedriaften Wreifen. 


Wir haben 


D 


— — — ten lang laſtende Finſterniß; in jeder 
Stiefel- bis zur feld- einzelnen dieſer 420 Minuten ift man 
ebenſo auf der Höhe der Gebrauchs- grau überzogenen Helmſpitze; von den darauf gefaßt, durch einen Hagel in 
gepflegten Händen bis zum täglich taz | den Graben Fliegender Handgranaten 


Marfh dur die Laufgräben von 
hinten in die Stellung hinein unter 
feindlichem Feuer. 

Dus eigentlihe Leben im Graben | 
erwacht Mbends eine Stunde nad 
| Sonnenuntergang. Bei feuchten Wet- 
ter ift jeder Schritt dann eine Qual. 


Das innere Licht. 
Bon Yana Büntber, 


„Sie wäre das richtige Modell für 
mich!“ dachte Walter Stein, als er 
‚an dem alten Garten vorüberging und 
Jeden Augenblid gleitet der Fuß auf’ Auf dem breiten Gange drinnen ein 
dem jchlüpfrigen Boden aus; man |TGönes, junges Mädchen „gewahrte, 
fällt gegen die fehmierigen Graben; | da mit taftend vorgeftredten Händen 
wände und bededt Hofen, Waffenrod, T&ritt. „Und da mußte ich erſt das 
Mantel mit einer dicken Lehmfchicht, ganze Land in meinem Automobil 


die ſchon am zweiten Tage nur noch durchqueren, um das Vorbild für 
mit dem Meffer abgefrakt mein neue Gemälde ın Diejem ent= 


werden | i 

— legenen Winkel zu entdecken!“ 

Oft u | ; P en = P 
tan. Oft genug fällt man aud ber) "orız er in fein Gajthaus fam, in 


* ws | 
Länge nad) in ben Erdbrei |dem er abgeftiegen war, erfundigte er 
Ununterbrocdhen muß im Graben ae- ' . 
| arbeitet werden. Der Regen läßt die 
Sandfäde verfaulen, den Boden der 
Bruft:, Rüden: und Scähulterwehren 
Ihlüpfrig werden, von felbit fjtürzt 
dann die ganze Herrlichkeit ein, wenn 
nicht beftändig Pfähle und Bohlen zur 
| Verfteifung in das Erdreich eingegra- 
ben werden. Ganze Wälder werden To 
allmählich in die Gräben hineingetra- 
gen und dort verarbeitet. Hineingetra= 
gen. Keine Eifenbahn, fein Fuhrmert | 
|bermag das Material beranzufahren; 
die Schultern der Krieger müffen da 
mit belajtet werben. Nacht für Nact 
müjfen die Leute, fomeit fie nicht in 
der borderen Stellung liegen, viele 
ı Kilometer weit Die jchmweren Laiten 
beranfchleppen; Nacht für Nacht müf 
‚Ten fie graben, fehachten, vor der Stel 
| lung Drabthinderniffe bauen. Niemals 
‚fann diefe Arbeit vollendet werden; 
denn die gegnerifche Artillerie bemüht 
IN natürlich, das Werk immer wieder 
|zu zerjtören. Die Arbeit muß oft im 
ı AUrtilleriefeuer verrichtet werden und 


. Bi 


Ifchöne blinde Mädchen in der Villa 
nahe der Flirche fei. 
| „Sie meinen Marie Berndel?“ 
fagte die Frau. „Sie ift die Tochte 
des alten Major, mit dem Sie ges 
iftern Wbend Billard geipielt haben 
Sie ift vollftändig blind, und das iit 
jein Jammer, denn e& gibt fein lieberes 
Mädchen als fie. E3 war ein gar zu 
harter Schlag für den alten Vater.“ 
„shre Erblindung, meinen Gie? 
'&ie mar alfo nicht immer blind?“ 
„Kein, bemahre! Uls fie hierher 
famen, hatte fie ganz gelunde Augen. 
| Man fagt, daß der Tod ihres Bru- 
|der3 die Urfache gemelen fei. Der 
Major war einft ein eifriger Jäger 
‚und ging oft mit jeinem Sohn ge- 
| meinfam auf die Jagd. Da müllen 
fte jih wohl mal im Walde getrennt 
haben und verfchiedene Wege gegangen 
‚fein, denn alö Marie an jenem Bor- 
mittag einige Stunden fpäter mit 
‚ihren Hunden ihnen folgte, ftieß fie 
| plöglich auf die Leiche ihres Bruders. 
| Das Gewehr war losgeganaen, als er 
| über einen Zaun Hleitern wollte, und 
Zuweilen, in den Zeiten der gegne- die Kugel hatte ihn in's Herz getrof⸗ 
riſchen Offenfive, fteigert fich die Fa⸗fen. Natürlich hatte es Niemand ge⸗ 
tigkeit der Artillerie zum Ieommel- | jeben, aber e3 tonnte nur jo zugegan— 
| feuer. Was das für die Befagung der | IN fein. Cine Weile fpäter traf man 
| Schügengräben beveutet, das ift ja ge- | „arte und ihren zent nebeneinan- 
rade in letter Zeit oft genug gefihit- Der legend. ** hielt man fie 
dert worden. Gelbjtverjtändlich haut | Deibe fir tobt. Doch Marie 
| jeder im mannbaften Pflichtaefühl des, ni au fih, befam aber eine Öe- 
deutfchen Soldaten ruhig, wortlos | ienentzünbung, und ee te toßrder 
aus; aber gewöhnen tann fich De | en, ee u blind. Der Major hat 
Er ge ? fie von den berühmteften Speztaliiten 
einer an diefen Zujtand, auch nicht an terfuchen | doch fie faaen. daf 
das übliche, minder heftige Granat: | = en —— * — 
feuer auf bie, ach, fo fnmwadhen Unter- cn. Gorge der — — 
— Be a ft und glauben, jte nicht heilen zu 
| jtande, jo gewöhnen, dah er etwa wie onen.“ 
Karl XII. beim erften Pfeifen beri ünd ſie iſt ſo ſchön,“ fagte Walter 
Ylintentugeln hierbei ausruft: „Das Halb zu fich felbft ’ 
wird fortan mein Lieblingsgeräuſch „Ja, das ift fie,“ meinte hie: Min: 
erben. thin, „fie war ftets das jchönfte Mäb- 
Heute fieht und kennt man den Geg= | chen in der ganzen Gegend, und ich 
ner faum. E3 it ein Kampf gegen das | weiß nicht, ob fie nicht noch fchöner 
| Unfichtbare, Ein Kampf auch des lin= geworden ift, obwohl fie blind ift.“ 
\Tichtbaren gegen uns. Jede Mustel des! Der Major fam auch an bdielem 
| Körpers angejpannt, mit dreifach ver: Abend in das PBillardzimmer des 
IIhärften Sinnen Stehen die Pojten, ; Gaithaufes, und jein warmer Hände: 
|ftehen Zug= und KRompagnieführer an | drud bürgte Walter für eine nähere 
den Schiehlcharten, reden die Köpfe! Belanntichaft. Sie waren auc) noch 
über bie Bruftiwehr, bohren die Blicke | nicht weit mit ihrer Partie gefommen, 
in das Duniel der Nacht. Da flüftert | als er feinen jungen Partner, der fich 
ein Poften: Sie fommen! Der Zug- ihm als Kiünftler und Wiitglied der 
führer ſchießt die Leuchtpiftole ein | Akademie offentbart hatte, einlud, jei- 
Knall, ein FFeuerjtrahl, dann fchmwebt | nen Garten und feine Gemälde zu be= 
die blendende Kugel über dem Worge- |fihtigen. So wurde Walter mit Wia- 
fände; nichts ift zu jehen al3 die ftare | rie Berndel befannt, Er fand jie an 
aufragenden Pfähle des Verhaus, die | Geift und Gemüth noch jchoner als in 
bizarr verfchlungenenDrähte, die jpär- | ihrem Aeußeren. Wenn fie Jah, mar 
lic feimenden Grasbüfhel. Schon ift €3 gar nicht zu merken, daß jie blind 
es wieder ftocfinfter. Kaum reicht der Mar; nur menn fie fidy bewegte, er- 
Blick bis an das eigene Drahthinder- 
nid. Wohl flammt dann und wann 
beim Nachbar eine Leuchtpatrone auf; 
aber mas find das für arımfelige Hilfs- 
mittel gegen die bielen Stunden der 
Nacht; gegen die jieben mal 60 Minus | 
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| fordert, wenn auch nicht erhebliche, fo 


| 
| 
| 
| 
| 


Doch andauernd Opfer. 


ten Hände erblidte, hätte er jie am 
| Tieöften erfaßt, um fie ficher durd) die 
Welt zu führen. 

Ja, es war nicht zu bezmeifeln, 
daß fie fich fofort zueinander hinge 
zogen fühlten, und nach nicht gar fo 
langer Zeit fahte Walter Muth und 
bat fie, ihm Modell zu jtehen für fein 
Bild „Das innere Licht“. 


mai 


I fich fofort bei feiner Wirthin, wer bas | 


fannte man ihr trauriges Xoo3, und; 
jo oft Walter dieje taftend ausgeftred- 


diefem Bilde infpiriren, fondern für 
mein ganzes Leben. Wollen Sie 
meine rau werden?“ 

„Ach, bitten Sie mich nicht darum,“ 
erwiderte fie und verjuchte ihm ihre 
Hände zu entziehen. „Ich fann nicht 
nein jagen, weil .. .“ 
| „Sie mich lieben. 
liebte!“ 

„Ich wage es 


e3? 


Saq’ e3, Ges 


nicht. Was nützte 
| Sie waren jehr freundlich gegen 
ımich, und ich bin gern in Shrer Ges 
ſellſchaft ... aber Sie ſind ein 
großer Mann. Sie haben eine glän— 
zende Zukunft vor ſich, — wie mein 
Vater ſagt, und der iſt ein vorzüg— 
licher Kunſtlenner — und ich wäre 
inur eine Laft für Sie. Xaflen Sie 
les, mie e8 ii. Wenn ... menn e3 
lanberö mit mir wäre ..." 
| „sch will es nicht anders, Marie, 
%ch liebe Sie mit meiner ganzen 
| 
| 
J 
der Mauer geſchleudert. 

Das war eine düſtere Prozeſſion, 
| Die zmwetr bewußtlofe Perjonen in Die 


Seele und fühle, daß ih nie ein 
KRunitwerf merde ausführen fonnen, 
Villa des Dlajors führte. Und vier: 


mern Gie mir nicht nahe fein wer— 
den.“ 

„Ach, das alauben Sie nur jeßt. 
Später werden Sie dankbar fein, daß 
Ihr Wunfch unerfüllt geblieben tit. 


eö würde ihn nur betrüben.” 


bis zur Nachbehandlung im Wtelier 
— und am nädjten Tage wollte Wals- 
ter die Heimreije antreten. 


aeniaund nicht mehr zurücdgefommen. 


bung zu iieberholen. An dieſem 
letzten Tage wollte er wenigſtens Fa— 


machen zu Dürjen. 


den miteinander. 


Unordnung, gerade als fie jich 
einem langen, abjchüffigen, ſich krüm— 
menden Wege befanden, ber ın 
Dorf zurüdführte. Walter, der jei- 
nen Wagen mit großer Sicherheit 


delnd ſchnelles Tempo 
doch nun ging es mit wahrhaft ſchre— 
ckenerregender Geſchwindigkiat bergab. 
Vergeblich waren die Bremsverſuche, 
die Bremſe verſagte, das Gefährt flog 
weiter. 
ruhig und heiter ſaß ſie da und genoß 
den friſchen Luftzug, der ihr Geſicht 
umwehte. 

Auf alle mögliche Weiſe verſuchte 
Walter, die Maſchine in ſeine Gewalt 
zu bekommen. Wenn er ihre Schnel— 
ligkeit nicht hemmen konnte, gelang es 
ihm vielleicht wenigſtens, ſie um den 
gefährlichen Bogen zu lenken, von dem 
aus man auf ebenen Weg kam. Doch 
alle ſeine Anſtrengungen waren ver— 


gen eine niedrige Steinmauer 
dem Wege, und Walter wurde kopf— 


er zur Beſinnung kam. 


vie aus einem Traum, in dem durch— 
gehende Automobile die Hauptrolle 
geſpielt hatten. 


Zimmer am Fußende des Bettes, ſein 
Bild. 


Ihrer nicht nur, damit Ste mich zu 


Laffen Sie e8 damit genug fein, Walz | 
ter. Sagen Sie meinem Vater nichts, | 


Das Bild war fertig — meniglteng | 
Er hatte | 


Mariens Wunfch reipettitt und war | 
auf den für fie beide jo peinlichen Ge: | 


tie für jich allein haben und bat den! | 
Major, eine Uutomobilfahrt mit ihr | 

&o verlebten die: 
beiden jungen Leuie herrliche Stun-⸗ 


Als fie Abends Heimfehrten, aerietk | 
plöglih an der Wajchine etwas in 
auf, 
das | 


führte, hatte jchon vorher ein fchmin= | 
angeichlagen, | 


Marie Ichien nicht8 zu ahnen. | 


aeblih; plöglich flog der Wagen ges | 
neben | 


über vom Sit auf eine Wieje jenjeits | 


zehn Tage lang lag Walter Dort, ehe | 
Doh dann 
ermadte er plöglic eines Morgens | 


Er erhob ein menig | 
den Kopf, und da fah er mitten ımı 


Mar e3 ein Traum, oder mas | 


| Nadilalheilung 


‚ernenfchwäche 


f Ehwadhe,. nerböfe VBerfonen, geplagt don Hof 
nungslofigleit und ſchlechten Träumen, erſchö— 
pfenden Ausflüſſen, Bruſt-⸗ Rüden» und Kopfe 
fchmerzen, Haarausſall, Abnahme des Gehbörs 
ind der Echlraft, Katarıd, Magendrüden, Stuhl 
verftopjung, Müdigleit, Erröten, Zittern, Herz 
|Hlopfen, Brujidellemmung, Aengitlihleit ums 
| Srübfimm — erfahren aus dem „Fugendfreund“ 
wie alie Folgen innenblicer Berirrungen gründ: 
ih in fürzeiter Zeit, und Stritturen, himofis 
Krampfader- und Wnjierbruh nad einer völlie 
ncuen Methode anf einen Echlag neheilt werben. 
Diefes auberordentlih interelfante und lehr 
reihe Yuch (neueite Auflage), welde3 don Jung 
und Alt, Mann und Srau, gelefen werden folite 
wird gegen Einfendung bon 25 Cent in Brief 
marlen berjiegelt verfandt bon ber 


. 1 ⸗ DVy ®. .. 
Dentihen Privat-Klinil 
137 Calt 27. Etr., New Dort, N. 9, 
„Ber Zugendfreund“ Hit au haben in Chicags 
dei Felir Schmidt, 1566 N. Hallieb Str., sm 
{hen Noxth und Gludbourn Abe aualmijon® 


CR) 


* 


* 


Krankheiten 


F 


*7 


er Männer, Frauenleiden, Magen- Nie— 
ren⸗ Darm⸗, Leber⸗, Blaſen-, Blut⸗ und 
Nerbenleiden, NAheumatismus, Bergii» 
tungen, Gefchwüre u, Anitedungen vers 


don 
Del 


ı geimdlih und ehrenhaft behandeit. 


Dr.O.E. MEYER, 


Teuticher Arzt, 
8IM. Abanız Str, Zimmer 51 umb 52. 
Derier Blög., gegenüber der „Saic“. 
Spreditunden: 10 Borm. bid 6 Abends, 
tüglih; Mittwochs u. Camdtag3 bon 10 
bis 8 AUbends. Sonntags 10—12,. 


—2 
ee eteieiniegegejeleisiefejeieien 


19ap,mifrmo* 


a 
c 


9 


dee ehe ee 


Doc in feinem jtillen Sinn hatte er | 
fih borgenommen, bald mieder hier- 
her zurückzukehren und ſeine Wer— 


Es koſtet Sie nichts 
Dr. Roß betreffs irgend eitter 
Schwäche, Blut⸗, Nerven-⸗, Bla— 
ſen- oder Nierenleiden zu fun» 
fultiren. Berſäumen Sie nicht 
zwecks einer vertraulichen Un— 
terredung vorzuſprechen, Sie 
werden erfahren, auf welche 
Weiſe Ihr Leiden geheilt wer— 
den fann. Es wird Deutſch 
geſprochen. 


DR.B.M. ROSS 


>» Siid Tearborn Str., Ede Monroe, Chicago 
>*7 Grip Bldg. Nehmt Elevator zum 5. Floor 

23 Jahre an einem und demfelben Plag. 
milmomifr® 


Trinkt 


Denisons Kaflee 


immer rein und schmackhaft 
20101102 


—— — — 
durchlaufend und 158 Fuß längs der 
Fuß Front, bis zum Jackſon Bled 
Quincy Straße, hat den verbleibenden 
| Viertelanteil zu $100,000 erworben. 

Das Sechsfamilienhaus 4346—48 
iftenmore pe, Grund 50 bei 125 
'yuß, mit $13,500 belastet, ijt von T. 
5. D’Eonnell zu $21,000 an Alma 
Sohnfon, das 855—857 Winslie Str. 
|&rund 79 bei 110 Fuß, mit $15,00t 
| belaftet, zu $32,500 von Karl ©. Mi 
I'Vitiy an W. E. Evanfon und das 
| Zinshaus auf der Südfeite des Loaar 
| Boulevard, 423 Juß mweitlich von der 
| Sacramento Ape., Grund 50 bei 125 
Fuß, mit $35,000 belaftet, zu $56,00 
bon Charles Salinger an N. C.Sauer— 


| bier verfauft worden. 

| Große Hypothetendarlehen: Seitens 
|der Chicago Title & Truft Eo., Treu 
ıhänder, an Edwin Gillettes Nachlaß 
ı Kellen, 585,000 zu jechd Prozent auf 
fünf Jahre auf das Grundjtüd, 92 bei 
50 Fuß, an der Südmeitede der Dear 
born und Madifon Str.; an ennie 
stelley, 85,000 zu echs Brozent auf 
| fünf Jahre auf das Zinshaus 4876— 
14884 MDeagnolia Upe; an Michae 
Giardino, $120,000 zu fech3 Prozen: 
auf fieben Jahre auf das Zinshaus ar 
der Norboitede der Magnolia Uve. unt 
ver Lafayette Str. Seitens € 3 


J 
Graham, Treuhänder, 855,000 zu 


Der Gar-ren die geheimnißvollen Augen mi 
ten mit feiner bunten Blumenpracht | den gejchlofjenen Lidern nun offen 
bildete den Hintergrund, und wenn er | und betragteten ihn? Cs war nur 
malte, pflegte Marie neben ibm zu |eine optijche Jlufion, denn nun waren | 


gehalten mie im Frieden Die 
| Oarnitur. 


In den erjten Septembertagen des 


jechite | firten Geficht zeigt fein Auftreten jene | den Feind unmittelbar vor der Stel: 
t \ a Mifchung von ftraffer Kraft und kul- | lung angefündiat zu feben; zu hören 
Die Verpflegung iit weit beifer, als | tivirter Eleganz, Erziehung und ange- | und zu fühlen. Dann fommt ein wil- 


vn 


3. Zt. Leutnant on der Weitfront. 'jehs Prozent auf fünf Jahre an die 
= Sicero & Provifo ce Eo. auf Liegen: 
Ichaften in Ridaeland. 


Sahres 1914, als unjere Armeen in] 
ihrem bis dahin elementargemaltigen | 
Vormarſch ſtockten, die ſtarke Verteidi⸗ 
gungsſtellung an der Aisne beſetzten, 
um auf Monate hinaus in der Haupt- 
ſache ihre Aufgabe im Stand halten zu 
ſehen, während im Oſten die großen 
Entſcheidungen geſucht wurden, da 
ſchlug die Todesſtunde für den Bewe— 
gungskrieg; der Stellungskrieg, der 
als Spezialfall ſchon verſchiedentlich 
in vorangegangenen Kämpfen eine 
Rolle geſpielt hatte, wurde die herr- 
ſchende Form des Krieges im Weſten 
überhaupt. Der Stellungskrieg bat! 
das Geſicht des Kampfes gänzlich ver⸗ 
ändert; faſt alle Vorſtellungen vom 
Krieg, die Heldenlieder, Geſchichte und 
Erzählungen in uns begründet haben, 
und leider auch ein großer Teil des 
Kriegsbildes, das die Zurückgebliebe- 
nen in der Heimat ſich ausmalen, ſind 
heute falfh. Der geradezu revolutio= | 
näre Umjchmwung, den der Schügen- | 
graben in allem Herfonmen herbeiges | 
führt hat, ift in feinem gungen lm: 
fange no niht in das Bemwußtjein 
der Mitmwelt übergegangen, 

Schon das äußere Bild der „Front“ | 
hat fich gründlich geändert. Xm Dttos | 
ber 1914 ftattete ich bei Gelegenheit | 
einer Liebesgaben-Begleitung der] 
Front im Weiten einen Befuh ab. | 
Wie merkwürdig fah damals das Heer | 
aus! Faft überall erblidte man lange | 
Bärte. Man vermutete jtets, alte! 
Sandmehrleute, reife Familienvater 
por fich zu haben; beim näheren Hin- 
fhauen und Erfunden erfannte man 
junge Leute in den Bartträgern; mo- 
natelanger abjoluter Mangel an Ra: | 
firgelegenheit gab die Erklärung für | 
die neue Ericheinung des Soldaten. | 
Auc der vollbärtige Offizier mar da= | 
mals fajt zur Regel geimorbven, ber | 
Bart beim Offizier war ein Stüd der 
Kriegdrüftung, mie das Yyeldarau ber 
Uniform ein Symbol des mobilen 
Charakters geworden. Heute jchaut 
da8 Heer wieder genau fo aus mie in 
dee Garnifon. In den unmittelbar 
hinter den Schütengräben befindlichen | 
DOrtfchaften find richtige Barbierftuben | 
eingerichtet; das Schild „Zum Barbier | 
und Rajeur” Tann man allerorten | 
lefen. Daß täglih Gewehre und | 
Schanzzeug gereinigt werben, verjteht 
fih von felbjt. Aber auch die Anzüge, 
Die Unterwäfche werben aewaichen und 


ma ter} - 99 eu . 
‚gen Märfchen hierin nicht unterges | gen den SKrien früherer Zeiten. 


fie je in der Garnifon war, Mit voll: | borener Würde, die den äußerenTypus | 


ftändiger Pünktlichkeit teilt die | des deutfchen Dffiziers fennzeichnet. 
Gulafhtanone ihr anerkannt vorzüge So zieht der Schützengraben eine 
liches Erzeugniß aus. Jedes Bataillon ſtarre Linie zwiſchen der verheerenden 
hat ſeine Kantine, wo die Leute kaufen Elementargewalt der Vernichtung und 
können, was ſie begehren. den Gaben und Formen des normalen 
Dazu kommen dann noch die reich- Lebens. In der Feuerſtellung iſt gleich— 
lichen Sendungen aus dem Heimat- ſam alles eigentlich Kriegeriſche kon— 
lande. Die Leiſtungen der Feldpoſt, zentrirt; bis am fie heran flutet die 
* mn rn en er Men | Zelle, die emporträgt auf die Höhen 
über jedes Lob hinausreichend. et | Hei ich fit, 
das Std hat, Heimatsurlaub zu ——— e- 
E — g, gen, überlegener Orga 
halten, den trägt der D-Zug Lille— |nijation, bemußter und ftraff geführter 
Berlin— Anhalter Bahnhof in wenig | Lenfung alles Gejchehens. An der 
mehr als einem Tage nad) Haufe. Un- | Grenze der Feueritellung ift das Dop- 
zählige ftarke und fichere Fäden ber= | pefantlit des Janustopfes aufgeftellt; 
binden alio den Krieger mit der Hei⸗ hon dort leuchtet das ruhige, heitere 
mat, Illuſionen erweckend, die ach ſo Antlitz des Friedens weithin in der 
weit von der Wirklichkeit jich entfer= | Michtung zur Heimat. 
nen. Die Quartiere find mittelmäßig; | uf die Taae der Ruhe, die übri 
im Durchſchnitt beſſer als im Manö⸗- gens in ihrer begreiflichen Wohltat be— 
ver; jeder hat ſein gutes Stroh und fchränkt ift durch Exerzieren undDienſt 
ſcläft warm und trocken in gedecktem aͤller Art, folgt ſtets eine doppelt ſo 
Raum. . große Zahl von Tagen in der Feuer- 
Noch ein Weiteres kommt zur Er- ſtellung. War alſo das Bataillon! 
höhung der Bequemlichkeit hinzu. Bis- etwa fuünf Tage im Quartier, ſo rückt 
her galt der Torniſter als ein Teil des — für zehn Tage in bie] 
Snfantertiten felbit. Was auf den lan | Schübengräben. Schon hierin zeigt ſich 
Da- 
bracht erben fonyte, davon galt 8 | mals aab es Gefechte von ein, a 
raſch ich zu trennen. Heute ift au) |prei Taaen Dauer: 
das etwas anders geworden. In Stels| hen des Marfches oder Verhaltens. | 
lung zieht er mit Sturmgepäd, Dian- Im GStellungstriea it der Soldat! 
tel, yeltbahn, Kochgefchirr. sm engen | während des großen Teils der Kriegs: | 


— 


Schützen- und Laufgraben gäbe es gar dauer in der Schlacht. Hier heißt es 


dann famen Wo: | 


fein Durhfommen mit dem breiten | natürlich auf alle die vorhin fait über: | 
Zornifter. Der wird beim Kompagnie= | reichlich genofienen Bequemlichfeiten | 
Padivagen abgegeben, wenn da3 Ba: verzichten. | 
taillon in Stellung rüdt, bei der Rüd-| Mariah in die © 

fehr ins Quartier wieder abgeholt. Da Eee 02 TUEIe te Sn WWIREEnE 


a tb ni ion te I fen Se 
fein Gepäd etwas vermehren. Er fann | nenuntergana tritt bie Kompaanie an 
etwas mehr Wäfce und Gegenftände) „np dann gebt es in das Duntel hin 
des Zoilettentijches mit jich führen, die sim, Micht die Reize der Landſchaft 
er allerdings aufzuopfern bereit, fein | yer Mechiel an Mald, Wiefe, Ortichaf- 
muß, jobald eine große Ortsverände- en gibt dem Geift frifche Einbrüde, 
tung mit Märfchen befohlen wird. | nenn der Körper zu ermüben beginnt. 
&3 erübrigt fi, zu jagen, daß der Nur eins gibt e3, mas gegenüber ber 
Offizier völlig auftritt wie in der Gar=| Ginförmigteit der büfteren Umgebung 
die Seele aufpeitfcht: das ijt der un- 

| unterbrochene Kanonendonner, auf den 

CASTORI A a mus zumarfchirt wird. Geht 
a SEE * ſpräch verſtummen, es darf nun nicht 

Fur Säuglinge und Kinder | mehr geraucht, werben; —* der u 

In GEBRAUCH SEITMEHR ALS 30 JAHREN Feind bemerken, daß abgelöſt wird, 
Unterschrift | überfail auf die beiden fich ablöfenben 
Bataillone. Obnebin vollaiebt Jich der. 


bald muß jeder Gefang, ja jedes Ge- 
Immer mit der dann gäbe es einen furchtbaren Fyeuer- 


| heimlichen Hinfterniß. Kaum fieht man 


I . .. * 
Mann muß ſelbſt wiſſen, was zu tun 


Seite des Januskopfes, wie er in die 


durchhalten können. 


der Sprung in den Graben und dann 
der furchtbare Kampf mit dem Bajo— 
nett. 

Wir greifen an. Die Artillerie hat 
gut vorbereitet. 12:30 iſt der Zeitpunkt 
angeſetzt; auf die Sekunde nach den 
gleichmäßig geſtellten Uhren ſpringen 
die Züge aus dem Graben. Lautlos 
geht es voran. Wieder alles in der un: 


fiten, einen lieblichen, rührenden 
Yusdrud in dem fchönen Geficht. Wie 
fie jih danach jehnte, die zauberhafte 
Kunft fehen zu können, mit der er die 
Farben der Blumen auf die Leinwand 
übertrug! Doc fie flagte nie. Und 
igre bloße Nähe ichten Walter zu in 
jpiriren, fo daf er jtch felbit übertraf. 

Nun follte die einzige Yyigur des 
Bildes gemalt werden. Er legte Wla- 
tie ein glänzend weißes, orientalisches 
Gewand um und ftellte jte mit aus- 


die nächjten Kameraden der eigenen 
Gruppe. Wo find die Maflen, die das 
Bemußtjein der Macht geben, deren | gejtredten Händen und gejentten Au- 
Anblid den Schwanfenden mitreift? | genlidern gegen den Hintergrund. &3 
Sit Die Fühlung noch da oder find | war, als jchmebe ein unfichtbares 
wir die einzigen, die an den geaneri- Mefen über ihr und offenbare ihr die 
Ihen Drahtverhau fommen werden? ; Geheimniffe der Seele. Walter bot 
Kein Ruf des Führers ertönt; jeder! all jeine Kraft auf, um diefen mpfti 
fhen Ausdrud feitzuhalten — das 
Merkmal des inneren Lichtes, das 
unabhängig ift vom Sonnenlicht — 
und je mehr feine Arbeit fortichritt, 
ftandes, ein Krieg ohne Gefühl und deito mehr fühlte er, daß es ihm ae- 
Temperament, ein falter Krieg nüch- | linge, etwas zu ſchaffen, das menig- 
terner Imedmäßigfeit, mafchinenmäßi- | ftens in der Richtung jeines deal? 
gen Handelns, ka * —— 

Das iſt 2 „Ach, wenn Sie es doch ſehen könn— 

— ————⏑⏑⏑ ————— ten!“ rief er aus. „Sie haben mich 
zu dieſem Bilde inſpirirt, und ohne 
Sie hätte ich es niemals malen kön 
nen.“ 
wie mich das freut,“ antworteie 
ſie mit einem entzücknden Lächeln. 
„sch bin ein ſo unnützes Geſchöpf; es 
iſt gut, wenigſtens einem auf der Welt 
nützlich ſein zu können.“ 


a ae ee „Ad, das dürfen Sie jagen,” rief 
Leidende Männer 


tft. Kein Sianal, noch fehmetterndes 
Horn, noch Irommelmirbel peiticht die | 
Seele auf. Es ift ein Sturm des Ver 


Feueritellung hineinblidt. Seine Züne 
ind hart und graufam; und menn 
nicht jene andere Seite, der Friedens 
charafter der Ruhetage, wäre, die Ner 
ben des modernen Menfchen würden | 
den modernen Krieg bielleicht nicht 


9 


Walter mit fo inniger Wärme im 
| Xon, daß ein fait erfchrodener Aus— 
drud ihr Antlig überflog und fie Die 
Hände ausftredte, gleichiam als molle 
te etwas von fich fernhalten, das Sie 
fürchtete. 


m . Y (lau myar ? 
Doch Malter erariff ı9 


Ihr ſeid mwillfommen, wenn Ahr Dr. 

SG Hodgens Ivegen irz | 
gend erner Krankheit 
od. Schwäche um Rat | 
fragen wollt. Sprecht 
vor zu einer freund 


| re Hände. 
lichen und —— * 


J 1 > 4 . V 
Maga — * rn ee 
en? Lonarı 


lichen Unterredung. 
, Dies Mmird Euch 
nicht3 foiten. Seine 
20jährige Er— 

fahrung in der 

—8 Behandlung 
\ * * = pon Frantien, 
Ihiwacden und Teidenden Männern macht *4 — * 
es ficher, daß Ahr it Erfolg werdet be+ | _ ie sohn R. Thompſon Co. hat pon 
handelt werden. Neueite mwiltenfchaftlicye Walter 9. MeDonald das fünfſtöckige 
— für die Behandlung bon, chro= | Gefchäftsgebäude 69—71 W. Monroe 
niſchen, nerröſen, Blut- und privaten | Str, und den bis 2004 (aufenden 
Kr iten. — Wi D ! ep Be a 5 SB SE 
Nrantheiten. — Wir fpreden Teutih! | machtvertrag für das Grunditüd, 22 
Dr. 1. W. HODGENS |; 190 Zuf, zu rund $80,000 ge 
35 South Tearborn Str., Ede Monroe, Chicago . 3 9 — 
Griliy Yuilding, zweiter Slovr. "| kauft; ber jährliche Bodenzins iſt 
Stunden: 9 Borm. bis 8 Abends. Dienstags u. | H6500,. Die Firma mwill. einen moder- 
nen Neubau errichten. Die Valentin 


Bom Grundeigentumsmarft, 


Mehrere Kauf- und Badtabichlüfie im 
Hauptgeſchäftsviertel. 


Donnerstaas 9 bis 5. Sonntags 10 bis 1. 
—* momiſtlulon 


ä —— 
— en 


— — — 


die Lider wieder geſchloſſen. Und doch ————— 
90 rer * 


| — jest öffneten jie fich wieder. Er| 
ftieß einen aedämpften Auf des Ers | 
itaunens aus, und da theilte fich der | 
| Beitporhang, und das Original des | 
| Bildes erfchien. | 
!* rief Marie, die ihn alfo 


Tie Borfehrungen ‘eiien einen alönzen- 
den Erfolg vorausſehen. 
Der Volksfeſt -Ausſchuß es 
J Deutſchamerikaniſchen Nationalbun— 

„Walter! des iſt fleißig an Axrbei das 
| gepflegt hatte. „Sie find mach?“ u = leißi an der Arbeit, um da 
|" 5 Marie —— ia us Gi Voltsfeft alle früheren in den Schaut 

TEN u, ri * s . 5 y Sn az oft 
| Haben mich gehört?“ ‚ten jtellen zu laffen. Das Feit findet 

ee a 'am Sonntag, dem 18., und Montag 
| „*a, ja, und ich fehe aud), daß er 

es —* dem 19. Juni, in Brands Park, Nr 

en. 3259 Elfton Uve., 1 Geviert nörblid 


— 
— 


„Sehen?“ rief Walter, der Immer |. Welmont umd Caufornia Abe 
noch zu iraumen meinte. Das Mar nH Sir beide Zaae ift ein reichhals 
ja miebder das Wunder — Bilde | tiges Proaramm aufgeftellt, ſo daß 
u \die Teilnehmer fih nad echter deut: 
'fcher Urt unterhalten werden. 
Sonntog Wachmittag wird ein Kin: 
derhor von etwa 700 Stimmen unter 
|Xeitung des Herrn Martin Schmid 
h mehrere Deutjche und englifche 
|Xieder vortragen; für lebhafte Unter: 
haltung, Spiele und Vergnügungen 
'für Yung und lt ijt beitens Sorae 
getragen. Uuch wird flott getanzt 
werden. Dr. 9. Gerhard mird an 
beiden die Teltrede hal: 
ten. Montag Abend werden 
Männerchöre und einzelne Ge— 
ſangvereine ſich hören laſſen. Der 
Eintritt koſtet 25 Cents die Perſon im 
Vorverkauf und 35 Cents an d 
Kaſſe, Kinder in Begleitung der El— 
tern ſind frei. Wie bei dieſen Feſt 
lichteiten üblich, haben die Mitglieder 
des Schwabenvereins freien Eintritt 
gegen Vorzeigung ihrer Mitglieds— 
karie. Vereine, welche auf dem Feſt— 
platze ihr eigenes Quartier aufſchlagen 
wollen, ſind erſucht, ſich bis zum 17 
Juni beim Feſtausſchuß: Ferdinand 
Walther, Lorenz Schlegel, Moſes 
Maier, Louis E. Brandt, Ernſt 
Broſius, Jos. Danziger, Charles 
Chriſtmann, Otto Cummerow, Franz 
Doniat, Dr. H. Gerhard, Charles 
Heckel, Martin Schmidhofer, Geo. A. 
Schmidt, zu melden, damit Tafeln für 
ſie belegt werden können; auch ſind die 
ecke der State und Latke Str. zu ins- Vereine erſucht, ihre Vereinsfahnen 
geſammt 820,650 gepachtet und Geo. mitzubringen. Der Feſtblatz wird 
ID. Weinhofer von der Wafhington prachtvoll geſchmückt und beleuchtet 
Shirt Co. den Laden 52 Oſt Monroe werden. 

Str. auf eine Reihe von Jahren zu Zum Bunde gehörige Vereine kön— 
nen Eintrittskarten (100 zu 85.00) 


— dasſelbe Licht — 
„Marie! Marie!“ 

Sie beugte ſich über ihn und drückte 
einen Kuß auf ſeine Stirn. „Ich bin 
ſo froh, daß es Ihnen beſſer geht. 
Erinnern Sie ſich des Autuomobil— 
Unglücks? Es hat Sie faſt getödtet, 
doch mich hat es geheilt.“ 

„Sie meinen doch nicht ...“ 

Ja. Eine Gemüthserregung 
machte mich blind, und eine neue Ge— 
müthserregung machte mich wieder 
ſehend!“ 
„Gott ſei gelobt! Und nun ſagſt 
du nicht nein, Marie?“ 

„Natürlich nicht, Walter. Ich ſage 

ja, ja — tauſendmal, wenn du 
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* * 

Walters Bild hatte auf der näch— 
ſten Ausſtellung der Akademie einen 
glänzenden Erfolg. In Schaaren 
ſtanden die Leute davor — denn es 
hatte die merkwürdige Eigenthümlich— 
keit, daß nach längerem Hinſchauen die 
Augenlider des ſchönen Geſichtes ſich 
ı a öffnen und das Bild der 
Flo zu n ſchienen. 
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Blatz Brewing Co., Milwaukee, hat 
von Julia F. Porter auf eine Reihe 
von Jahren den Laden- und Keller— 
raum, 14 bei 62 Fuß, an der Südoſt— 


insgeſammt 821,300. 

Emil J. Roſe, Beſitzer eines Drei- beim Feſtſekretär Ernſt Broſius, Nr. 
viertelanteils der Liegenſchaft auf der 19863 Roscoe Straße. in Empfang 
Meitieite ber Elinion Strake. 165 'nebmen 
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—A BROTH —8& 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA S 


|®. sicit, 27 
Tas 


36 N. 


2200 Belmoni Uve,, 


Nordıcite. 
1048 R. Alyland Yve, Ede Smiiy 


£r. 2059 Belmont Ave. 
ic. Kann, 
Straße 


v34 Center Eir, wide Wiilell 


'» 


Tiverfey 


2758 Tiverfey Abe, nahe ! 


Clart Eiraße, 
Glarf Eir,, 
N. 


» en 
Dfien Donneritag Abend bis J Uhr 
= l > $ a" ' 
Schluß-Räumung 83.00 — 
2 Strand — und Colonial ‚Fumps. 
von allen putzwaarenſ m Sauce an 
aclauft von wendete pie n "alle 
THE IMPERIAL, 229StateStr. | eve 2. 19 
Zu weniger als 20c am Dollar 82,50 gaientiener u und  Sunmetal Sann für 
3 f ı Fern ie Auswahl ‚amen. — Mu 2- umd 3-Ztrap Slippers, 
mi DIE Buhmab! von | Dan een runſ Aired —F 1.69 
— Speziell am Donnerstag,— 
Öarnirten Hiten Unnarnirten Hüten das Pa — 
zu ı F Handgewendete Vatentleder Baby Doll und 
Strap E00 für En — 79 
Alle Groß $1.2 —RX 


Clart Sir. nahe Gran— R. 


6401 N. Clarl eier. Ede 
= 24] Kiybourn \ve, Ece 2200 


1443 habe 


Hal · 


Sulierton Urz. 


Percale Bauskleider 


Siennlare $1.00 Werte. Hübide 
md einfache Modelle, geitretit, 
gebliimt und farrirt. Separate 
Kireular Kragen. ?4 Nermel. 

Alle Größen von 
36 bis zu 46 


——— Abe., 
Halited Eirube, Ede 


"Dane und Gent. Anzeigcn-Amapmellelien: Si 
von ihm rajieren. @r hatte ja aud 
3. D. Leniton, 2349 N. Weitern Ave, Ede Bub 
Mr ei : ; Id ! mmen, 
Ihiguna der Vevölferung in ihrem! Velanntlich wurde bier im Laufe Stoppeln abfragte. Sogar rojt“ au denfelben "Breifen entgegengenomme 
verdeit, erideinen fie nob anı nämlihen Zage, | Mener Drug & Tun Ge. 3207 N. Miptand 
leider aber ihren Zweck verfehlten, als Anſchaffung eines Sanitätsautos für | deuten. — ——— — 
Ede Baur - 
tina ir 
Iattranpen“ Find nichts Neres im der! Die hiefigen Schwaben und Schmwä- | Soldaten mit in den Schügengraben | z. 8. 3 Auderion, 1201 Yelmonı Ave.. Gcefladime 
| rn on, 1201 Belm Abe.. 
Abeune 
a u : — 0) a. } * — Ave. 
tabfanone“ gemeldet, die den Vertei- | hältnigmäßig kurzer Zeit nicht nur Sache doch zu gefährlid vorfam; a Sa (lert und Binttion @& 
CEart ur wiſo eir, 
| 3: om i es Pendeliohn Bharmach, 1557 Diverfch Fariway, 
Ghr 
einjagte, das ste schleuntgit obne) über beilammen waren. Vom Ge=- harmlos hinitellten, entichloß er ſich ° &de Halfter. California Ave 
N. Abrabamion, 6125 
| . —* L1vDd 
nenerer Zeit erzablt der verstorbene | ftehende Schreiben erhalten: in den Graben zu geben. Wenner, (ph Umenhacter, 2 
> Kan} 3. 2. Ca 3%. Halitcd Eir, Ede Abbid! 
Stad 10 
— Teer * E G. Scyrarth. 
Tagebuch aus dem doutſch-dä- uͤnd Ihr-Schreiben an mich vom 8. När; auf. VE: WERNER : 
rn der naye Whipple Str. 
der Freiſchar des kühnen Majors von zablıma ge — 
Die Franzoſen ſprangen auf und 2. G Gehpie. 1788 N. Halſted Str., Ecke Wil Wittnes varmach 
| Gde Kalte‘ 
| mitmachte. 63 wor in den begetite- Summe dem Roten Areug überiweijen | 3 war aber zu ipat. Sie waren * Jona Neinofer, 
Webiler LUve. 
re Ave, Ede CE» 


Bon ‚der Tanııe —— 
Württembergd Königin Tender ihn a Sincoin Wark Pharmach, 1952 Wells Ei, ae, 
rttember nigin endet ihn allen‘ . 
eine leichte Hand und c$ war darum In, den nacflehenden Stellen werden Kleine le en ie. 
Ü 
Weſtern Ave. nahe — 
der | wie w ber Haupi-Dffice des Blattes. Wenn — 
Zeppelinſchreden zwei mächtige Kano⸗ des Winters auf Anregung von Frau Sberſt ließ ſich von ihm verſchönern 
8 i f | Yıve., nahe Yelmmont Ave, 
etwas zu be: |mwäbhrend iür die „Zonnlagpoft“ bis um 830 Aibland Abe. Ede, 
‚sich berausitellte, dab; fie aus Solz die württembergiiden Krieger veran- Rum fam cs einmal, daiz Jean ! vitt Eir, 
&, E. Bangert, 1901 Velmont Abe. Ede Lincolm 
. Shiunick, 
Kriegsgeſchichte. Schon aus dem binnen entſprachen der an fie gerichte⸗ genommen wurde. Er hatte zwar Ede Sheiſield ene ö 
Cicero Abe, Ede’ 
| Baccarat & Go, 834 N. 
Huber, 1UU0 
digern der feiten Burg Muden bei! der für das Sanitätdaut- erforderliche | aber auf das Zureden der Soldaten, amiit, 2460 3, Klatt Er, Gde Hrling 
42 a nahe Aſhland Ave. 
72 R. ĩ ‚1U . Ede Ki 
Blutvergießen ihre Befejtiqungen | heimen Kabinettsrat der Königin hat|docd, wenn auch mit ichlotternden | $- €; Rommelt, 37 Ede Grace | Simon xogon, Iyul George Eir. Ede Lincolm‘) 
J. 
Winona Ave. 
Hamburger Architekt und ſpätere Das Schreiben Ihrer Gemablin an Es blieb auch anfangs alles jo „Me Are anden x 
dv. Sıvimg Bar! Zivd, Ede? 
einem Jullerivir Nive. 2lavıtt Sit ‘ 
ind mir allen Beilagen eingerroffen, und Da ertönte plöglich ein lautes don- * 
Win. Bock, 3608 Irbing Part Zivd, nahe EI#* 
x Württ. Vereinsbank zur Aus he er. 
der Tann, des jpäteren 
low Eir. |  vard, Ede Wllto 
N. 
5601 Lawrence Ube, Ede Cen⸗ 
rungsvollen Frühlingstagen jenes laffen mit der Veſtimmung, daß 4000| pe; der Dunfelpeit von den Deutſchen ttal Marl ve 
im, G. Rennen, 1103 Webiter 


Adeudyoit, Ehienns. 
— und * ſich oft as sn! Tan. 4, Nee, 1365 Wells ©ıtr., de & 
ie er et 
Aus engliihen Küftenjtädten wurde — ⸗ Lincoln Ade, 
neulich gemeldet, daf dort zur Beru- WIDERDERR, UWE, VOR. VERENHENDORED, jeine Wohltat, wenn er ibnen die anzeigen für die „Abendpoll*“ und „Eonniag- | in. 
\delben bis 10:50 Uhr Bormittags arıfgegeben Tate Bie 
nen umbergefahren worden jeien, die Emil Eitel eine Sammlung behufs das ihon 
— vn : und das hatte che Uhr Eamstag Abend Anzeigen erigegengenom- | Albert 3. Sadıie, 
| de ven ' 
Br en Don 2. ® 2 $. Ehters, 
‚hergestellt waren. Zoldw „Geichitg- | ftaltet, wozu 4000 Mark nötig waren. |Berier von einigen befreundeten | 
Avenue. 
Erzcht. 
\ - En : : Eee s e — J. Schumm, v88 Center Stt. |. 2 
Sabre 1500 wird von einer „Bıurtter- ten Bitte jo bereitwillig, daß in ber- anfangs nicht mitgewollt, da ibm die Be I Red Groh Bharmiach, 3205 N. 
Elart Er, nade Cor |, ; 
cago Ave, Ude, Ede Ehe 
eb Ude, 
? s 8 8 v 
Groningen einen ſo heilſamen Schreck Betrag, ſondern noch 1000 Mart dar- die ihm das Unternehmen als völlig | an, sı1 9. zentabe Oritlanp 1 
* m e- en Straße. ‚Straße. S 
'räumten. Eine hübice Geſchichte aus Herr Emil Eitel nunmehr das nach- Knien und klappernden Kiefern, mit Clart Etr. nabe | X. © . Siannerh, 2800 N. Halfted Etr., Ede Di’ 
2. @enmer, vlög N. Adolph Umenhoefer, 2408 Halſted Etratze 
tbaumeiſter G. Martens im! Ihre Maieſtät die Königin vom 3. März ruhi und Jean Perier atmete ſchon Devon Ave. wir EIr, 
niſchen Feldz AIR 4 \ Reves, Sisere. Irving Sart zrug Go, 3006 Zrbing Vart Lbd. 
niſchen Feldzug von 1848, den ce in Check über Mk. 5000 iſt Durch die I Dan > * 4 
nerndes Hurrarufen. w. 1059 Gortland Straße, Ecke — 
ſiegreichen langi. —X 3617 Arvbine Bari woule⸗ 
‚bayriihen Heerführers von 1870-71,| „Ihre Majeität geruhte die ganze griffen zu den Gewehren. Bahiteim. 2000 N. Halited Eir, lde| George Senler, 4u22 " 
Center Etr. woud ve, 
A. C. Loeſing, 2200 N, 
— de d , 2783 Lincoln Ave, Ed 
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Rleine Kriegsnachrichlen 


„Wo ſind die fünf Millionen?“ 

London, 24. Mai. Im Haus 
Gemeinen ſagte Oberſt 
Spencer Churchill, der frühere 
Lord der britſchen Admiralität, 
die militäriſche Lage: 

„Wir ſollten nicht Puntte 
die aus unſerer Front vorſpringen und 
teine beſondere Bedeutung haben, auf 
denen t unfere Truppen im Nach 
teil ſind und unnötige Verluſte erlei 
den. gibt drei vier ſolcher 
PBuntie an unſerer Front auf dem 
weſtlichen Kriegsſchauplatz. Die Deut 
ſchen ſollen ſogar Befehl haben, uns 
nicht von dort zu vertreiben, um uns 
fortgeſetzt Schaden zufügen zu können. 
Die Regierung wird fein Vorwurf 
treffen, wenn dieſe Punkte geräumt 
werden. 

„An allen Fronten halten die Bri 
ten meiner Schätzung nach ungefähr 
15 deutſche und türtiſche Diviſionen 
feſt. Das ſtimmt nicht überein mit 
der Schilderung, die uns der Premier 
von unſeren militäriſchen Anſtrengur 
gen gab. Herr Asquith erklärte, * 
das Reich nicht weniger als fünf Mil 
lionen Mann aufgeſtellt habe. Wo 
ſind dieſe fünf Millionen? Keines 
falls ſind ſie in Fühlung mit dem 
Feind getommen.“ 
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lauf dem Reventlowichen Gute Mlten- 
an der Edernförder Bırcht "Tag. 
Freiſchärler. unter denen ſich! 
Abteilung Kölner befand, 
dort zunächſft ein rikaden 
die Kiel-Eckernförder 
gebaut, deren Weſchießung 
däniſches Kanonenboot am 
19. April den Major von 
Tann ſo kühl ließ, daß er zu ſei— 
Offizieren, die vom Tiſche auf- 
wollten, mit ſüddeutſcher 
zemüt „Bleiben's ru— 
hing ſitzen, nach Tiſch wordoe ich ſehen, 
was es gibt.!: Nach dem Kaffee ließ 
von der Tann ſich dann ſein Pferd 
bringen und ſprengte davon. um 
ſchnell zurückzukehren: „Dos iſt ein 
köſtlicher Soaß, die Barrikade hat ſie 
rausgelockt, unſere Leute haben ſie 
aber mit Büchſenſchüſſen davon ge 
jagt und mehrere verwundet. Sie ha 
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den Anblick der deut— 
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Haupt geſchlagen und nach Efern- 
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Blücher im Lazarett. 


Feldmarſchall Blůcher wurde als 
junger Leutnant einst recht Tchlecht im 
Lazarett behandelt. Im Siebenjähri- 
aen Kriege gab ed noch feine mijlen 
Ihaftliche Chirurgie; die TFeldiwmere 
waren nichts anderes ala VBarbiere, oft 
Sie 
wurden von den Soldaten „Stompag: 
nie-Schmerz genannt. Leutnant Blü- 
der war Dusch eine Flintenkugel am 
Fi uße berivundet worden. Die Chirur 


gen jchnitten in die Areuz und Quere 


an feinem Bein herum, bis er endlich 
fragte: „Na? Was foll denn nun 
eigentlih aus der Schneiderei werden? 
Das Loc ift, dächt" ich groß genua!“ 
„Wir Tuchen die Sugel!“" antwortete 
beleidigt der Chirurgus. „So!“ rief 
Blücher ärgerlih aus. „Weshalb ha 
ben Ste denn das nicht längfi gejagt? 


‚Die habe ich ja in der Tafche!” Ind 


damit zog er aus der Hojentafche die 


‚Kugel heraus, die er fich felbit gleich 
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der Verwundung ausgedrückt 


hatte. 
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nes Saänitätsautos und 1000 Mark für 
allgemeine Zwecke des Roten Kreuzes 
Verwendung finden. 

„Vor allem läßt Vre Maijeſtät Ihrer 
Gemahlin herzlichen D Dank ausſprechen für 
die Mitteilungen Ihres Schreiben: und | 
die darin ausgeſprochenen be Hr gen 
wie für ihre opferwilligen ind re! 
chen Bemühungen für die edlen 3wecke. 

„Sehr erfreut iſt Ihre Majeſtät, aus 
den Zeitungsausſchnitten und der Ge— 
berliſte zu erſehen, wie zahlreich die Be— 
teiligung der ſchwäbiſchen Yandslente in 
Anhänglichkeit an die alte Heimat gewe 
ſen iſt. 


„Selbſtverſtändlich wird die Spende in 
den württembergiſchen Zeitungen Erwäh— 
nung finden. 

„Ihre Majeſtät ſendet allen Beteiligten 
warmen Dank und Gruß.“ 
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Perfonal-Hadıriditen. % 


Im Kreiſe ihrer Kinder und der 
Brüder und Schweſtern der Jubilarin 
feierten geſtern Heinrich Landwehr und 
deſſen Gattin Anna, geb. Pigorsgz, in ih— 
rem Heim, 3847 Wilcor Avenue, das 
Feſt ihrer Silberhochgeit. Am Abend 
ſtellten ſich auch die Mitglieder des Män— 
nercbors der ed.=huth. Immanuelsge 
meinde ein, in deren Namen Präſident 
Suhr An— 
und ſchließlich dem Ju 
einen prächtigen ſilbernen Aranz 

Die Feſtgeſellſchaft blieb 
mehrere Zrunden bei xeich 
Tafel und Geſang beiſammen. 
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Wie Jean Perier beinahe das Krenz 
der Ehrenlegion erhalten hätte. 


VBon Elſe Kroger. 


Jean Perier war 
oder, wie 
der Franzoſe ſtolz ſagt, Coiffeur. 

Er hatte irgendwo in einer dunklen 
Ecke der Seineſtadt einen kleinen 
Barbierladen und lebte ſchlicht und 
recht von ſeinen ſpärlichen Einkünf— 
ten. 

Jean Perier war 
ſchüchternes Männchen, das nicht über 
große Körperkräfte verfügte. Man 
hatte ihn darum nicht zum Heeres— 
können, 
Frankreich ja ſo ziemlich alles, was 
nur eben ein Gewehr tragen kann, in 
die Reihen der Krieger einſtelit. 

Jean Perier hatte nun trotz ſeiner 
angeborenen Großmäuligkeit eine 
ganz beſonders ſchlimme Eigenſchaft, 
das war die Angſt. Er war ein rich 
tiger Banghaſe. 

Den meiſten Reſpekt hatte er aber 
vor ſeiner angetrauten Ehehälfte. 

—DV 

Er wagte auch rein gar keinen Ton 
zu ſagen, wenn ſie mit ihm — ſprach. 
Und ſie ſprach oft. — 

Als nun die Eintünfte immer 
knapper wurden, weil faſt kein 
Menſch mehr in die Raſierſtube kam, 
da sagte ſie eines Tages: 

„Wenn ſie dich Tunichtgut noch 
wenigſtens in die Armee geſteckt hät— 
ten! Aboer du biſt zu nichts nütze. 
Nun müſſen wir hungern.“ 

Da war Jean Perier mit einem 
heldenmütigen Entſchluſſe hinausge— 
gangen. 

In den Krieg wollte er als 
Feldfriſeur. Dann gab's doch Geld 
zu verdienen und es war auch nicht 
blieb ja weit vom 


ein kleines, 


Schuß. 

Freudeſtrahlend kam er nach kurzer 
Zeit zurück und berichtete 
Frau, mit gehobener Stimmung, 
er die Erlaubniß habe, mit einer 
gage ins Feld ziehen zu dürfen. 

Da wurde ſie gerührt und bat ihn 
ob ihrer Grobheiten um Verzeihung⸗ 

„Ich ſehe doch ein, 
haſt,“ ſagte ſie beim Abſchied, indem 
ſie ſich mit der knochigen Hand über 
die ""ugen fuhr, 

Bald darauf war Jean Berier bei 
den Truppen, Hier gab’s allerhand 
zu tun, denn die Herren Franzoſen 
gaben viel auf die Schönheit 


daß 
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Bewaffnueter engliſcher Handelsdampfer. 


Arſenit vergiftet hatte, und 
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ſeines Zeichens 
Raſierer und Haarkünſtler, 
Dänen 
aus einen Angriff 
wo⸗ 
bei ſie mit lautem „Hurra“ auch die 


trotzdem 


ſeiner 


daß Du Mut 


ihrer | 


faſt alle gefangen genommen. 
Jean Perier wäre beinahe 
Anan und Entſetzen geſtorben. 
rum war er auch ſo leichtſinnig ge 
weſen! Er begriff ſich jetzt wirtlich 
nicht, daß er das große Wageſtück 
ſich in ſolch gefährliche Nähe des 
Feindes zu begeben, unternommen 
= . Er bätte jih prügeln mögen. 
sn tiefer Verzweiflung warf er jıd 


vor 
Was | 


glatt auf den Baud,. 
tot jtellte, verihonte man ihn viel» 
leicht. — Und ſiehe da, ſeine Liſt ge— 
lana. Nur einige Kolbenſtöße gegen 
ſeine zum Himmel gerichtete Kehrſeite 
ſetzte es ab, dann ward es ruhiger. 
Nach einiger Zeit hörte er nichts 
mehr. 
Die Deutſchen waren irgend 
einem Grunde mit ihren Gefangenen 
wieder zurückgekehrt. 
Vorſichtig hob er den Kopf. Er 
ſah und hörte nichts und richtete ſich 


aus 


darum auf. Langſam tappte er durch 
ſuchte nach einer 


den Graben und 
Stelle, wo er hinausklettern konnte. 
Da ſtolperte er auf einmal der Länge 
nach über einen menſchlichen Körper. 

Zugleich vernahm er unter ſich einen 
lauten Schrei. Jean Perier 
aber auch zugleich vor Entſetzen auf, 
denn er bangte wieder um ſein 
ben. Dann kamen ihm aber andere 
Gebanken. Der Menſch da konnte 
ihm ja doch— wohl nicht gefährlich 
werden, ſonſt hätte er nicht ſo ge— 
ſchrien. Sicher war's ein Verwun— 
deter. Er riß deaber vorjichtig ein 
Streichholz an und beleuchtete 
Liegenden. . Doch beim Anblick, der 
ſich ihm darbot, 
macht geſunken, 
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menn er nicht zus 


aleich geichen hätte, dal der ichwarze | 


Kerl im 
md Deu 
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der vphantaſtiſchen Uniform 
weiten Schlodderhoſen an 
und Füßen gefeſſelt war. 


Da wurde er wieder mutig und lachte 


ſogar übers ganze Geſicht. 
„Aha,“ ſagte er ſich, „das 
gefangener Deutſcher.“ 
„Die deutſchen Barbaren,“ 
hatte er ſchon ſo oft ſagen hören. 
„Alſo ſo ſehen dieſe Kerle aus!“ 
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Worte gengen nich. 


‚Chicagver Dame empfichlt 


Plant Juice eindringlich. 
3eht geheill. 


Bevor jie Plant nice einnayın, war 
jie Morgens immer ganz idwadı 
und ichr nervös nnd elend. 


Wenn die Verdauungsorgane die, 
Arbeit, die ihnen die Natur zugeteilt | 
bat, nicht ordentlich verrichten, dann 


wird die Ernährung, die durchaus nö- | ® 


|tig ift, Damit andere erfrantie KRörper- 
Iteile fich erholen, mangelhaft fein und 
eine nachhaltige Heilung ift nicht mög- 
lich. 

| Wenn die Ernährung des Körpers 
normal ift, verbaut der Magen die 


das | 


Das mußte ſchon ſtimmen! — Sicher 
hatten die Deutſchen ihren gefeſſelten 


der Ueber 
Das 


Kameraden vorhin bei 
rumpelung nicht geſehen. 
fein!“ 

Jean Perier zog daher ſein 
ſchenmeſſer heraus, ſchnitt 

Schwarzen die Beinfeſſeln durch 
bedeutete ihm 
kein Frausoͤſiſch verſtand, daß er auf— 
ſtehen ſolle. Dann ging's den fran— 
zöſiſchen Stellungen zu, der 


Lu: 


und 


Piſtole, die er eigentlich 
fürchtete wie ſein Gefan- 


mit ſeiner 
ſelber mehr 
gener. 

Nach einiger Zeit kamen ſie dann 
bei den Franzoſen an. 

Jean Perier übergab einem 
daten mit der 
Türe zu Warten, den Schwarzen, 
dann begab er fich zum Tberit. 

„Melde geborjamit, Herr Spberit, 
dab ic) einen deutichen Barbaren gc- 
fangen genonmen babe.“ 

„Was Teufel? Du, 
pußer, haſt 
macht? — Wie gebt denn das zır?“ 

„Stimmt ihon jo, mein Cberit,” 
miſchte ſich ein Offizier dazwiſchen, 
„der Kleine hat ihn gefeſſelt einge— 
bracht und den Poſten übergeben.“ 

„Das iſt ja ausge, zeichnet, Jean 
Perier, mein Sohn,“ rief der 
da begeiſtert aus; „fomm an meine 
Bruſt, mein Tapferer! Dafür iſt dir 
das Kreuz der Ehrenlegion ſicher! 
Aber bringt mir den Gefangenen mal 
herein!“ 

Als die Türe ſich dann öffnete, da 
trat, gefolgt von einem Soldaten, der 
allerdings nicht dentiche VBarbar ber 
ein. 
Es war 
Als der 


— 
Sol 
—⸗ 


der Bart— 


ein Turko! 
Oberſt den fröhlich grin— 
ſenden Kerl erblickte, öffneten ſich 
ſeine Augen, wie zwei Taler groß 
und ſein Geſicht ward weiß und rot. 
Dann ſprang er auf den Coiffeur zu, 
der noch nie in ſeinem Leben einen 
Turko geſehen hatte, und verſetzte ihm 
eine dermaßen furchtbare Maulſchelle, 
daß er zu Boden taumelte: dabei 
ſchrie er den vor Schreck und Schmerz 
faſt Betäubten an: „Da haſt du, Eſel, 
das Kreuz der Ehrenlegion für dei 
‚nen gefangenen Barbaren!“ 

Der Turfo aber war irob, dab er 
auf fo leichte Werie den Doutichen, die 
‚th gefeflelt und dann mitzunehmen 
vergelien hatten, entfomnen war. 


Leſet die „Sonntagpoſt“ 


BSaruımım 


‚OSCAR_F, MAYER & BROS. 


wu Wurit Überalt bevorzugt? aa 
Diefelbe mit der veinlichſten Keinlichteit 
EL css dem beiten Material bergefteiit 


wish. Emmen Lieferanten bierüder. 
— auot. micaoꝰ 


Anweiſung, vor der | 
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wat | 


dem ! 


durch Zeichen, da cr | 


Gefeſ-⸗ 
ſelte vorauf, hinter ihm Jean Perier 


Fran Nickolas Groth. 


Speiſen u. nimmt das Blut die Nähr 
ſtoffe in ſich auf und führt ſie den an— 


deren Körperteilen zu, wodurch die ver= | 


ſchiedenen Organe veranlaßt werden, 
ihre Obliegenheiten gehörig zu verrich 
ten. 

Die Natur hat in den Beſſand— 
teilen von Plant Juice, dem neuen 
Pflanzen-Heilmittel, eine Arznei ge 
ſchaffen. Es regt die Verdauungsor— 
gane, die Leber, Nieren und Einge— 
weide ſtärkt und kräftigt ſie. Es 
iſt rein vegetabiliſch und ſeine beleben— 
den, verbeſſernden und wieder auf— 
bauenden Eigenſchaften ſind ſo ſicher 
bewieſen worden, daß man nur auf die 
Erklärungen von hieſigen Leuten zu 
hören braucht, die Plant Juice unpar 
teiiſch geprüft haben und denen es Se— 
gen gebracht hat, ſo z. B. Frau Nicho 
las Groth, die Nr. 2313 Montana 
Straße wohnt und in hieſiger Stadt 
viele Freunde hat, da ſie die letzten 32 
Jahre hier gelebt hat. Sie erklärte: 

„Seit Jahren habe ich an der Le— 
ber gelitten und ſchreckliche Schmerzen 


= 
an, 


in meiner rechten Seite und im Kreuz | 


gehabt. Ach war fo nervös, daR ich 
Nachts nicht jchlafen fonnte und Mor: 
gend ganz abgemattet mar. 
bet meinen Verfuchen, mieder gefund 
zu werden, jo viel Geld für Medizin 
ausgegeben, daß ich vollftändig entmu= 
tiot war, da mir Nichts auch nur im 
|Gerinafien genußt hatte. Schließlich 
las ih von Plant Yuice und den zahl- 
reichen Leuten in hieliger Stadt, bie 


dadurch geheilt worden waren, ich holte | 


mir alfo eine Flafche und begann dar 
aus einzunehmen. Worte genügen 
nicht, um den Segen zu Ichildern, den 
Ihre Medizin mir brachte, da fie aus 
mir eine neue rau gemacht hat. Sie 
‚hat ven Schmerz in meiner Geite und 
im Kreuz vertrieben, ich Ichlafe Nachts 
gut. und habe 
mebr, mein Appetit tft qut und ich bin 
im Stante, alle meine Mahlzeiten mit 
Genuß einzunehmen. 
häusliche Arbeit wieder und empfehle 
Plant Juice allen meinen Freunden.“ 

Der Plant Juice Man befindet fich| 
im Laden der Bublic Drug Eo., 
Nr. 26 Süd State Straße, zwiichen | 
Madifon und Monroe, wo er täglich | 
mit dem hiefigen Publitum zufam: | 
menlommt und die Vorzüge. diefes 
| Heilmittela näher erflärt, 
deutich. 
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Berlangt: Weltcrer 
arbeit. Louis Sanion 
Abenue. 


Chubmader an stundenarbeit 


Con, &, Monroe Str, 


Berlangt: 
D. Sauer & 


Berlangt: füfer ı 
ſerſchleifer. Stetige 
finaton Cooperage 
Eiſenbahn. 
Verlangt: 16jähriger Kna 
und für allgemeine beit 


Yr 
Ar 


Verlangt: Mann, um 
nigen. Nadaufragen Do 
22:30 bei Wir, Wolff, 10 
Starfer I 
an Gafes 


—— hät st 
303 


Berlangt: 
in PBäderci 
und das 
Brenelner, 


18 Jat re alt, 
aern arbe 


Berlangt: Bladimitb-Helier, 


Berlangt: Nichtunion 
tür außerhalb der Stadt, 
Bor: 550 Zransportation 


Berkangt: Lediger 
4332 Eliton Abe., Ede 


Berlangt: 
Lale Etr. 


Dreber, einfahe Arb 


modimt | 


Maſchinerie ver 
Elſton Avenue 


modimi 


Verlangt: 
traut iſt. 


Eleftrifer, der 
Nachzufragen 


mit 


2144 


Berlangt: PBladfimi 
2548 Weittmorth Ave. 


Berlangt: Gute Yauichloffer 
Arhiteltur-Eifenarbeit, 4859 


thhelfer an Wagenarbeit 


Avenue, 


und 
©. 


Helfer a! 
NRacine be. 
22mailm& 


Berla 
eit, 
traße. 


t: Rnaben über 16 \abre, für Fahril⸗ 
.00, Anaufeagen: 1455 W. ſGarrifon 
modimi 


Berlangt: Junge im der Büderei, mit Er- 
jebrung. 3162 Evuipport Ude, diuii 


8 


Ade,--Zeden Abend |” 


| fted 
| 


ı kat 


ı ter, 105 


Pbhone: Kor 


Berlangt: Männer und Knaben. 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


der md Breffer 
für _ unfer 
änner Departement. 
Tirie Scott & €Eo, 
etatl, 


Schnei 


M 


Weber. 


gt: muß guter 


ſein. 


Verlan 
ifer 


Schneider, Bufbelman; 
46 i 
erlangt: PVorter Par tenden fann, fin 
zalooıt. 3952 Eliton Abente, 


>+ 
zi 


Berlangt: Kalt, 1568 No, Sa 
Etr, 

mus 
Eftate 


fein 
Office, 


eigened Hand 


rlangt: 
l 1026 Mil 


Wagenarbei!t 


Saloon. 


Mitt Joe 
Itetig. 104 


bier für 


ittag 


ind Waiter. 


‚verheiratet 
. id aıttı 


Mhendn 
Abendpoit 


im Xaden bedice 


faun und ie 
ind fleißig fein. 


ı 1 
— “ 
Jackſon Blod., Eche 


kann 


Azul 


als 
gen 
and Ve, 


und 


nf 
Y 
ITI, 


zal 


Ion 


i 3% 


Truck⸗ und 
Lohn 15 

midofr 
tore Firtures 


. Iıto 
1. Halſted 


ſhers 
ıter 


Fini 
Arbeit, gi 


Bladjmitb 
ttelige 
9 


We— 


riangt: 
1901 eit; 


narb 
brand 


an 


s10 
dimi 


uon. V. 


zääcker. 
Sir. 

Stlaffe Bainters, Ai 
5641 ©. Wlbland de, 
Erfahrener Hausmann 

0 den Monat, 
an Ave., 


einem 
830 und 


Phone 


837 Fulton Str. 
modi 


Junge für S —* eider 
Sheridan Road 


2mailwæ 


backing6 
modimi 


utſcher 
Schnittblr 
melder 


Furnace Auto zu fahren. Al 


18 Jahre 
bel zu ver den. ) Lill 
Shefſield und Lincoln Ave. 

m 


Nafbbinenarbeiter 
Abe., zwiſchen 


um cc 
065 
wrcen 


1aren 


hbaus-) ſtet 


ige 

82.00 

{ porarbeiten, Mi 

ſchreiben lkönnen. Angabe 

wicht frübere Beſchäftigu 

edin. Adr.: U 4560 Abendpe 
dimtdo 


Il, 
18 Men. 
it zum 

und 
Ktörperge 
I odcı 


für Gamitaa 
3710 N. 


Verlangt: Barbie 
und aa Morgen. 


5 1g 
Sonnt 
dimi 
lurze 
bt borzu 
jter 
di⸗ 


—S 
un ur ein junger 
echen. 2145 So. lo 
ußerhalb der Loop. 


Lohn, 
brau 
„ gröf 


‚gu ter 

inn 
de 
fort 


tat 


Nnaben, 14 bi3 16 Sabre alt. zu 
: Zuſtrite Mſig. Co., 2061 
nahe EClybourn Ave. 


— u* 


Berlangt: Männer und Frauen. 
(Angzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Berlangt: Buverläffiges Ehepaar. für kleines 
Inſtitut, Frau als einfache, aquſe ochin, Mann 
als tüchtiger Hausmann, 6001 Indiana Ube, 
zal 8384. 


| Freie 
| baltacg 


| Hol 


| dergnüate 


do 


- ( fen, 
l: | ober Metall, 


ı$40 den 


die gut 
| Yobn. N, 


ı Teite P 


38 


phon: 


— — — — ———— —⸗— 


dimi Du | 


| mawen, 


| laden, 
I 


dimido 


Aſhland Vive, | 


Zoutbport | 
18matliwX | 


— — — — — — — 


Abendpoſt, Chieago, Vittwoch, den 24. Mai 1916. 


— — 


Verlangt: Männer und Frauen. Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter dieſer Nubrif 1 Cent das Bort.) ) 


Berlangt: Eine 
feben, erbalten 
dafı Ibit. 1535 

Serlangt: ‚Ehepaare 
| Sconfin Können 
Transportation 
enftoͤnde 
und Gar 


Läden und Wabriten. 

Erfabrene Kleidermaderinnen; 
und qauter Lohr, Madam Dean 
Independence Blvd., nabe 12, 

18mailmE 

Verlangt: "Erfahrene Gehil finnen an Stirts 

D, Miller & Co. 1245 Mihvaufee Ave, dimido 

* Handarbeit. 

Verlanat: Gutes deutihes 
gemeine Sausarbeii. 5104 
bone: Dards 1046, 

Verlan at: Frau, mittleren Alters, für algo» 
meine Hausarbeit, zuhauſe ſchlafen. 12009 S0. 
Abers Abe. mido 
| Verlangt fpaffen auf sind, 
Gutes Heim. Ave, 24. Mai,tivofi 


Haufe 
midoft 


billige Miete dafür 
Co. California Ude. 


im Verlangt: 


Turze Stunden 
delbaum, 1118 
Str. 


Zuckerrübenfelder in 
mitbringen 
der Familien und Haus 
Sreies Haus und ein Stücd 
Lohn $19 bis $20.50 per 
damilien lönnen 
felben Seit 
ſchreibt 
Employment 
Nu, 
dimido 


tur 


die Stinder 


tenland, 
Gute Münıter 
Ferien baben 
gutes Geld berdienen, 

an 3. ©. Lindgren 
Serbice, 845 


Acker. und 

und 4uf 
Sprecht vor oder 
u, 


Abe., 


Nädchen für 
So. Aſhland 


ali 
> live, 
© 


Ebicago, 


care 
Wabaſh 


© 


Berlangt: Männer 
! Punch Breb 
Baders, 7 
Nähmaſchinena 
Schreibt 
Company, 


EEE 
Samilie nah der Pard 


a jrifarbei 
e Finiſhe Holg 
ruckers, Plating Helpers. 
rbeit und Sachen zu 
fofort an Kirſch 
Sturgis, Michigan. 


2Maiiwæe | 


für allerband 
ie Hands 


Mädchen zum M 


Frauen sl 
fammenzuitellen 1449 Furl rton 


Nanımacturing 


\ erlanat: 
Avenue. 


Swei Küchenmüdden. TI 


mıdoN 


Farm 
ancher, 


nahe 
uld 


Maͤdchen junge 
%ortb 


en, IU. — Ein 
dimi | Sommer votel, 

Berlangt Suter 
aurere Arbeit und 
5145 ) Ada tr, 

2 tlanat: Aeltere grau als Kein 
4145 Nord Franciöco Yve,, nabe Sebang ® Bi 
8 Ubr Abends vorzuſprechen. 

Schneider Berlangt: Erfahrenes Mädchen oder Frau 
näben fünnen, an feinen ten: qı allgemeine Hausarbeit; } siinder lieben: Ne 
Mattern, 855 Diverih B ad), ferenzen. 1609 &arao Ave. Telephon: 

Part 2209, 


Berlanı at: 


Serlanat: Ebepaar auf Chicago. 


tt. Baul Au rau fin 


Mo oder 
Mon “ 4 
715 Ave 


Bainter für 
am Sausgerüit; 


immere md 
Union Man 
mido 


Griabreite Frauen 


oder Mäı titer, 
-Operators: neueite Singer | 
ine, an Weißer Beltarbeit, In 
Operaiors verdienen bon $18 bis 820 die 
e on dieſen Maſchinen: stetige Arbeit. — 
dlander, Nandolph Sangamon Str. 
dimido 


langt: 
idel Maſchit 
Shnell-Kca ftmafd 


It 
2t 
ingt: 


Verle Junge 


E 


ciabre tes junges 


Mädchen für alt 
gemeine Haus eferenzen verlangt. Töt 
Sarrifon de. togers ‘Barl 718, 


at 


Stellungen fuchen: Männer und Iinaben. | 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Kent da3 Wort.) n - — 
* — — Verla Tırze Stunden; 
länder, Stallmanır, fircht Arbeit, | Yobn. Broadwah. 
Verlangt: Gutes Mädchen für 
äckerei 5135 Wentworth Ave. 
Verlangt: 
loon, 519 W, 
Verlangt: 
waſcher 


Köchin 


Geſu 53100 


144 


Clevelan 
lebeland 


Hausarbei 


Zuverläſſiger älterer 
Beſchäftigung für gutes Heim 
Raffel, 4638 Calumet Ave. 


Mann ſucht 
und etwas 
mido 

fucht irgend 
0 Sebor 


Geſu 
ichte 
ohn. 

Geſu dt: 
’iche 


zit. 


Mädchen fiir Hausarbeit in 
North Abe. 
IKkadchen oder 
1567 %. Salited 
Su te deutiche Ki 
wohnt, borges 


Aelterer Manıt 
ſtetige b 
Flat, 


Frau 
Str 


U 
2 hin 


Ja Ire 


alt, ti Berlanat: 
us: | der Nordfeite 
Abendpoft. 
. Verlangt ichtige mittelii 
ritftig, der: | für allgeme usar 15: 
t, fucht itetigen | Ave, Te 160 
Albert Kaſper, — — 
Berlangt: 
beit, leine 
Zilbermwaarens | - - 
)t eritllailine 


Ydr.: WM 51d| 


Gef ht: Eine, 
Adr.: 


ichin. 


1 


ven, 


30 


DS 


zunger Der ıticher, 
nainteer 
) cur, Gurtner; 
Abe nopoit 


ibrige deutfd e Frau 


Mann, 60 Sabrı 4 —* femont 
Werfzeugen ums 
irgend iv 
sovd SAT, 


ucht 
mit 
ur 


ali, 
ugeben 
allgenteitte 
seen &lbhbourn MIve,, 
Gold 

2) 
unter 


mälhe. 
ht * 
ul 


arbetiec 


Erſttlaſſiger 
vor Ziffany, N. 
a. Befl, Anträge 
Abendpoſt. 
icht: Deutſcher 
alle Arbe 

Adr.: 7 


Gutes 


arbeit, 


Müdchen oder 
bei Lletiner 


Srau für 


Familie. 


Verlangt: 
geme Haus 
leichte 
Apt. 


ittleren Jahren, ledig, 
oon verſteht, udrt 
endpoſt 


Mädchen für 
!boldt Bibd,, 1. 


Gef Hause 
SIMEr 
teile, 


Hum 


"ist 


ırbeit. 
Aufwä rterin fit 


Xobn. 1952 


— — 


Be riangi ° 
berbeiratet, | Arbeit. Guter 


an, 411 


mac Tr nanı, 
tender und Nunchm 
Wilhelm. 


ſuch Arbeit bei stontraftor 
ze. mido 


— Frau 
Zalor Blod 
hr 
—44 


Sand ankafles|i B 
Humboldt B54%. | beit. 
— — ! ‘Barl 
Hand, fuhht ftetige ı — 
Adr.: M. 500 


rlangt; Mädchen für 
in kleiner Familie, fein 
Ave. Phone: uglaäa 


stocheit, 
. 7595 
gute 3. 


oder Yand, 


Bäcker, - 
Ztadt Mädchen für allgemeine 


1821 Forreſtvill 


Verlangt: Tüchtiges 
JHausarbeit; leine Wäſche. 
Avenue. Phone: Drexel 240. 
Keſtl, — - * 
VBerlangt: Mädchen 
beit, zuhäuſe ſchlaſen. 
Uvde,, nabe Klarf Str. 
Berlangt: Mädchen allgemeine Hausar 
in kleiner Familie. Mrs. Vanderwicken 
Sheridan Road, 'Rhene: Edgewater 5750, 
mido 


Siclle im Saloon, 


— 


20 


ucht a 


allgemeine Haus 


für s 
220 Wrightwood 


ns Wald, 
also 
-_ : 
tibo 
Furcht Sielle, 
ter. Nord 


ſucht Stelle 
eriabrumg, 


Bäcker 
lange 


Geſucht 
erſte oder 
IR 502 Abend 


Selbſtändiger 
zweite 
poit, 


Hand, 
für 
mit Famile 
in Zauich f 
Lincoln 8665. 


Geſucht: 
oder 


nitor 


6 


ur Zimn— 


Berlanat: 
Ile. kein waſchen. 
»Amailwæ — 
— Be rlangt: Gutes deutfches 
ach in fleiner Familie; guter Yohn. Bitte 
borzufprechen: Scharienberg 4048 Broadivay, 
=. Aparinient. midoſe 


—X en für allg 
2000 Roscoe 


m eine Hausar beit 
r Ecke Robey. 


Hand an Cakes ſucht St 


7179. 


Geſucht: Zweite 
Belmont 


Mbone: 
Mädchen für Hau 
Stelle — 


Ab rd 


dimt 


leichtere 
199, 


ſucht 
Adr.: T. 


Bader 
lier. 


Butcher 
lann, 


Mädchen, 


it drei 
4856 


Srand Nibd., 


24mailw& 


Kochin un 
guter 


d zw 
Lohn. 


Berlanat: 
In der ‚samilie; 
2. Floor. 


md Ghoptens | 
ſucht Stelie. 

dimi | 
riier Rlallı nüchtern, 
mwünfcht gegenwärtige 
E, Snedbi, 1518 Mord | X 


stlatle 
machen 
{ 


eriler 
Wurſt 
rlet 42 


DI: 
der atıch 


Hayma 


Geſu 
der, 
* 
für allgemeine 
guter Lohn. Büceret, 

mido 


Verlangt: Mädchen 
Zimmer und Board, 
veſt 47. trabe. 
Verlangt: Mädden für allgemeine Hausarbeit, 
12654 N, WBejtern Abe. Flat. midofr 
‚ Berlangt: W Rädchen für allgemeine Hausarveit 
in Yamilte mit sindern Bine_Srode Ude 
Nehmt Brvadwah oder NR. Halſted ir, Kar, bis 
Grace Stra be. midofr 
Verlangt: Ieic hie 
Hausarbeit, 15. Str, 
24mailn x 


ı3arbeit, 


Geſucht: 
tüchlig und erläſſig, 
Stelle zu wechſeln. Adr.: 


La Salle Straße 


z 
x 


ſucht: Berbeiratet r 
bril ober di hiervoſte n. 
North P 


Nann —F — 
Keopoıd 


Ie in 2. 
Hitetder, 
dimi 
und Cakes 
Hand. Tele 
fa—mi 


— — 3738 


Brot, Rolls 


oder dritte 


Sefucht: Bäck an 
ſucht Arbeit als zweite 
Garfield 1486. 


er 


Frau 
1500 


oder Mä dchen fir 
Koſtner Abde,, Ede 


c. 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieier Rubrif 1 Cent das Wort.) | 


Berlangt: Stau in mi ttleren Sahren, 2 bei 
Willwer mit Kindern den Haushalt Zu führe en, 
niit einem Kind nicht ausgeidlojlen. Lohn 
monatlid. Nachaufragen: 145 Dit Ohio Str, 
midofr 


zäden und Fabriten. 

Erfahrenes Mädchen für Kleider— 
eines das an Coats arbeiten laniı, bors 
1647 Humboldt Blod., 1. Flat. mido 


Rerlangt: 


%erlan at: Gutes deutihes Mädchen 
gemeine Hausarbeit, das englifh jpricht, 
yäfche,;, 2 in der FSamilie; guter Xobn,. 443 
Yarıy Mpe,, öftlih bon Broadway, 3. Blat. 

nnoo 


Rüadchen zur 
Midigan Ave., 
midoft 


gezogen. für 


Griabrenes Mädchen für Bücders 
Yobn. 519 Ws. North Ave. 


3 srlangt: 
Suter 


Store- ımd | __ ea 
zei, KEMVOOd | Borlangt: 
Ren! ff ht 
-1 8, ss, 


sarbeit. 


zuverläfſie 
Kinder. 5311 
rexel 7 


Nettes, 
ung Dei 
hone:; 


I 
ST 


mit Erlabı in Bäder 


Ave. 


hen 


all 


Armitage 


Frau einmal 
821 North La 


Mädchen die 


uſchen und 


oder 
Bügeln. 


erlang! : 
für 
Eir, 


— ee Bo 
Wäſcherei zu zarbeiten; — alle 
darking ——— 


oder nn J u — 


allgemeine 
Rzufragen 


Ha— 110 
im St 
mido 


BVerlangt: Mädchen 
worgaıt SM. | beit. 1114 Center Str, 


tferinnen 


agen. 


für 5c und 
26 Lincoln Ude. 


tur Hausarbeit; 


2. Flat. mdo 


erfr 57 ki 


9 


Power ſchinen 
Lernen; 55 für 


DE u . 
ven; Norlangat: Sofort, 
OO | Fochin; bei der 
no I gen: 785 Milwaulce 
aut mäaben Tann = —— * 
nahe Clarl Str. mdo Verlangt: Mädchen 
— chen lönnen. 


* 130 St 
Mafchinemmädcen amt, Str. und Lincoln 
19. Str. ] — © 


n an 
aum 


ft aute deutſche Buſineßlunch 
Abe. 


guter Lohn. Zu erfra 
Abe. Amaiſwæ 


Woche: 


jur 
James 
Bart, 


Sausarbeit, m 
Blace, nabe 


Phone: 


vol 
Serlänferin in 
Büderei, 3434 


langt: Mädchen für aligemetne 
vaſchen; gutes 
ihe Milwautee U M 


erſter 
kKort) 


hrene 
Craͤmers 


Er 1 
rt Hausarbeit 
044 Loaan 
artment 
1100 
Anhang f 
an fu Au 
Foldinden 
2. Floor. 


ur — 
au jur Küchend 


Verlangt: Mädchen Ir 


818 North A 


oder 
laué 
Camera 


CEongreß 


allgemeine Hausarbeit 

u belfen, 1440 Foſter 

on Kogewater 4162 
mid 


batı 


erlangt: Wadcdhen für 
oder juiges Mädchen, mm 
Ave., nahe CElarſ. Teleph 


Straße, 3. mido 
— — ——— — — 
langt: Operator an Waldh-Ziirts ımd | 
Rachzufragen die ganze Woe Gute 

Haddon Ave., 4. Floor. Ect 


Di 


| eriangt: 
wohnliche 


Tel, 
Le 


utſches Mädchen 
900 Oaldale 

a4 

314, 

Demfe h-ameritanmiſche 

tur allgem 

Broadwaäy, 2. Apt. 


1648 e 


Gutes de 
Hausarbeit. 
Yale Diem 


rue 
Uve., 


Flanell 
Yarrabee Zir, 
mıdo | 


zen sat, 


2006 


ud 


Serlanat: 
) kaodei 


308 


Nafchine, * 
DOC 
arbeit, 


eine Haus 


langt: Mädchen fiir 
Waſch Z3u erf 
Adine Ab 


ferinnen. allg 
fir junge Damen 
Arbeit. Un Nordweſtſeite 


yzufragen in der Of 


Vertäu 
offen ragı 
ka 
enten, 
’boldtß, 
bei Paul 


Mädchen 1 
cehen muß 
fein W 
Yale aichtie 
ein auter Bl 
iöchen oderisran; X 
n: nnerstag Nachmitt 1a 
Groves, 222 MR Monroe 


‚erlangt: 

1D zu 
remlich | 
überſieht 
Joſeph 
tes M 
erfrage 
—9 N 


sommer 
loune 


ür 
aut Lı 
achen oder 
tan 1 

aß fu 


na Siraße, 


ein, 


„ 


dimi 


dchen als Ver 
Jahre. Nachzu— 


un 4 
fi 


lc 


16 
i 


|  Berlangt: Selbitändige Neftauranttö 
chin: 3860 monatlich: ſtetiger Platz: muß 
im Hauſe ſchlafen. Adr.; O. 36 Abend 
poit. Televhon 331 Foreſt Vark. dimide 
2 V t ltder —— - 
ztore, ınul deutlich mod igliſch ſpre-⸗ Derlang einlich 
" Knoops, und toom und einſchlägige Arbeit in Tleinenm 
tKlubhaus in Michigan. Guter Lohn, 
Reiſe nach hierher bezahlt 
bis Ende November A dr fe: 
Automobile &lub, 


Mic. 


ingt: R Mädchen für 


Dining 


B — Lehrmädchen in Bucbii iderci 
indolph Str., Dir 


Floor. imido Naſon 


modimi 


Verla ıgt: Griabrene 
Mädchen zum Xernen, 
ice Yaundrh Co., 
m md Mädchen, 
Haus zu Haus zu 
Nachzuſragen 22 


Mangle-Mädchen, au u | 
4845 Yroadwab, Rogers 
iim« arme 


Cine mit allen Wrbeiten bertraute 
eeü hin, cine Paſtry Köchi eine Short Order 
stöchin, um unter Chef rbeite 

Stan für Banten, ıtfche, Un oder Po 
lin borg zeso gen N. Clart dimide 


Frau in mimer 
beſchäftigt ſind, ——— 
Caſtello Aoe. Phone: 


Ye zlar tgl: 


‚ 


ein 
verlau— 


laust Daın Dei 
N Mau bon 
fen; Kommiſſion. 05 N. 
Kalifornia Mve, dimido 
Verlangt Power Maſchinen yeraiors und 
mnäberinnen an ünner-palstradtein. Mies 
Currach & Smith, Franklin Str 


um ar 
ir. 


Verlangt: Anſtändige 
um Eheleuten, die 
zu führen, 159 
twont 7857 
Berlangt: 
- — Usarbeit. 
Zuverläſſiges Mädchen oder, Frau, Sunnyſide 
Handarbeiten bewandert iſt und a — — 
Store mitzuhelfen. Rartha— Verlangt: Mädche en für allgemeine 
jomodimıdo | ı Xicbe zu Kindern haben; quter 
— Behandlung. Rubey, 3046 NR. 9 
lepbon: Xafe View 2511, 
Berlangt: Brabes Madden 
Hausarbeit, muß flohen Tünnen., Referenzen, 
3156 Sedgwid Sir. Rhone: Lincoln 1109. dimi 
Serlangt: ... Mädchen, um Hausar 
— beit zu helſen; kein Kochen. 5% North 
Frai venfl eider | Ave öl 1." 
eva rR — .. . 
‚ko, Berlangt: Erfabı enes 
dimido Hausarbeit, lein waſchen. 
Avenue, 2. Flat. 


Sal ⸗ 
ar 


halt 


allge ie 
wm 
beit 
und 
Racine Ave. 
modimi 


zädchen Till 


dimido 
Noad 


e 19 ridan Teleph 
mod 
tten 


vr amt 


442) Bro 


al 2 
llens Hausa 
Lohn 
erlangt: Gule 
er and Clean 
" Berlangt käschen, 
gen au nahen; auter Lohn;: ſtetige 
rrahrung nöig. Kreis F Hübbardo 
F Sranflin Straße, - 
Verlangt: 
zu bitgeln 


züglerinnen. 
State 
Regenſchirm 

Arbeit; keine 
20 Süd 
mai wa | 


Dabid 


Weber, 


„> 
23 © 


allgemeine 


um au 


für 
6 


bei 
— — 57 W. 
Frau, um 
Dry Cleaning D 
Brool's Laundri 


Criabrene 
in ımferem 
ment. Stetige -Mrbeit, 
612 Nortb dlbo, 
Berlangt: Erfabrenes 
Arbeit. Nachzufragen 
Granville We. 


ädchen fiir 
1452 


allgemeine 
N. Bairfie 


ae eß ⸗Madchen, 
Broadwah, 


ftetige 
‚nabe 
dimido 


Berlaugi: Eine gebildete, rejpeliable Haus» 
bälterin in einem Tleinen Haus, wo die Mutter 
fehlt, bei drei Kindern im Alter von 10 bis 15 
Jahren, Keine Wälhe, Offerten mit Alter und 
Gebaltsanfprüden erbeten unter Adr.: U 421 
AbendboiL bimido 


um das Preffen aut erler» 
Dver and Cleaner, 3523 5. 
vd. 


VBerlongt: Müdcben, 
nen. Dabin Weber, 
ziule Slinbe 


kortb | 


midon 
4 


| 
i. 


für | 


Rogers | 


St 


nn | 


all» | 
fetite | 





fum 
mE | 


ungari⸗ 


Pri⸗ 
autos | 
Satfon 1.| 

Emerloit | 


ebenfalls | 


langt 
cago und Umgebung, guter Lohn; 


I md 
dimti | 
1d | 


dimido e 
ı North Ube,, nahe Larrabee, Tel.: 


Berlangt: Franen und Mädıhen, 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 1 Eent da3 Wort.) 


Hausarbeit. 
Funges Mädchen Tür Hausarbeit 
einen drei Nabre alten Kıtaben aufau 
705 Eaft 44. Straße, 1. Floor, Tel. 
5509, mido 


Verlangt: 
und auf 
paſſen. 
Kenwood 

Verlangt: Köchin, die beim Mn ig Behtlftih 
fein will 27 Eberrh Str, Wine Ill. Tel. 
158 Winettlta. dimdo 
Berlangt: Saubere Mädchen für allgemeine 

sarbeit in befferem Sausbalt; Tleine Fami 
lie nntag Nachmittag frei. 1815 ©, Yaton 
dale Abe modimi 

Berlangt: Gin deutfhes Mädchen 
arbeit. 1318 Webſter Ave., Saloon. 
erfabrenes Madden 


rexel Blod., Apt. I 


Haı 


tur 


Haus 

ms 
Rodimi 
serlaı 

arbeit 


Renwood 


I 


un Nachmittags 
u berrichten: 
erfagen: 

yon: Midway 


ange: Madden 
2 guusarbeit 


Ver 


von 


mido 
deutſch-⸗ungariſches Rädchen 
alt) für allgemeine irbeit 
Abends balb 6 bi halb 7. 1111 
Ad Ave. 


Berlangt: Gin 
(16—17 Sabre 
zuprechen 


NMaripfi 
.ar!hfıe 


— 


Eine gaute 


rlangt: 


102 


Erſabrene 


tr 


Kochin Lohn. 


Phone 


guter 


5 > 
vrerei 2210, 


ubelfer 
„ang 


erivac 


beit mit } 
tert 
en 


anat: Eriabrens 
ırbeit; 3 in Familie; 
ob; fein ſchen. 
R 


gutes und q 
Hafer, 617 Garb 


on ellintgion 


rtogqpmad, Telephon: 
Verlangt: Mäd 


dädchen Tür allgemeine 
beit. kadız 


1 Nelmont 


uragen 940 lvenue. 


—— 
Berlangt: Ko t 
meine Hausarbeit. Guter 


Eaſt 51. Str., 2. Flat. 


Madche 


np If!r 
Yobn, Mrs 


allge— 
706 

mido | 
tur allacın 


th Salſte 
u h Ic 


Mädchen 


lgemeine Hausa 


Wellington 


be. 


»arbeit, 
n 


Verlangt: Nädchen 
Hausarbeit, 3422 W. 
Berlanat Sırles Mädchen fie allgemeine 
Hausarbeit, 54) South Barf U 2. lat 
Berlangt: 
Strafe 
angt:, für Hausarbeit 
Bäckerei m $7 zum Anfan 
Lincoln 


10 * 
2 2 1wf 


oder Frau fir I 


Waitreß. 816 N, Elarf 


miDdo | 


Berielte 


ay 
Ver 


und 
3312 


in 
Ap 


t: kora 5 bet 


beifen. zerwyn Abve. 


midof! 


der Dausarbet 


2. Apr. 

Berlangt: adden Tür arbeit, 
Talley %lvd Tel Humboldt 3441. 
fiir allgemeitte 
42.25 Indiana 


Hm: 


10 10 


Sar ebeit, 
, drittes 


ven 
ttile, 


Hau: 
de 


Verlangt 
drei in der 
Apartwent. 

Berlangi* Gutes 
gemeine Hausarbeit; 
Lohn 88. 2414 Kedsgie 

Berlanat: d ‚für leichte alveikc 
Empfebi ungen. 4 lroſe Str., Apt. 

Berlanat: Einfache, qute Köbin für 
Snititut; guter Kohn; dauernde Stelli ung, 
Indiana Avenue, phone: Normal 
Berlangt: Haus bälterin für alleinitehbenden 
ren Wittwer, muß, gute Köchin und 
40 Jahre ſein. Anzufragen in 


2024 © tr, 


deutſches Mädchen 
mus gite Köchin 
B IbD. 


für all 
fein; 


Urbeii 

2 mido 

fleines 
6001 


nicht 
der 


ülte 
itber 
WIlIce, 


al 
State 
tur allgemeine 
dreien, Mrs. Alberi 


beit 
243 
mi 

Hausarbeit 
Blod, 1633 
zwiſchen 6 und 
mido 


Berlangt: Mädchen 
Familie von 
Albany Abe, 
! unge: Krüäftiges Made 
zP er Namilie, obne finder, 
ouis Abe. Anzufragen 


Hau 
in Ani 
fa 


für 
B 


Frau für allgemeine 
Familie; gute 


108 Lu 


nen oder 
ter 
peier, 


1848 


smüär 
Made 


in f 


Franklin midoſrt 


Tüchtiges Maãdchen für au 


Stern, 5831 Michi 
modimit 


Berlangt: 
gemeine Hausarbeit. 
gan Aue. % pt. 


nat: Gine Frau, 
Abe. 


erki un bei Zage 3 


x u 
3516 


pupei, 
dimi 
irrwaäſcherin Küchen 
3311 R. Abe 
23mai 1w 


samen 


und 


Nachzuſragen 


arbeit, 
Mad 


Hum 


allgemeine 
für zuverläſſiges 
2. Flat. Phone: 


ih 
Lohn 


serla nat Mäaädcher r 
und 
gar Bird, 


Dal? 


Heim 


arbeit. 
dimido 


daus 


sum ( deſchirrw aſchen und 
Halſted Str. dimido 
arbeit. 

dimi 


Hausar—⸗ 


leichte Haus 


Flat. 


allgeme 
At. 


Küchen« 
iſt Short 
12, 
Adr, 


au, orte mi 
vertral 1 iit und fübia 
1? bis 

Bart, 


ben. 8 


Sol 


on 


Foreſt 


Küchenarbeit. 
Ave. 


2401 
dimi 


erlangt: 
u Ave. 

fiir allge 
An bh, 


tailn 


Aſhland 


Nädchen, ein allgeme 
andere zum Kochen bei 
Koritadt, 444 Foreſt 


allaemeiı tc 
dgwid Et 


mod 


Deutiches Mädchen fir 
Büderei. 19144 


Nädchen 


aro 
yulevard, Wde 


ISmailwi 


Stellenvermittlungs- Büros, 


Suter] 


Stellungen juche:r Frauen und Mädchen. 
(Augeigen unter diefer Rubdrtf 1 Cent das Wort. > 


Arbeit. 


in 
hauſe 


S Stellung bei 


ſtickerei, 


Geſchäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Eis. die Beile) 


Kauft ein Roominghaus von einem Deutfſchen. 
Es bringt ein ſicheres Eintommen; ehrlide Be 
bandlung garantirt; 10 bis 75 Zimmer Room» 
tnabäufer; Profit bis $250 mon tatlich, freie Woh» 
numg etc. Auf Zeilzablung; Reitaurants, Delifa- 
teften Elores etc, Gebt zu Kange, 704 No, 
Dearborn Str, Etablirt 1908, 15mailmt& 


Gefucht Deutiches Mädchen fucht Hausarbeit 
Große GeLaätts gelegen eit 
Ausgezeichnete B sufe oder 


fleine samilie, auch im Roominabaufe, au 
5 - — I» aß fur ein Road Ho 
elle in einer Wafı Touriits Hotel thigan, ( 


fchlafen. 53. 1737 Larrabee Str, 
d G und Refort, 
Erfahrung. Helen © _ ioo * Ader), Fu ar (Ztate Road), 
| 
| 


Sefucht: € 
1749 


Sefucht: 


faßkene Waſchfrau fucht, ftetige 
Nemport Ave. nahe Lincoln ve, 


Erfſer 


icht 


Waffe Reftaurant Köchin ‚ 
Kadt. 1429 %. Halited Str. 


Geſucht: Mädchen 
eiwas 
air. 


ſucht Jun, 
500 Landſtraße 
-zchiller ro mantiſche Umgebung, 500 Fuß am Fluk, Evi 
(4 Zimmer), Garage 124418. 

Reh b erg, 517 So. 8. Ave Mayhwood, Il 


I8matim% 


tage 
(Sein Halbe 


1906 


dt: 
schutabl, 


Yoae S 


Orchard S 
Barberſhoy und 


billig. 2410 Zule 


verkauf It: 
Bla, 


Geſucht: Deutſch 
oa 1m 
ortb Dalited 


Frau ſucht 
ſchlaf 
iterhaus 


ungarifche 
zalooun; 


tr > 


1 


It. 


Haufe n ie ne 
Flat, H 


Geſucht: 


Tüchtige Waſchp verfaufen 
n der Woche 


Straße 


Frau ſucht 


Tage Mrs. 


’() 


Gefn 


zu nehme 


ı allg 


| . 


| 

| 
| 
| 
| 
| Ju 
| 
* 


I Etraße. 


I- -i SHausreparaturen ſowie Uurbau 
y x 
M. 516 


rben 


0. | 


9smaihioX | 3 


jeigen unter dbiefer Nudrif 14 Et3. die Seile) | 


serlangt: 
daniters, ð* 
te. Cenutraue 


Ehelente rebb mtarbeuer, Its 


rn 
{ 
Lunchmen 
55 


mployment, 


t, Larpeı 
Cabinerma 
184 Wwaſh 


rters 


thrieu 


tellen tägl 


und Mädche n ‚sabrifen 


ner 


Hotels 


Belle 
‚srauen 
ltauran - 
change 
zaſhington S 


er 


Germania Bermittlungd- 
Mädchen für Brivatiteilen in Chi: 
reelle 
755 North Ape., nahe Ha’ 
eincoln 6161, ap26*X 


Bedienung. 
fted. Tel. 

ich Ungarifhes 
e Sausarbett, 


eit, Zele! 


I ermittlungs ‚bitro berlanat 
Hotel, Rellamant, 1624 
yon Kanal 3674, 
ap24modimilmt 
Um fchnelliten untergebradt werden Frauen 
Mädchen tn Hotels, NReitamrant3 ımd “Bris 
batbäufern bon der Metropolitan 
Magency, 515 North Mde,, 2, 
verjey 2132, 
dei ıibungariiches Büro, 
Hausarbeit, wnöhbinmen, 


Halited 


elepbon 
u Tmims 


Flat. 


verlangt —F 
beſterLohn. 540 
Lincoln 2160. 

10mailmt&£ 


Fuhr, 


chen für 


Deutf ; umgartiches, Wermi —— - Hlung3 + Büro ver» 
langt ädchen für Hausarbeit, für Hotel und 
Rei a zant. 452 Kortb Uve, Zei.: Diverfey 8290 


bapræ Yirtb Une. nabe Gedaivid, 


"nat ven, 1 


— | 


I &e 


| micht 


Bureau ver— 





des 
W. 
‚tin; 
ihäftsfitgrer der „bendpoit“, 
nr 
W. 


—4600 


Abendype 


| fhäftgmanne® 


Sefucht: 
meine 
1957 George . 
stfauien 
E - ne gert! atte laı 
vermieten en 
ıbril 14 €t3, die 
Su vermieten: u 3. und 4, 
„Abendpoſt“-Gebäudes, 


Waſhington Str.; groß, heil und Inf: | 


Tan pfheizung. Näheres beim We 
222 


2 
Su 
(Anzeigen unter diejer Nı 


Stockwerk 


m.) Jr)” 


220 229 


Abendp 
Waſhington Straße. in*X ſort zu rmieſen. Telephon: Irv 


ving 


chäft. 2507 


rat - — 
Uchergef xincoen 
IUC «x 
$elchatisarv 
zugeſtändni 
Avenue 


deutſche zum 
au berla 
und San. 


gute 
billta 
oder telepbonirt l 


Tagney 


Agent 


Gebaude 
830 
Berenie 


tirt Matteſon 


uUd 


wegen Krankheit 


vermi 


ourn Abe 


„Jul 


bermtel 
Swrol 3 


Gutgeh 


ude 


Ohio 
eriten 


befe Grand 


Slarf 

2346 
Simmer 
Tine icherin 


ermiete Linco 
bellc 
Kleid 


Su db 
lerton, 6 
Lage für 

ubmasde T, 
Saltted 


Su ermieten: 
Lage tete $10, 


den feir 2 
Lader vg 3 ven fofort 


‚ei: [m inter 


2 —J 


Qt 
Zigarren t 
yulb 


Zu bermieten: 6 Zimme 
nfwdern und bell, $23,; n 
ſtation. EEE 

Doppe 
toemers 
Zimmer und Bourd. it 
int I rit 14 Ets. die Seile) | uk berfaufern: Barbieritube, 2 Stüble, 


Nobey 


eier } 
rt ul 


T 
Klafſe 
te, über 8 


Baar, 


‚it 


Bäckerei 

rmieten: 
immer 

ſchen Leuten. 


STchöt ODIITIe 
nahe Late; 


q u 
Obio tr, 


idy 


einnahmé 
167 


rmitete ein ſchönes, ruhiges Zimmer in mei Zu 
Vorſtedtheim an beſſeren Herrn, 
volle Koit. Plab für Muto, 27 
bon vop“ auf Noribweitern, 


ein oder mit &rimo- 
Sefhäft; 5 Jahre im Gang; 
Stranfheit. 3028 Mt 

modımi 


verlaufen: 
eigentinn; au 
modern; 


ufee 


ment 
er 

Fabrt 

14 Abendpoſt 


wegen 


vei möblirte Zimmer; 
Barry PIpde, 


utgebendes Delilatelien 
tvegen anderem Geichaft, — 
dpoit. 


Adr.: O 7 Abend 
20maiim? 


5 und 
fe para 
mido 


‚u vermie * n 
© Iingang 


ER 


0, u. 


17 
9 


1514 


ſSrocery G 


ter Keine Agecı 


Sermiete 
bai, $2 


"möblirtes Srontzimmer, pri: | _ — 
Clart <tr., lat 2. f 


Immer. 


L 
, 


1 5! 


Deuf hes Reſtaurant, Luno 
REN, 4945 I Is 
) 3 20mailm? 


ö - | room, bi 
1846 ElmmooDd | jpaufee 
Str 


Frontz 
Nachzufragen 637 Er 


Zu vermieten: 2 
Ave. 


Erbid Jaits Reguli rung Etors 
m Plde,, beite Dfferte fauri 
Abendpolt, 19ınailmft 


Kleines Zimmer 
nahe Lincoln Part; 81 
Hudſon Ave. 
dübſches Zimmer an 
tanente Wo hnung 
dei Gute Küche 
56 die U 2 2326 
Albanh 


Bad — 
u) 


der 
Licht; 


mteten: 


Bu 
Iches 
lifateffen, Grocery 
5 Sefhäft; mruß 

lauft werden. 


Etore, 
we 

e@ % 
i9mailiv& 


arbeite 
wünſcht. 
und 
dord — 
momi teparaturengeſchäft. Gu⸗ 
— Mann. 2024 Lincoln 
18meatim& 


5u bermi 
Preis, Privatfamilte, 


sl % — — 


Seichäftsteilhaber. 
ser dieſer Rubrit 14 Es. die Zeile) 


zu vermiet 

ſches Licht 

Crillyh Cour 
ermieten: 


zel.: 


Schönes Fronizimmer, 
ntabe Yımcoln Bar 
Rhone Lincoln 5488 


be 


Herr oder 


seapital 


fü det "Burd Betei 
Hübſe be Geſchäft 
Drover 740. ell erenzen 
— — — Br zeit geſtattet, fabrung unnötig. Wdr.: 
Mäaädchen 


le Zimmer. 


ih 


Heimat 
unten 

Rernticte 
1758 Larrabee St 
samilie nimmt 
hrs, Kraus, 83 


für 


eparates 


— guten 
grobes, 1 Frontzimm Wieland, 


re öſterreichiſche 
in Board 


Feine 


Vndche 
supwen 


verlangt: ! l 
e in etablirtem Ge ichail. 


elichert, 


9 — 
Adr.: 


möblir «te Zimmer, ind 
Prairie Ave. ZimtatiwX& | 


gc wiinicht. 1643 %. 


Ehrlicher tamı als 
—|i under S$rocerb Martet, 
Str rth 41 


20mai1wæ* 


Partne 
1157 


ſchön 


4809 


Bermiete 
elefir, Xicht, 
-- - und 


Roomers Halitcd tt: 86. 


Wer 


Zu mieten geſucht. 
(Anzeigen ı umier die fer Nubrif 14 E13. 


(x bis 
die Zeile) | - 
2 Unte erbau 
Rann ſucht Zim 
eutſch ae 


Junger 
> 
Die 


geſucht: 
guter Koſt 
Abendpoſt. 


zu mieten 
mer 


mit bei Ydr.: 


deiner 
sconſin, R. F. 


bitte topiren 


Zimmer und 


kordfeite. MI, 


Roard 
u. 606 


viinfcht 


Center; 


Herr 


nahe ‚ertung au 
mittler 
bei jur 
flırae 
Adr 


eſucht: Herr, 
er und Bad 
Alleinmieter, 
ite beborzı 


zegl laubi gungen, 


yeompt 


Bollmachten, Ze: 
und erlälfig — 
kotar, Safhingiv 

tags } Jamf Er 
Sct,mit tionmo” 


| fanıc 
Zart 


Ste. 


Südſe igt. 


geſucht: Eheleute 
faubere Hausbalt 


fei Hoominabaus. 


Baper 


n I8>6 


ro 


«ann, ‚Stan 1. dr et Kinder, 
Nahre, Tuben Board auf einer 
i J. Tr, wenn 
re $50 mon 


pay ang cic. 
Iıbeit garanti 


—8649. 


ihrlt: * 
22maitw* 

tiber Optifer, 

wimmezs, 625 North Ave. 


aptommfrfonr* 


Sumt D 
yinr 


Rode 
Anti 


zit. 


and 
conitit 
um Zimmer 
inlichfeit 


String 


Freu ide wiinſche Board 


Zn 
IC che Aten 


n 
oder e i 
! 1814 
1Smatı 
Recht 

- Sıritar 
m ⸗ 11 ‚mit: rim 
Heiratsgeſuche. 
nzeigen unter dieſer Ruvrik 3Z Cents das Wort 


Schmerzen Eure 
aber keine Anzeige unter einem Dollar.) 


het Forbes, Fuß - 
Waſhington 


Fuer 

veztaltit, 
Enite SW. 

16ap3mE 


und qut, beforas 
Geſchäft. 4314 
9699 


zZ 
ende deitfch-ungarii Straße, 
ücht die Bekanntſch 
feſſioniſten, nicht üb 
Heirat zu 


yy 


t, Adr.: M 


tsgeſuch: Alleinſte 
Ir 34 Jahre alt, 
eines beſſeren Herrn, 
10 Jahre, ameds 
Briefe bis Donnerd 


A 


ae | 
it | 
er 
achen 
u St 


2 tu 
fpäterer 
tag abgehol 


na 
10} — 
rm € 


5 — —— 
Heiratsgeſuch: Strebſamer Mann mit 
ſchäft, wünſch zwecks Heirat di 
ſchaft eines ſparſamen Mädchen 

de n A, antworten 


‚it 


ei —— = * 
Bar ( zerora til 
Jatigıng aus 


gell 
‚ Seciit, 1912 yon 


q 9 

ng, Paper⸗· 
Preiſen. 
coln 603 


„mat, 


urt .. 
2 
tel 8. 


; alle 


3613, 


geſuch: Junger 

ſucht die Bekanntſchaft 

uber 21 Sabre alt, 
505 Abendyoft. 


Arbe 


Heirats ꝛ 


inter 


eltiren ud 

2 yarıy) 

Madiio on Eir. Zimmer ai 
1609,3 nik 


sur fchlecte 
| anderen Streitſach ( 


Koe nig, 123 


M 
Heiratsgeſuch: Wittiwer, Ende der Ser 
vermögend, ſucht die — — eines 
Mädchens oder Wittwe, eichfalls mi 
gen, zwals Heirat zu inahen Bert, Ö | Mänmerfleıder » . 
zugeſichert. Briefe mit Ddirefter Morei {ter | mil ab 5 bis $45; 
und Bermögensperbäfltniffen erbeten unter :| Anzüg: 2.50, Et 
9 be —D Order⸗ge hie Anzüge $5 u. au 
— | li, Abends md Sonntag 
geſuch: Ein hübſches ſ Süd Halſted Straße, 
deutſcher Abkunft, 
latholiſchen, 
au machen 
wem dc eilige 
unter TR: 1.5 312 


Sabre, 
alteren 


—— — — — — — 


Bargains. Meue 
Order gemachte 
was getragene 
fmt&, Offen tau« 
Gurdon, 1415 

lap*& 


a 


S. 


308 
Heirat 

Mädchen 

ſchaft eanes 


11 
u] 


naes ! 
ſucht die 
ſoliden jungen 4 
| 
i 


Plumbers and Supplies. 
unter dieler tit 14 Ets. die Zeile) 


ug 
mt Ping auf SD 
Keiqaumg 


Abendp 


sich 
Sefällige 


Dimt 


raf 


ferien en 


zer 


oit, Ensei⸗ 


Blum bing Supplie3 für Händlerpreile für 
den. Yebinidal, 1657 WW, Didifion Etr. 2 
imaSme& 


— — e⸗ 


Nahmaſchinen, Bicneles n. |. w. | 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Ets. die Beile) ! 


Gute Bichcles, $7 aufoärts: 
Neparalnren Epezialität, 


Lafe Etr, 


Zires $1 auiw. 
Strohm Bros., 1612 
19mailo& 


Einger Nüähmafdinen, 50 €Ct3, ey 
MAbzahlımg. Gebrauchte $3.00 aufwärts. 337 28, 
. I0maitınid 


_ Zeichenbeitutter. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14 Ets. die Zeile) 


Weitern Caslet and Undertafing Eo, — Wiidt- 
aar Bivd, und Narmbolpb Sir, Tel: Eeniral 368 


4 





Viöbel, Hausgeräte u. i.w. Finanzielles. Grundeigentum und Häufer. Grundeiger.tum und Häufer. do,, Zllinoi, Hamper........ 0.54 i Ss. €. Eifyta, Rofe 9. Une, 28, 23, 


’r Pr 
Sauafd, Florida, Kilie.... 2.50 7° —S3, 9 M, Smitb, Angela €, Wilfon, 24, 19% 
(Mnzeigen umter Diefer Aubrif 14 Ct8. Die Beile) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 14 €t8, bie Belle) | (Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ci8, bie Zeile) | (Unzeigen unter diefer Nubrit 14 E18; die Zeile) Droduften bö rie ——— ——— 


Tomaten, Kuba, Stifte... 2.09 ; Jozef Brhf, Statarzbra Bapuga, 27, 22. 
Speziell für Bummi Brüutel Koh & Go, Norpieite. | Südielte do., slorida, ilte 3.50 3.7 Alan R. Eolvin, Myrtle Lindfirom, 21, 19 


2608 ©o. Halfte» Etr., »Bbone Yards 1148. | | _$1000 Baar, $30 oder mehr monatlich Tauter | Zu vderfaufen: Billig wegen boben Alters — Butter wurde heute um 1% ent | Wahshopnen, Zlorida, Hamyer 2.09 M. Wydzbnsht, Lilian Wodsunsli, 38, 26. 
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 Wbendpoit, Chicago, Wittworh, den 24. Mai 1916: 


(Eigenberiht der „Abendpoit“.) En 
Aus einer Fleinen Sommerfrifhe. 


“ Klagende Yarmer; fie werden aber reih. — Der | 

| Zug nad der Stadt, — Mangel ar Yarm- | 

: $ arbeitern, die e8 eigentlich fehr gut babeıt. — | 
x Mahpbille, eine deutfhe Stadt mit zwei deut: | 

Bi - I * fhen Zeitungen, — Jöhlitihes Sommerlcben | 
| | ankin 60 iR | 

J * Die 
| - \ o 


— — — 


Finanzielles 


— 


Mayyville, Wis. 23. Mai. 
Farmer 
3 & tlagen. Das ift mir 
—4 nichts Neues. Es 
| 4 icheint, alö ob da3 
fi von dem „notlei- 
denden“ Wararier- 
tum ungzertrennlic 
| ift, biefes anbau- | 
x 4 ende Anftimmen | 
| — — Jvon Klageliedern. 
Im vorigen Früh—⸗ 
jahr galt die Bor-| 
trauer dem Korn (Mais), das fich zu| 
einer Kataftrophe für alle Farmers 
leute ausmachen jolltee Man jprad 
bon Billionenverluften, oratelte vom 
Ruin der gefammten ameritanijchen 
Landmwirtichaft und — hatte eine ber 
glänzendften Ernten feit langen Jah: 
ren. Heute gelten die Jeremiaben ben 
berüchtigten Norbimweitwinden, die, bon 
Alaska herüberfommend, e& ausgeredh- 
net darauf abgefehen haben, die hieli- 
gen Farmer an den Bettelitab zu bla= 
en. 3 jei noch Alles jehr, aber jehr 
meit in der Entmwidelung zurüd, heißt 
e3, wer weiß, mie bie diesjährige Ernte 
ausfallen wird. Händeringen, Seufzen, 
berunterhängende Unterlippen, alles 
Unzeihen, dat auch in diefem Herbit 
des Himmels Segen die Scheuern fül- 
len wird bis zur Yalfungsmöglichteit. 
Dabei ijt der amerifanifche Farmer 
einer der beneidensmertejten Zeitgeno]- 
fen. Hauft da auf feiner Klitiche mie 
ein Souperän, Kein Menfh hat ihm 
was zu jagen; wenn er feine Steuern 
berappt, bleibt ihm jegliche Behörde 
bom Leibe, und wenn er fein Gejchäft 
nur einigermaßen verjteht, wird er ein 
mwohlhabender Dann. Hat er e3 dann : 
zu etivas gebracht, dann zeigen fich jo= | ee 
fort die Anzeichen einer Epidemie, ber | nisbeiger Gals, garnir- 
ſogenannten Landflucht. Zunächſt te8 Mole, dolle Größe, 
ichafft er fich ein Automobil an und) —— 
dann ſiedelt er nach der Stadt über. 
In den großen und kleinen Städten 
wimmelt es von „zurüdgezogenen“ | 
Farmern. Hier in der Nähe liegt das 
kleine Neſt Town H., hat 45 Einmwoh- | 
ner, von denen fage und fchreibe 40 im! 


5..B.-Ehe LaSale u. Walhinglon Sfr. 


Ched: Kontos erwünſcht. 


8% Zinjen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grnndeigentumsdarlchen 


‚auf verbeffertes Chicane Grundeigentum 
su ben niebriaften Raten neliehen. 


Allgemeines Banfgejchäft 
—33355 $1,500,000 


Aeberſchuß 
tanidfrfonmt* 


Ueheranz günſtigt Abſhlüſſ 


ermöglichen es uns 


Geldſendungen 


nach Deutſchland und Oeſter— 
reich⸗Ungarn 
a den 
vorteilhaiteiten PBreijen 


zu übernehmen 


Keichs⸗ und Kriegsanleihen 


wie immer billigſt. 


SITE" sannes BANK 
Stants - Sparfaiie und Handelöbanf. 


1935 Milwaukee Ave. Chicago, Ill. 
Zelepyhon: Humboldt 46, 


Doppelte S. & H. Grüne Stamps Beide 


bis Mittag in beiden Läden. 


MILWAUKEE AVENUE 
at PAULINA STR. 


LINCOLN — SCHOOL 
and ASHLAND 


Laden offen Donnerstag 
Abends bis 9 Uhr. 


Hüfelgarn. 
Mercerifirtes Hätelgarı, 
in Beiß oder Ecru, alle 
Größen, regulär zu 10c 
berlauft — fpeszicll, das 
a Bonn anne 


Manner-Hemden 


Bercale » Hemden :69 


Männer, mit meiden 
zurückgeſchlagen. Man— 
ſchetten, Ocean Pearl 
Knöpfen, feine Muſter, 
$1.00 Wert, zu........ 
Bade⸗Handtücher 
Gebl eichte türkiſche 
Badehandtücher, — mit 
blauer oder roſa Borte, 
ſehr abſorbirend, große 
Corte, — doppelfadiges 
Garn, zu 


Weißes Pongee 


Merceriiſrte weiße Pon— 7 [ 


gee, 31 Zoll breit, alän- 
1 
2 
— 


zender Finiſh, paſſend für 
Shaker Flanell 


Knaben-Bluſen und Da— 
men⸗Waiſts, die Yard 
Amosfeag ge 
Shaker-Flanell 
ſchwere twilled“ Sorte 
weicher Nap auf beiden 22 
Seiten, vregulärer 12%2c a 
Wert, die Yard 
au were. m: 
Franzöſiſches Pique 
Weißes franz. Vique, 
große Auswahl ſchmaler 
oder breiter „Welts“ 
vaſſend für Röcke oder 
Kinderkleider, 250c Wert 
die Yard 
— ur 
Chiffon Voile 
GHiifon Voile, 40 Zoll 
breit, feiner, zarter Fi 
nifd, nur in weiß, Yabrif 
enden, wert 19c — PDard 
—— — —— 


Pad Strumpfhalter 


Lisle Pad Strumpf⸗ 
halter für Männer, alle 
Farben, außerordentlich c 
gute Werte — am Don 
nerstag zu 
Inion Enits 
Gerippte Union-Snits 8 
ſür Männer, kurze Aer 
mel, Knöchellänge— re— 6 c 
aulärer Preis $1.00 9 
ſpeziell zu 
Union Suits 
Union⸗Suits für Da— 
men, niedriger Hals — 
unten m. breiter Spitze [ 
Union Skits 
Feine Schweizer beitidte Ta- Gerippte Union-Suits 1 7 


garnirt, mittlere und 
ſchentücher für Damen, mit für Knaben, kurze Aer 
Baby Leibchen 


Extragrößen, zu 
gezacktem oder hohlgeſäumtem mel und Knielänge — 
Baby » Leibchen aus 29 


Flouncing 

453Öll, Driental Spi«- 

1 ten-Flouncings, in weiß 

‘ J oder crcam, neue Mus 

> fter, wert $1.25 — per 

3iell, Yard 

Korſet-⸗Bezüge. 
Korſet⸗Covers für Da- 
men, hinten und vorn 
mit Spitzen und Sticke— 
rei garnirt, alle Grö 
Ben, wert 25€, ällss.... 


Stiderei 


Schweizer Stiderci > 3 


Flouncing und NKorfet- 
Cover Stiderei, Yabril: 
Enden, wert 35c — bie 
Vard zu 
Stiderei 

Schweizer Stiderei Ränder 
und Einfäge — neue Muiter, 
regulär zu 8c bverlauft — fves 


ziell am Ponnerdtag, — die 
ard 


Longeloth 
Weines Longeloth und 
Nainfoof, 36 Zoll breit — 
Fabrifreitier — in Cha— 
mois-Finiſh, fpeziell, Die 
Vard zu 


Beinkleider. 


Dustin-Beinfleiver für 

Damen, mit Spige umd 
Etiderei garnirt, mit 
Umbrella Slouitce, dolle 
Größen, wert 50c, Ipe 
stell au 


Muslin 

Gebleichter Pinslin, 36 
Holt breit, feiner, weicher 
Finifh, wert bis zu 10c, 


fpeziell am Donnerstag, 
die Yard 


Echter 
bleichter 


Nachtkleider Bettücher Taſchentücher 


Gebleichte nahtl. Bett⸗ 8§ 


tücher, Größe 81x90 — 
aus ſchwerem Sheeting 
gemacht, runder Faden, 
Fabrite—„Seconds“, 
das Stück 
Bettzeng 

Echte Beppereifl R unge 
bleihte Bettuchitofle, 36 
Soll breit, feiner runder 
Faden, ganze Stüde, 20 
Vards an einen Kunden 
10c Wert, Yard 


22maif* 


L: KAUFMANN & CO. 


Deutsches Bankgeschäft. 
Vertreter der 
Wiener Bank HOFMANN & CO, 
28 S. 5. Ave., Staatszeitunggebäude. 
Telephon: Main 114 


———— —————— ——— — —— 


KinderKleider. 
Muslin » Beinfleider, 
Unterröde und Waiſts 
für Kinder, außerordente 
Iih gute Werte; — bei 
diefem Berfauf zu mtr... 


Taſchentücher 

Feine Lawn- Taſchentücher 

für Männer — hohlgeſäumt, 

mit zölligem Saum — der 

reguläre Preis ilt 10c — das 
Stüd zu 


Rand — wert 15c — ipesiell, 25c — fpesiell 
auitralifiher Wolle — 


IC 
das Stüd 
bis zu 65c wert, ſpeziell 
am Donnerstag — das 


Stüd 


ie 


y i l JT | * 
GELDSE!N N DUNGEN Beſitz eines Autos ſind. Die reſtiren— 
den fünf 


Stinkbomben auf 


520.00 


für 100 Dart 


| $14.00 


für 100 Kronen 


_KRIEGS -ANLEIHEN 
545.002. |2.215135.00 273,7'°° 
5180.002|2 8 5125.00... 
5195.00. >|3= sı40.00 


G6Trige 
Bevor Ihr wärt 


u 
. 


riiche 


Deiterreich 


Unna 
* 


« 


Ungar. 
anderwärts kauft, ſchreibt 
oder telephonirt in Eurem eigenen Intereſſe 


würden auch ſchon dieſe 
Rädern benützen, 
wenn ſie nicht über jene Altersgrenze 
hinaus wären, die den Umgang mit 
ſolch eigenſinnigen Dingern von ſelbſt 
verbietet. Wie der Herre, ſo's Ge— 
ſcherre! lautet ein braves, 
Sprichwort. Die Landflucht der Far— 
mer findet ihr Gegenſtück in der Land— 
flucht der Farmarbeiter. In den Groß— 
ſtädten hockt jahraus, jahrein eine 


5mat,dimift* | fompakte, arbeitslofe Maife in eng— 


| 3% 0 Te 
BWeldhes? 


Die Bank bezahlt 3% Zinfen auf Ihre Ein» 
lage. — Grumdeigentun und Hypothelen 
bringen 6 Brozen:. 

Ebenio fiher wie Bankeinlagen. 

Wir baben Bonds von 100 bis $1000 im 
Werte per Etüd zum Verlaufe. Ebenſo 
erite Hupotbelen auf Chicago Grundeigentum. 
Wir leiden Geld zum Bauen und auf 
Grundeigentum, Uebernehmen felbit Konte 
fteuftion Bauarbeiten und finanziren felbe, 


General Real Estate 


and Construction Co. 
710— 714 W. Madison Str. Chicago 
Zelepbon: Monroe 1512. 
Deutihe Konverjation. 
Auf Verlangen jenden wir Ahnen unfere 
bollltändige LXiite iiber Neal Eitate, Wiorts 
gage3 im Großen und Ganzen, 
Diien bi3 9 Uhr Abends, 


Welches? 


mil?tfonmomtZmt 

.ı: * — 2 9 

Wichtige Rachricht! 

Durch ſpezielle Verbindungen ſind wir 
in der Lage, jetzt 


wieder ſchnell, billig und ſicher nach Deutſchland, 
Deſterreich und Ungarn umter vollſter Garantie 
weiterzubefördern. 
Nirgends Lönnt Ihr beſſer bedient werden. 
Kommt und überzeugt Euch! 


Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten 


Dokumente jeder Art 
werden billig und ſachverſtändig ausgefertigt. 


J. V. ZINNER & CO. 
Größte dentih-ungariihe Agentur in Chicago, 
619 W. North Avenue, 
1400 W. 51. Str., 


Offen 8 Morgens bis 8 Ubds, Eonntagd 9—1. 
9mai*t 


nnd 


— 


Siriegö-Anleihe 
Deutſche, öſterreichiſche 
und ungariſche 

5%r 33% 6%r 


— Geldjendungen — 


unter meiner Garantie. 


Schiffskarten, 
Erbſchaftsſachen 
K. W. Kempf 


Seit 1892: 120 R. LaſSalle Sir. 
Sonntaags offen von 9 bis 12 Ubr, 


utſche Sparbauf 


2 


D 
upipſo un uaagvx 2 o 


—A 


Dur Geld zu verleihen 


auf Grunbötgentum au dem 
günitigiten Bedingungen. 


Borzüglihe erfte Hypotheken 


au 514% uud 6% Binien ftetd an Haub, 


A. Holinger & Co. (Ik) 


Bumber Erijange Bibg., 11 8. LaSalie Str. 
‚Zelenbon Nandolob 1191. Eolmifafon® 


% anflaft der gewöhnlichen 3, 

auf Eure Eriparniife fönnt Ihr erzielen 

dur den Anlauf unferer abfolut fiche 

ren erite Supothelen, gefihert dur gutes bebau- 

tes Grundeigentum. Stüde bon $500 und auf, 
Home Bank and Trust Co. 

Beltände über $2,000,000, Milm. u. Aſhland Ab. 


5 


2eiet die „Sonulaayol‘, Soma 


| 
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| 


I nicht 


Geldſendungen 


Ecke Loomis. 





ſten, geſundheitsſchädigenden Verhält— 
niſſen, und draußen auf dem Lande 
fehlen an allen Ecken und Enden die 


Arbeitskräfte. Folgen der Landflucht. 


Die Herren „Farmgehilfen“, Knechte 
darf man ſie nicht nennen, das klingt 
nicht gut, haben eine ſehr betömmliche 
Exiſtenz. Sie kriegen guten Lohn, gute 
Beköſtigung und ſind anſpruchsvoll. 


Jeden Sonntag verlangt ſolch eine 


männlide „Stüße“ ein Buagy zur 
Verfügung zu haben, oder ein Auto, 


um in der näditen Stadt das Leben 
in vollen Zügen genießen zu fünnen. 


Und er friegt es.. Weil eben Mangel 
an Landarbeitern vorhanden ilt. Es 


|fommt vielleicht noch jo weit, dat jeber 
| Uderfnecht feinen Ueroplan zu Sonn: 


taggaudflügen erhält. Vom „Pflügen“ 
bis zum „Fliegen“ ift’3 dann nur ein 
Heiner Schritt. Vielleiht tun fich et- 
lihe Farmer in Zufunft zujammen 
und fchaffen für die Herren „Hilfen“ 
Zeppeline an, damit fie in Gejellihaft 
ihren Feiertagsfreuden nachkommen 
können. Hat es ſolch ein Farmarbeiter 
hundertmal beſſer als wir 
„Künſtler“? Wenn ich z. B. meinem 
Direktor mit dem Anſinnen käme, mir 
für meine freie Zeit einen Flugapparat 
zur Verfügung zu ſtellen — fliegen 
würde ich, aber hinaus und ohne jeg— 
lichen Apparat. Während ich das nie— 
derſchreibe, höre ich fortwährend etwas 
klappern. Es ſind meine eigenen Kno— 
chen, die vor Kälte bibbern. O, herrli— 
che Frühlingszeit! 

Mayyille iſt noch immer eine Hoch— 
burg des Deutſchtums. Auf den Stra— 
ßen ſchallen einem aus Kindermund, 
das iſt das Bezeichnende, deutſche 
Laute entgegen. Maypille hat drei 
Zeitungen, bei einer Einwohnerſchaft 
bon 2000 eine bemerfensmwerte Erjchei- 
nung. Smwei diefer Blätter, „Banner“ 
und „Pionier“, erjcheinen in deutfcher 
Sprade. Auch das ijt beachtensmert. 
Un dem „Banner“ wirkte lange Jahre 
einer der beiten Vorfämpfer für deut- 


Ihe Kultur, Dr. Hans Forkmann. Als 


biefer ganze Dann im leßten Sommer 


| plöglich verjtarb, murde ich al interi- 


miftifher Redakteur auf die be= 
dauernswerten Leſer losgelaſſen. Jetzt 


waltet und ſchaltet hier ein ehemaliger 
Kollege 
Ernſt 

Schriftleiter. Was doch aus dem Men— 


vom Buſh Temple Theater, 
Diederich, ſeines Amtes als 


ſchen Alles werden kann. Unſer frühe— 


rer Heldenvater, der über ein Organ 
verfügt, das 


buchſtäblich die Kuliſſen 
zum Umfallen brachte, der den 
„Stauffacher“ im „Wilhelm Tell“ und 
ähnliche „Herren in Verſen“ nur ſo 
hinlegte, ſchwingt jetzt in ſeiner gewal— 
tigen Pratze (Handſchuhnummer 10) 
ſtatt des Heldenſchwertes die „Ban— 
ner“feder. In der Chicagoer „Abend— 
poſt“ hat er ſich ſeine journaliſtiſchen 
Sporen verdient, kommt alſo aus der 
beſten Schule. 

Ich wohne in dieſem Jahre mir ge— 
genüber. Das klingt etwas eigenartig, 
iſt aber trotzdem ſo. Jahrelang hauſten 
wir, meine Frau, mein Dackel Waldie 
(eine Berühmtheit) und ich am ſüdli— 
chen Ufer des Rock River in einer win— 
zig kleinen Cottage, ſo recht eingelullt 
in Waldeseinſamkeit und Blattgrün. 
Jetzt haben wir uns am enigegengeſetz⸗ 
ten Ufer niedergelaſſen, in der ſoge— 


| 
| 


| 
| 
| 


altes | 


| 


I 


Een 
— 


Damen-Strümpfe 
Weihe feine baummol- 
lene Lisle-finiſhed naht⸗ 
loſe Strümpfe für Da— 
un, veritärlte Ferien 
um x 


In beiden 
Yäden, 


Sinaben- Anzüge 
Wafdıdare Knaben» Dlane Serge An- 
ee Frube | Züge für Knaben, — 
Facons, Vole Norfolt Facon, 
voller Schnitt, Bea 
Top Holen, Größ. 6 
bis 16 5, @® 
ipesiell.. 97.9 
Neue Frübiahrd 
büte für stnaben, — 
aus Tuch od. frana, 


Zonmers» 
alle Farben 
und Stombinationen, 
Größ. 2 big 8 
Dabre, fpea.... 59% 
Overalls für Sina» 
ben, aus einfachen 
Keinen oder geftreift. 
Etoff, extra nut ges 
madt, volle Größen, 
mit Bib und Hofen« Filz gemacht, alle 


t Größ. Farber 
16, — 290 | en 34 48⸗ 
Gas: Fi 


RAR 
Nur im Milwaulce Ave. Laden. 

In reichem Gold Finiſh, ſchwerer kugel- 
förmiger Body, Satin-Finiſh, ſolide Meſ— 
fingarme, gdrehteDrehgriffe, irgend eine 
Große bis 36 Zoll Länge, 3 Lichter, $2.95 


tert 5; 2 Liter, s1 95 


82,50 Bll.ooon00nnnncceee 
Ana 

In beiden 
Läden. 


Wert, 


* - 
Strümpfe 
Seide Fiber nahtloje Damenitrümpfe, hoch 
gefvleißte Doppelte KXisle Coblen, Ferien, 
Sehen und Garter-Top, in Tchwarz, 25 
weiß oder fanch Farben, jpeziell zu... c 
Feine baumwoll. Lisle finiſhed nahtloſe 
Maͤnnerſtrümpfe, doppelte Ferſen und Ze— 
hen, in ſchwarz, weiß oder farbig, all 
Größen, ſpeziell, das Paar 


Eure Auswahl 


Kine große 
IN kleine Strob-yorm 


onners= 


“u 
VE — 


am 


tag zu 


Ungefahr 
Sanzen 


48 


Familien-Näh— 
maſchinen, wie Abbildung, Golden Em 
Nabplatte, 
bolljtandiges Tet von vernideltem Zube 

- m 
2:49) 
Wilton 
Gröge 9X12, Auswabl von Macharten, Yll- 
Muſter, 


46 
838. 95 

83.00 Gocarts, können feſt zuſammengelegt 
werden, um auf Straßenbahn zu nehmen, mil 


81.95 
Große Erſparniſſe 


7 im 
viele außerordentlich gute 
Werte zur Auswahl —ſo 
ſo lange der Vorrat reicht 


oe.” 


Reputation Glöredge 


bojied Geitell, bober Arm 


bör, 10 Rahre Garantie, Yaar 81 
oder Kredit, zu 
Aſſortirte Partie von Royal 
ober, orientaliiche und Medaillon = 
ichönen Farben, $50 Werte, 


urücitellbarer Lehne, Gummirei- 
en, ſpeziell markirt zu 


un 


Nur in unferem | 
Milmwanfce Ave, | 


Laden. 
Büchſen 
Tomatoes, 


33,600 Bürhien 
( ausgewählt. Garlv 
\ Erbien 
) Die Püchfe 
I?) Bll.oosuser.e.» 


1650 
reife 


rote 


pe | 
JiL, 


2% | Tomato Gatfup, 

4000 Bund ausge: | Flaiche 
mäblter Kopf-ReisS — | äll.csceononsuonee 
dns Pfund 


t 
6c| 

950 Flafdıen reiner 
gerichbener Meerreitig, 
die Blafche 


Tafel » Ehrup - 


600  Biundb 
| das Pfund 


| BUnssnocesnnncnes 


National Epice KRelifb 


—14 Ungens 10c 


Slaide........ 
800 Badıte Tronte- 


dar Anitant Zabioca | a 
— Radet die Büchſe 
JJ Sc J 


merreſidenz, gleichfalls wundervoll ge— 
legen. Dieſer Umzug gibt nun Anlaß 
zu allerhand ergötzlichen Zwiſchenfäl— 
len. So erſchien jüngſt eines ſpäten 
Abends ein Geſchwader von ſechs Boo— 
ten, bis zum Rande vollgepfropft mit 
Mayvyvillern beiderlei Geſchlechts, die es 
auf uns abgeſehen hatten. Da wurden 


D 
2 


? 

l 
18 die 
EP 
—XR 

EL ———————7— 7, 
g! | 1300 Flafmen reiner | 
95C die | fon 

das © 
Men. 


350 Gaflonen Karo 
die 


Gallone ‘ 

| ee 
L * | füße | 2 
1440 Flaſchen fühes | Galifornia Pflaumen, | öU. 

6 1 
3c 
2200 Büren audnc- 
wählter Alaska-Lachs, 


de 


Kleider Satin 


Grepe de Ghine 
363Ölliger Aleider-Sa- 40 3Z0ll breit, jeit und 
ti, feiner weicher Cha- 9 8 J & 5 ce 
Die Drei leiten Tage unieres 


Großen Mai-Räumungsverkaufs 


und ſchwarz — ſpeziel 
Sch att i rungen — die am Donnerstag, Yard 
Nard at... run J 
von Damen: und Mädchen-Kleidungsſtücken 
Answahl von 300 2 
Seide-Anzügen 


Auswahl von 100 
Seide-Mänteln 
Auswahl von 
Tud:Mänteln 


Auswahl von 100 
Seide-Kleidern 
Tatſächlich bis zu 
$45 wert, 


i > — 
Gardinen-Swiß. 
Fanch corded geſtreif⸗ 
ter Gardinen-Swiß, 86 
Zoll breit, Fabrilreſter, [ 
In beiden 
Saden. 


Seide-Haudſchuhe 
nur weiß, bis 10 Pop, 
Längen, feine Qualität, 


Weiße 16Mmöpfine Sci- 68 
wert 20c, Ward 


de⸗Handſchuhe für Da— 
men, alle Größen, ſpe— 
ziell am Donnerstag — 
das Paar zu 
ger wm di a 
Zuverläfliges Schuhzeug 
Niedrige Schuhe für Damen, Strap und Bar Strap Styles, in 
Patent Golt, handgewend ct, in Kombinationen wie Weiß umd 
Champagne, alle in neue n Frühiahrs: Modellen, wie jte in hod 
e feinen Schuhen zu finden ſind, Fabrik 


Seconds, aber dieFeh— 1 69 
® 


fer jind nering, $3.00 
Werte zu 

Damenſchuhe in Vatent Colt, Tuch 
oder Leder Tops, neue Frühjahrs 
Facons, alle Größen, 1 69 
952.50 Wert, Baar zur... ® J 
Schuhe und Oxfords für Männer, 
in Velour Kalbleder und Patent Colt, 


ſolide Lederſohl te “ 
jolide Lederjohlen 81.69 


952.50 Wert, Baar zu.. 

Weite Canvas Nıikle Straps mit 
geichneiderter Schleife für Mädchen, 
echte Elchleder Soblen, aut gemacht, 
in allen Größen bis zu 2 zu baben, 


$1.00 Wert, da3 Baar 69€ 


, Antle Strav Bumps_ für Mäddıen, 
in Patent Colt, neue Frühjahrs-Fa— 
cons, joltde Lederfohlen, alle Größen 


bi3 zu 2, 81.50 81 0 
ei} * halben Preiſen. 


Große Erſparniſſe in Sommer-, Garten- u. 


nur in unferem Milmaukee Ave.-Laden 
Diefer 12.0 Nr. 2 * er: * 

neuer Perfection Oel— 

Kochofen, mit hohem Shelf, 

gibt blaueFlamme, ſchwarz 

emaillirtes Ober- und Un⸗ 
terteil —2 Brenner, ſchwe⸗ 
res Gußeiſen; Bügeleiſen 
mit jedem Ofen — ſpe⸗ 


ziell für 88.50 


n 

Zuſammenlegbarer Lawn- | 
Stuhl, mit breiten Armen — Pr. 
2 : * Be = 
firmed und matürlider Finifb, Weiß emnillirte Leonard Polar 
* * nn = | King Eisifhränfe, wie Bild, gemadt 
Sis und Lebne bezogen mit ge | aus Eichenbols, diertelgeiägt, Eichen: 
ftreiftem grünen und gelben —* Front Zanel Fondel Finiſh, 
Ticking, wert 31, 2 anitäre Speiſelammer, 2 
ee Fr. ER $25 wert, N ——— 

Electrie Carpet, Rag Giiett, 

fhmwere Gorte -— eine ſchöne 
Huswahl don Minjtern u, Wars 


pr ner 5c e4 J « 
ben, wert 4 c, fresiell 30C 


In beiden 
Yaden. 


Die Auswahl von 1U0 
Auswahl . 
zu 
N 
— 
— 


jeidegefüttert. Anzügen 
Die Auswahl 
Tuchanzügen 


Die Auswahl von u 
Seidefleidern 


Die Auswahl von 100 
Seide - Tafficta Mon 
tein— 


Wert bi8 zu $25.00 


von 75 


50 


Di Aus ** 
— von Tie Auswahl von 75 
€ Scide-Anzügen 
Die Auswahl 

Mänteln 


von Die Auswahl von 100 


feidegefütt. Unzügen 
Die Auswahl 
Seide-Mänteln 


Tie Auswahl 
Seide⸗Kleidern 


75 
von 67 — 


io 


Die Auswahl von 7% 
jeidegefütt. Mäntern 


don 


zazu 
Räumungsverkauf von alien Kinder- 
Mänteln 


Tie Auswahl von 48 
Taffeta-Manteın— 


Bis zu $30 wert, $35 Werte zur 


Raumungsverlauf von allen jeidenen 


an und Tuchröcken Preis. 


etiva zu halbem 


oder 


— — »—»»— — 


3 


1000 


a Couch Hängematten und Stand, Ge 
ſtell grün, aus ſchwediſchem Winkel 
eiſen mit geſtützten Joints, Hänge— 

—— aus Stahl mit braunem 

Drillbezug, gemiſchte Baum— m 

Wenddare Bruifellette Vorhalten- 59.95 | 

Zuufer, % breit, grün, braun oder 

rot gemiicht, mit Rand rings herum, 


die Ichwere ————— $1.15 


Die Mald..ue. wahl äll...... 

$15.00 Couch, Boſton⸗Leder, ſolides eichenes 
Geſtell, Golden-Politur, gevolſtert mit brau— 
nem oder ſchwarzem ſpaniſchem Boſton-Leder — 
ſanitäre Stahl-Springs, einfah oder & . 
tufted, ſpesiell er © 
_$10.50 baumwollene ilz-Matrase, mit Noll: | 
Kante, überzogen mit jbönem blau und meißk | 
geitreiften Art Ziding, in allen Größen vor: | 
handen, 45 Pfund ſchwer, ſpeziell 
zu ...... 


wolle Mattabe. ſpeaieli.. In beiden Laden, 
Webotuk Indian Fi 9212, 
fir ve — re Ehte Rohr-Kinderwagen, alle mit Tubn- 
rs Bun ae | lar wendbaren Gears, ſtarle Gummireifen 
in € arben, ſchöner 9: =, : i ’ . ’ e 
öl. 25 ———— 57.45 | einige mit Corduron-Boliterung, andere mit 
“ u PARSE HEREEESERG | zumdem Rohr, Sturmdorhang einaeichloffen 
Ausivabl bon irgend einem Yiniih, e 
franzöſiſchem Grau braunem oder hell 
Shellac, Werte aufwär!s bis zu $22. 


ſpeziell —— ra s 1 4.95 


reiht 3 

4 Spezialitäten in zuiammenlegbaren 
Gocart3, alle neueiten Modelle, mit Au= 
tomobil H00Dd8, vollitändig mit Sturm- 
Vorhängen, $20 Werte zu $14.95: $16 
Werte zur $11.95: $14.00 
ı89.95; $11.00 Werte 
ir rer 


Rugs, 


Merte 
tm Werte 


2 
41l1 


* 
Aſſortirte Partie von feinen Bibliothef- . ee eu * ch 
Tiſchen, rechtedige oder ovale a „ Rafen-Schaufeln für Kinder, fait 5 
—— fumed oder Mabagoni Finifh, | Fuß bodh, Blaß fie zwei Kinder, finiſhed 
affortirte Entwürfe und Größen, Colo— in Naturfarbe und Grün, ſehr haltbaäar 
— $20 |. 7 c rün, ſehr haltbar, 


re A ee fpeztiell marfirt zum Preiſe 62 w. 
a BLEI om... 519 


wahl alt..... bon 
“ 4 Nur in unſerem Mil D a In beiden 
vebensmittel Kae smcmmer zudem Drogen u.j.1w. m 
Friſches loſes Leaf/ Friſch gebackene Va · Rhabarber, seinjterf ?5c Peter 156 SVe Ganihror 29 
Lard, das 123c nilla Coolies, 10 bome grown, 5 Pfd.- mans Liquid... oc Sbampop........ vIT 
Pfund......... > | per BID. 000.000 € | Yindel für p 25e Ietum | „D0e. Armours 2 
Friſches Lamm-od. r et. 2 15c| Grape Juice. 29c 
Vcal tem, 12 3 Friſch von unſerem EEE —— | 250 Beemams - 
2 Badoten, friih ges | „ Fitronen, Galiforniaf 73e Meilins 49 | ilten“ s 15c 
badene Tougabnuts Food zu........Xẽ c 508 Lemies Magen 


des ae l rien au 
< ...., beite, dünnfchalig md nueit AU. 
Fri acmantes| r am Gount laftig, da3 z e > 
vo ben © = CI 25e Garters vder | Ir 29: 
3 Dußen * varfield Te |; 
5c Garfield Tea a 
.. | er „188 | Ausgewühlte Toilet- 
te) 


Hamburger Steal —— ZDivend. T.... 
J 2 |für...... ält... 

2 Pr ! * an ; ⸗ 
—— ——— eifen, die 10« 
da3 F ger, 183c Baldwins feines Koch⸗ 

Er a > »1D.. ..o | oBf 
Par} Erbfen Ausgewählter mane- | ; “ 
as Pfun ic rer PBrisfet Sped, das | 
Kaas «on . 2 Biund 183c! 

16005 Padete Dven- | 1110 Pfund reinerl 4 ma 
gold Kuchen-Michl — | ganzer fhwarzer Pfef Seräumerte noden- | juß, das 12!c| 
das Badet 5c | fer, das 23 loſe Butts, fein Mb: | Stüd.......... 20 
ER Bund... DCH fall, das 22 | 
— nn Mund. .......... | Feiniter arannlirter | 

1200 Badete Try 1225 Bfund reines Bride of Illinois | Zuder, 10 Pfund die | 
pbofa-Mint Hlabor — | ganzes Allfpice, dasa geräucherte Schinken, | Grenze, mit Grocerh 

1 ce Beitellung, 
Zr | Plumd...eee. 


Bori 


15,000 Stüre Johne | 
Salvanic j 


— Inter 
zeife, | Db3 


das fd. 121c| 


Bntter, die feinite 
Meadow Hil Eream 
erh, das DE 
Bund. * 33c 

RBaihbburn Gold 
Medal Diehl — das 
ı Tab . 

+ DaB < 
zu. 8 1 ‚De 

Veiter Brit oder 
YImerican Küfe, das 
Pfund für 72 
DEE: seen 21c 

Eier, _ ausgewählte 
und große, garantirt, 


TE) au. 2uL 


51 Lifterine Sor 
zu2* „II 
50€ Java Reis Gc- 
fiht3puder 


Stüde 


von einer Auktion 
1440 Büchfen 13 3500 Büchfen 
Sowa i 
die Büdhle 2 | l 
‘ morgen 1 ? die Büchſe 
6 I 
I 
3005 Pfund 
folide gepadte3 if 
5 > 
7500 Büchſen Kitchen | 
| gelbe 
ders Tomato Catſup, 


⸗ * 
in Groceries 
— — — — 
| 42,000  Bürhien ) 
and ‘Beans, | Sugar )| ? California elbe ) 
Büchſe offerirt Corn, Cling — Bfirfioe, 
— offerirt 71 
J zehn: 
| AAN | Annan An 
2300 Bücien eib. | friſch 
| —— Kaffee, das 1 
| Eauterfraut, > | Pfund 
| ae 
Blonıer. hi 1300 Flaſchen Sni— 2400 Pfund | te, nur 5 an 
Klenzer, die 3c u | aefpalt * einen Kunden, 
Büdle..... * | * 1 eipaliene D=m.| das 4 
Pint⸗Flaſche 6c 25c000 5 ——— — 
| eatri © 
ee | Veilhen- oder | ne w Bfund 
Rofen-Talcım 9 ., Gröke 
IE] zu 19 


Bulver.... 
tt f % Nur in unferem Mil 
ei f DEE nautee Ave. Laden. 
Kentufn Bonrbon— | Glover Leaf Whis— 
Bottled it Bond fen, bolles Quart 52r, 


volle Quart 79e | zn 1.00 


ers aee 


— Stück. 
5700 Pacete GCalu— * 
met Corn⸗Stärte — 


das Packet 3c| 


| 5000 @tüde Balm- 
| olive Toilett®Seife — | 
das Stück 
888 Flaſchen Chop 
ney Sauce, 

8e 


nenne 


Ananas, feinite Ein- | 
maßh-Zorte, reif umd | 


das | 


da3 PBadet Prund für das Pfund 
ölluor» A en ie zu 


zu 


bon den Booten aus, Reden geſchwun- des Fluſſes und waren froh, der das Silberhorn. Aber der Montblanc! „Babett, ſtell d' Gams raus, drunt 
gen, Begrüßungsfeuerwerk abgebrannt, „Ovation“ entgangen zu ſein, die iſt von hier aus nicht zu ſehen. Und am See ſchauens die Fremden grad 
Schüſſe knallten, Lieder erſchallten gleichbedeutend mit geitörter Nachtruhe | fo bat jedes Ting jene Schatten: | mit ’m Fernrohr nauf!” — „Get, 
und dergleichen. Da wir uns nun gar|ilt. Heinrich Lömenfeld. |jeiten.“ Ialei, Toni, i will nur eh das abbro- 
nicht bemerfbar machten, wurde unfere ——— | — Solzinduftrie auf der Mm. —Ihene Bein anleime.“ 

Tragt die 

v 


ehemalige Bude förmlich gejtürmt, und — Auf der Wengernalp. — (Aus 
I Für Sau lin 8 und Kinder. 


fie unbewohnt fand. Wir aber faßen | die Eisitürze der Jungfrau ‚vor uns, 


es gab enttäufchte Gefichter, ald man |einem Neijebrief.) „Großartig lagen 
in_ aller Seelenzyhe am. aber Jlier ‚Dia. Sarta..Dia Ihr Jmmaz-Rekauft Habt > vr 





